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Telegramme .
Eine neue Verſchwörung in China .

OLondon , 17 . Aug . ( Von unſerem Londoner Bureau . )
Großes Aufſehen wurde in Peking dadurch hervorgerufen , daß

vorgeſtern Abend dort alle die Hupeh⸗Generale verhaftet wur⸗

den , die dort vor wenigen Tagen von Hankau kommend , ein⸗

getroffen waren und ſich nicht die geringſte Mühe gaben , ihre

Anweſenheit zu vertuſchen . Sie wurden gleich nach ihrer Ver⸗

haftung vor ein Scheinkriegsgericht geſtellt , das zwei von ihnen

zum Tode verurteilte . Die Hinrichtung iſt dann durch Erſchie⸗
ßen inzwiſchen ebenfalls vollzogen worden . Die anderen

Hupeh⸗Generale wurden dann in Ketten wieder nach Hankau

zurückgebracht .
Der Korreſpondent des „ Daily Telegraph “ meint dazu , es

ſcheine , daß der Präſident Muanſchikai eine rechtzeitige War⸗

Rung von dem General Lihunghung erhielt , die ihm den ge⸗

kügenden Beweis erbrachte , daß dieſe Generale die Spitze einer

neuen Verſchwörung ſeien , die beabſichtigte , eine zweite

Revolution in China hervorzurufen . Darauf handelte

Muanſchikai mit einer ſolchen Geſchicklichkeit , daß die Generale

nicht mehr zu entkommen vermochten, trotzdem ſie noch im letz⸗

ten Augenblick vor dem ihnen drohenden Schickſal gewarnt
worden waren .

Vorboten neuen Aufruhrs in Marokko .

OLondon , 17. Auguſt . ( Von unſerm Londoner Bureau⸗ ] Der

Korreſpondent der Morningpoſt in Tanger berichtet , es liege

Grund zu der Annahme vor , baß die 1. Diviſion der ſudaneſiſchen

Armee des Kronprätendenten GEl Hiba mit Unterſtützung ver⸗

ſchiebener Stämme unter dem Oberbefehl Kaib Mtugis über das

Atlasgebirge gekommen ſei und zwar unter Benußung des Ait

Mouſſt⸗Paſſes und daß dieſe Armee nunmehr bei Iminkamuk ein

Lager aufgeſchlogen habe , alſo nur noch 3 Tagemärſche von Mara⸗

keſch entfernt liege .

Der genannte Korreſpondent ſagt , es ſei durchaus wahrſchein ⸗
lich, daß es El Hiba gelingen werde , die ſüdliche Hauptſtadt

von Marokko zu erobern und in dieſem Falle würde die

Lage in Marolko eine ſehr gefährliche Wendung

nehmen , da ein ſolcher Erfolg die Kampfesluſt der Eingeborenen

auf das heftigſte aufſtacheln würde .

Es liegen auch bedenkliche Nachrichten aus Madrid vor , die

ſich der Dally Telegraph von dort melden läßt . Auch in der ſpani⸗

ſchen Hauptſtabt nimmt man auf Grund der aus Tanger und aus

dem Riffgebiete erhaltenen Nachrichten als ſehr wahrſcheinlich an ,

daß es El Hiba gelingen werde , ſich in den Beſiz von Ma⸗

rakeſch zu ſetzen . Denn die meiſten Stämme dez Susgebietes

haben ſich bereits für ihn erklärt und man erwartet , daß El Hiba

ſchon in den nächſten Tagen zum Sultan von Marokko
prokllamiert wird . Der franzöſiſche Konſul dortſelbſt hat die

Europäer bereits angewieſen , Marakeſch ſo raſch als möglich zu

verlaſſen , weil er den Einzug des Prätendenten noch vor dem Ra⸗

madanfeſt erwartet .

Der Kaiſer und die Schweizer Sozialbemokratie .

Berlin , 17. Auguſt . ( Von unſerm Berliner Bureau . ] Im

Kanton St. Gallen wird beim Beſuch des Kaiſers in der Karthauſe

in Ippingen ein ſozialdemokratiſcher Regierungspräſident die Hon⸗

neurs machen . Das Hauptorgan der Schweizer Sozialdemokratie ,

das „Züricher Volksrecht “ , bemerkt dazu , es müſſe eine wunderlich

locker an den Bändern hängende ſozialdemokratiſche Geſinnung

ſein , die ſich aus mißverſtandener Grundſätzlichkeit fürchtet , einem

Gegner aus dem Auslande guten Tag und guten Weg zu wünſchen .

Es ſei zu hoffen , daß die fortſchreitende Demokratiſterung in

Deutſchland die dortigen Genoſſen dazu bringe , die Merkmale wah⸗

rer Geſinnungsküchtigkeit weniger im taktloſen Verhalten poli⸗

tiſcher Gegner gegenüber zu ſuchen .

England und Kauada⸗

OLondon , 17. Auguſt . Von unſerm Londoner Bu veau . )
Nachdem einige der kanadiſchen Oppoſitionsblätter gegen den ange⸗

kündigten Beſuch Winſton Churchills proteſtiert

hatten und erklärten , ſein Beſuch ſolle unterbleiben , ſolange die

Verhandlungen über die Flottenfrage ſchwebten , damit die Ent⸗

ſcheidung darüber nicht ungebührlich beeinflußt würde , ſtößt jetzt

bas der Regierung naheſtehende , in Toronto erſcheinende Blatt

„ Mail and Empire “ in dasſelbe Horn , indem es ſagt , es ſei unter

den obwaltenden Umſtänden beſſer , wenn der Miniſter ſeine Reiſe

ſolange hinausſchöbe , bis die Flottenangelegenheit erledigt ſei .

＋*

Nachklänge zum Uatholikentag .
Wieder eine Fatzungsünderung .

Das Organ der nichtultramontanen Katho⸗

liken , die Deutſche Vereinigungs⸗Correſpondenz ſchreibt :

Schon auf dem Katholikentag zu Regensburg 1904 war

der Generalverſammlung das wichtige Recht entzogen wor⸗

den , Über Zulaſſung oder Nichtzulaſſung von Anträgen zu ent⸗

ſcheiden . Dieſes Recht wurde damals dem Vorſtand des

Katholikentages übertragen . In Aachen hat letzt die applaus⸗

frohe Menge dem Vorſchlag Gröbers ohne Beſinnen zuge⸗

ſtimmt , daß nur ſolche Fragen zur Verhandlung zugelaſſen

werden ſollen , bei denen von vornherein die Gewähr gegeben

iſt , daß der Beſchluß einſtimmig erfolgt . Der Vorſitzende der

ſie dem Vorſtand der Katholikentage vorzulegen . Sollte bei

einer Abſtimmung die Mehrheit zweifelhaft ſein ,ſo ſoll nicht

etwa ein Hammelſprung ſtattfinden , ( wie es im vorigen Jahre

zu Ungunſten der . ⸗Gladbacher Schule geſchah ) , ſondern der

Vorſitzende ſoll in dieſem Falle den Antrag als abgelehnt er⸗

klären . — Damit fällt der letzte Reſt des ſchon längſt ſchatten⸗

haften Rechtes der aktiven Anteilnahme des katholiſchen Vol

kes an den Verſammlungen der Generalverſammlungen . 1904

verlor es das Recht der endgiltigen Entſcheidung über die

Tagesordnung , 1912 das Recht der freien Diskuſſion . Es hat

nur noch das Recht , Beifall zu fpenden und

nach Verleſen der wohlvorbereiteten und meiſt ſchon ſeit

Jahren bekannten Anträge die Hand zuerheben . Wer

in der Diskuſſion nicht nach dem Sinne des Vorſtandes

ſpricht , dem wird das Wort entzogen , weil die Katholiken⸗

tage nach der Begründung Gröbers nur den Bweck haben , die

Einigkeit der Katholiken Deutſchlands zu bekunden . Daß

dieſe Entwicklung der Katholikentage , die in ihren Anfängen

eine Tagung ernſt und frei beratender Katholiken waren und

jetzt zur bloßen Demonſtration geworden ſind , ihren Wert

bedeutend herabdrückt , liegt auf der Hand .

der Urieg und die Ariſe der

Türkei .
Der Meinungsaustauſch der Mächte .

OBerlin , 17 . Aug . ( Von unſerem Berliner Bureau . )
Aus London wird telegraphiert : Das Organ der engliſchen

Regierung , die liberale „ Weſtminſter Gazette “ , erklärt in

einem Leitartikel über den neuen Schritt im Orient :

Eine der leitenden Fragen in der auswärtigen Politik be⸗

ſtehe darin , ob das europäiſche Konzert wieder hergeſtellt werde
Und ob es die Lage im nahenrient wirkſam beeinfluſſen könne .

Es liegen Anzeichen vor , die ohne Vorſicht auf dieſes Ziel los⸗

ſteuern . Ganz Europa frägt ſich , ob Oeſterreich hinter dem ſer⸗
biſch⸗bulgariſchen Abkommen ſtand und ob es Bulgarien ſoweit

unterſtützen werde , daß dies der Türkei ein Ultimatum über⸗

reichen könne , das die Autonomſe für Mazedonien fordere .
Wahrſchetnlich würde Oeſterreich dies nicht eher tun , bis es

ſicher wüßte , was Rußland heabſichtigt und wie Deutſchland

ſich infolge einer ruſſiſchen Aktion verhalken werde . Deutſch⸗

land falle die Rolle des ehrlichen Maklers zwiſchen ſeinen Nach⸗

barn zu und in der Unterreßung , welche Graf Berchtoldt jetzt
erüöffne , würde es wahrſcheinlich ſein möglichſtes tun , ein

Uebereinkommen zwiſchen ihnen herzuſtellen . Hierin könne

Deutſchland Europa einen wahren Dienſt erweiſen und werde

dabei der uneingeſchränkten Sympathie der engliſchen Regie⸗

rung teilhaftig ſein . Das Blatt rät der Türtei dringend , aus
freien Stücken dem mazedoniſchen Skandal ein Ende zu be⸗

reiten .

Berlin , 17. Auguſt . ( Von unſerm Berſiner Bureau . ) Der

öſterreichiſch⸗ungariſche Botſchafter in Berlin hat einem Mitarbei⸗

ter des Berl . Tageblattes gegenüber in einem Interview erklärt ,

Verſammlung oder Ausſchußſitzung ſoll das Recht erhalten ,

ſolche ſtrittige Fragen von der Tagesordnung abzuſetzen und

daß die vom Grafen Berchtoldt unternommene Demarche in Berlin
eine ſehr ſympathiſche Aufnahme gefunden habe . Der Botſchafter
hat ſeine für heute früh feſtgeſetzte Reiſe nach Wilhelmshöhe ver⸗
ſchoben und wird jetzt die Reiſe gemeinſam mit Herrn von Kider⸗

len⸗Wächter antreten .

Berlin, 17. Auguſt . ( Von unſerm Berliner Bureau . ) Aus
Wien wird gemeldet : Kaiſer Franz Joſef hat dem Grafen Verch⸗
tolbt den Orden vom Goldenen Vließ verliehen .

Die Zugeſtändniſſe au Albanien .

wW. Konſtantinopel , 16 . Auguſt . In einem langen Inter⸗
view im „ Jeune Ture “ über die inneren Fragen betont der

Juſtizminiſter, die Regierung mache den Albaneſen keine ſpe⸗
ziellen Konzeſſionen den Albaneſen würden nur jene verfaſ⸗
ſungsmäßigen Rechte , die alle Elemente der Bevölkerung genie⸗
ßen , zugeſtanden . Nur Luxuswaffen würden ſowohl den Alba⸗

neſen wie den Griechen und Bulgaren zurückerſtatret . Die Re⸗

gierung beabſichtige , zur Sicherung der Grenzverteidigung
Landmilizen zu bilden und eigene Waffendepots unter der Kon⸗
trolle der Militärbehörden zu errichten . Der Bezirksmilitär⸗

dienſt werde ſowohl den Albaneſen als auch der ganzen Be⸗

völkerung der europäiſchen Wilajets gewährt . Die Deputier⸗
tenwahlen ſollen im ganzen Lande gleichzeitig am 14 . Oktober

ſtattfinden .

Entſcheidende Operationen .

W. Rom , 16. Auguſt .
Agenzia Stefani . General Gariond telegraphiert aus

Zuara unter dem 15 . Auguſt 7 Uhr abends : Die Beſetzung
von Zuara konnte nicht Selbſtzweck ſein , ſondern nur
die notwendige Baſis einer entſcheidenden Opera⸗

tion , die den Zweck hatte , eineAnzahl wichtiger Karawanen⸗
ſtraßen , die von der tuneſiſchen Grenze nach Zuara und Reg⸗
daline gehen , den Türken abzuſchneiden . Dieſes Ziel iſt auch
durch einen ſiegreichen Kampf erreicht worden . Da die feind⸗
lichen Streitkräfte , welche ſich auf die Oaſe von Zuara zurück⸗
gezogen hatten , ſich bei Regdaline und Gomil , etwa 10 Kilo⸗
meter im Innern geſammelt hatten , entſchloß ich mich , den he⸗
deutenden Höhenzug von Sidi Abd es Samad vollſtändig zu be⸗

ſetzen . Von dieſen Höhen aus , die etwa 3 Kilometer von Zuaro
und öſtlich der Straße Zuara⸗Regdaline liegen , beherrſchte ein
Kanonen⸗ und Gewehrfeuer die drei Oaſen Regdaline , Gomi

und Monſa , wie auch bie große Karawanenſtraße . Zu dieſem

Zweck bin ich heute früh 5 Uhr mit der ganzen Diviſion in

Schlachtordnung , die in ein Angriffskorps unter dem Befehl
des Generals Laquio und eine Reſerve unter dem Befehl des

Generuls Taſſon ieingeteilt war , abmarſchiert . Das Angriffs⸗

korps marſchierte direkt auf die Höhen von Sidi Abd es Samad ,
trieb die feindlichen Vorpoſten zurück und beſetzte die Höhen ,
in denen es ſich verſchanzte . Inzwiſchen war die Batterie auf⸗

gefahren und hatte ſofort ein heftiges Feuer gegen die zahlrei⸗

chen feindlichen Streitkräfte eröffnet , die am Rind der nächſten

Oaſe Stellung genommen hatten und von Artillerie unterſtützt
wurden . Bald darauf machte jedoch eine ſtarke feindliche Ko⸗

lonne einen heftigen Gegenaugriff von der Seite in der Abſicht ,

unſere Linie zu umgehen und uns von Zuara abzuſchneiden ,
Dieſem unerwarteten Angriff wurde ſofort und mit der größten
Energie ſeitens unſerer Kavallerie und der erythraeiſchen Trup⸗

pen , die durch zwei Bataillone des 11 . Infanterie⸗Regiments
verſtärkt waren , die Spitze geboten . Der Reſerve , die ihrerſeits

durch zwei Bataillone Berſagliert vermehrt worden war , gab ich

den Befehl , ſo ſchnell als möglich gegen den linken Flügel vor⸗

zurücken , um die rechte Flanke der feindlichen Truppen anzu⸗

greifen . General Targoni führte mit Schnelligkeit und Ge⸗

nauigkeit die umfangrelche Schwenkung durch , die zu einer be⸗

reits ſtark vorgerückten Stunde und in heftiger Sonnenglut be⸗
endet wurde , und erreichte die Flauke des Feindes , der nahezu

tauſend Mann ſtark war und ſich in Häuſer und Gärten in der

Nachbarſchaft der Oaſe Menſa verſchanzt hatte .

Italiens Friedensbedingungen .

W. Nom , 16 . Auguſt .

Eine Depeſche des „ Temps “ in Paris aus Konſtantinopel

meldete , Italien ſei bereit , die Cyrenaiea an die Türkei zurück⸗

zugeben und zuzuſtimmen , daß unter dem Namen Sibyen nur

Tripalitanien verſtanden werden ſolle .
Die Agenzin Stefani “ erklärt die Meldung für

abſolut falſch und abſurb . Das Dekret , wodurch Libven unter

die Soupveränität Italiens geſtellt wird , ſagt wörtlich : „ Tri⸗

pulitanien und die Cyrenaicg ſind unter die volle und ab⸗

ſolute Sorveränität Italiens geſtellt . “ Man

kann über eine ſy ſichtbar klare Formel ſich nicht in Sophiſte⸗

reien ergehen , gleichwie es nicht möglich iſt , daß irgendein

Staatsmann oder die italieniſche Regierung ſich in Unterhand⸗

lungen über das Dekret einläßt , das die einmütige Sanktion

des Parxlaments erhielt und zu einem unantaſtbaren Stagts⸗

geſetz geworden iſt . In allen ſeinen Akten erklärte Italjen , daß
es unter keinerlei Farm zulaſſen könne , daß dies Geſez zum
Gegenſtand der Diskuſſion gemacht werde ,
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Poincars in petersburg .
Das Ergebnis der Neiſe .

Herrn Poincarés vielberedete ruſſiſche Reiſe naht ihrem
Ende . Er hat eine ſehr höfliche , aber nicht gerade ſtürmiſche

und enthuſiaſtiſche Aufnahme im Zarenreiche gefunden . Man
weiß , daß die ruſſiſche Regierung mehrfach Veranlaſſung ge⸗
mommen hat , die gefliſſentlichen Uebertreibungen der fran⸗
zöfiſchen Preſſe zurückzuweiſen , die dieſer Reiſe eine ſehr ernſte
nud ſcharfe Spitze gegen Deutſchland zu geben ſich bemühten ,
und ihre Bedeutung auf eine Erneuerung und Bekräftigung
des Zweibundes zu begrenzen , den Rußland aus Zwang und
Einſicht ſtets als ein Defenſivbündnis zu erhalten
gewußt hat . Wir haben , als Herr Poincaré ſich auf den
Weg machte und die franzöſiſchen Blätter einen höchſt lächer⸗
lichen Korybantenlärm vollführten , ſchon erklärt , daß man
in Deutſchland dieſem Treiben mit einiger Ruhe zuſehen
dürfe , da Rußlands ganze auswärtige Politik notwendiger⸗
weiſe einen friedlichen Charakter trage , wenn ſie an der
Tripel⸗Entente feſthalte , doch keineswegs irgendwelche aggreſ⸗
ſive Abſicht damit verbinde . Und es ſcheint nun wirklich , daß
alle Aufregung und aller Peſſimismus umfonſt geweſen .
Heute wird endlich das ſehnlichſt erwartete Communi que
über die ruſfiſche Reiſe Poincarés ausgegeben , deſſen Farb⸗
loſigkeit etwas durchaus beruhigendes hat . Es wird uns tele⸗
graphiert :

W. Petersburg , 16. Auguſt .
Die Petersvurger Tetegraphen⸗Agentur veröffentlicht folgen⸗

desCommuniqus : „ Der franzöſiſche Miniſterpräſtdent hatte wäh⸗
rend ſeines Aufenthalts in Petersburg mehrere lange Unterrebun⸗
gen mit dem ruſſiſchen Miniſterpräſidenten und dem ruſſiſchen Mi⸗
niſter des Aeußern . Den Unterredungen war große H erz⸗
lichkeit aufgeprägt , wie ſie immer die perſönlichen Beziehungen
zwiſchen den ruſſtſchen und den franzöſiſchen Staatsmännern
ſcharakteriſiert hat . Dieſe hat u. a. den Regierungen der beiden be⸗
freundeten und verbündeten Nationen geſtattet , im Geiſte vollſtän⸗
digen Vertrauens und aufrichtiger Freundſchaft alle großen Fra⸗
gen zu behaudeln , betreffs deren ſie nicht nur ihre Meinungen aus⸗
zutauſchen , ſondern auch ihre Handlungsweiſe in praxi in Ein⸗
klaug zu ſetzen pflegen . Beide Regierungen haben konſtatiert , daß
die Uebereinſtimmung zwiſchen ihnen vollſtändig iſt und daß
die beide Nationen vereingenden Bande niemals feſter ge⸗

weſen find . Sie wurden ſich abermals bewußt , daß die Entente
der beiden befreundeten und verbündeten Länder , die auf bleiben⸗

den Intereſſen fußt , durch unveräuderliche Gefühle geheiligt und

rüſichtigen muß , eine wertvolle Garautie für die Erhaltung des

Friedens und des europäiſchen Gleichgewichts iſt
und bleibt . “

Man kann ſagen , dieſes Communique iſt von einer geradezu
wohltuenden Allgemeinheit . Es beſagt nichts ,

als daß das franzöſiſch⸗ruſſiſche Bündnis weiter in alter
Kraft und Herrlichkeit beſtehen ſolle . Dieſe Tatſache braucht
uns nicht mehr zu beunruhigen , als ſie uns ſeit Beſtehen
dieſes Bündniſſes beunruhigt hat . Ueber die Marine⸗
konvention ſagt das Communique nichts , wie es denn
von ihr überhaupt merkwürdig ſtill geworden iſt . Man muß
bis auf weiteres nach den ſeither vorliegenden Aeußerungen
annehmen , daß dieſe Konvention tatſächlich nichts weiter ent⸗
hält , als eine marinetechniſche Ergänzung der Militärkonven⸗
tion von 1892 , man hat es für gut befunden , auch für den
Seekrieg die Bedingungen genau feſtzulegen , unter denen
man zuſammen operieren wird , genau wie die Kooperation
zu Lande durch die obige Konvention fixiert iſt . Bei der
wachſenden Bedeutung der Flotten und des Seekrieges für
kommende internationale Entſcheidungen iſt eine ſolche Ver⸗

ſtändigung unter Verbündeten über die Kooperation zur See
wohl ganz begreiflich und braucht weder der Abſicht noch der
Wirkung nach ein Spitze gegen Deutſchland zu haben und
Anſere internationale Stellung zu verſchlechtern . Das Gegen⸗
gewicht , das Rußland und Frankreich ſich gegen den Dreibund

ſſchufen , wird nach Herrn Poincarés Reiſe nicht ſchwerer auf
Deutſchland laſten , die großartigen Worte , die der ruſſiſche
Admiral Lubnow zu einem franzöſiſchen Journaliſten über
die künftige ruſſiſche Flotte geſprochen hat , die in zwölf
Jahren die deutſche übertreffen werde , machen dem Patrio⸗
tismus dieſes Herrn alle Ehre , werden aber in Deutſchland
ſchwerlich Angſtgefühle vor der Furchtbarkeit der Zweibund⸗
flotte hervorrufen .

Es bleibt alſo zwiſchen Deutſchland und ſeinen weſtlichen
und öſtlichen Nachbaren wie ſeither : Ein erträgliches , wohltem⸗

fortſchreitend allen Bedürfniſſen angepaßt iſt , die ein Bündnis be⸗

periertes Verhältnis , wie es dem haſſenden oder neidenden
Frankreich und dem wenig wohlwollenden Rußland durch die
Ueberlegenheit Deutſchlands zu Waſſer nud zu Lande und
durch die eigenen militäriſchen Schwächen und Defekte vor⸗
geſchrieben iſt ; oderint , dum metuant . Keine Aenderung auch— und das iſt nicht minder weſentlich — dürfte die Reiſe
Poincarés in der Orient politik der beiden verbündeten
Mächten gebracht haben . Das Communique zwar ſchweigt
hierüber , aber es liegen andere Aeußerungen vor , die darauf
ſchließen laſſen , daß Rußland und Frankreich vorderhand
keine Politik der gewaltſamen Veränderungen im nahen
Orient zu betreiben gedenken . Die Dardanell en⸗
frage iſt vielleicht beſprochen worden , aber man darf an⸗
nehmen , daß die beiden Mächte ſich entſchloſſen haben , ſie nicht
aufzurollen . Der „ Figaro “ wußte ſchon am 15 . Auguſt zu
melden , daß die ruſſiſche und franzöſiſche Diplomatie ſich einig
ſind in der Poitik der A u frechterhaltung des
Status quo auf dem Balkan . Nach Konſtantino⸗
pel , wie gemeldet , geſtern die Nachricht gelangt , daß die
Marmara⸗Frage bei dem Beſuch des Miniſterpräſiden⸗
ten Poincars in Petersburg nicht beſprochen wurde . Die
Balkanpolitik Rußlands und Frankreichs begegnet ſich ſo mit
der Deutſchlands und Oeſterreich⸗Ungarns , die gleichfallskein anderes Ziel kennen , als die Erhaltung der Türkei und
den s. Daß in der Balkanpolitik keine Diverdenzen zwiſchen
damit die Erhaltung des europäſchen Frie⸗
Dreibund und Tripel⸗Entente beſtänden , daß in Petersburg
keine Schwenkung der Balkanpolitik der letzteren vorgenomi⸗
men werden würde : — dieſe Ueberzeugung leitete auch den
Grafen Berchtold , als er noch in den Tagen der Anweſenheit
Poincarés in Petersburg die Mächte des Dreibundes wie auch
der Triple⸗Entente zu einem Meinungsaustauſch einlud , wie
der Türkei in ihren gegenwärtigen Schwierigkeiten eine

Stütze geboten werden und ein Einklang zwiſchen der Türkei
und den kämpfenden Nationalitäten auf dem Balkan herge⸗
ſtellt werden könne . Inbezug auf den Balkan gibt es heuteeine gemein ſame europäiſche Politik ; das
dürfte das hervorſtechende Ergebnis der Reiſe Poincarés ſein ,
und mit dem darf man in Deutſchland genau ſo zufrieden
ſein , wie mit dem anderen , das es dem franzöſiſchen Chau⸗
vinismus nicht gelungen iſt , dem franzöſiſch⸗ruſſiſchen Bünd⸗
nis eine ſcharfe und unzweideutige aggreſſive Spitze gegen
Deutſchland anzufügen : das Communique zeigt deutlich , daßdie Entente keinen beſonderen Inhalt bekommen hat , als ſeither
daß ſie „ niemals feſter “ geweſen ſei , als heute , iſt eine ſchöne ,
aber nicht beunruhigende Verficherung. G.
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. Paris , 17 . Auguſt . Der Petersburger Korreſpondent
des „ Matin “ refumiert den Inhalt des offisziöſen Kommuniques
über die Reiſe des Miniſterpräſidenten Poincars in folgenden
drei Sätzen : 25 5

1. Die Marinekonvention iſt eine vollendete Tatſache . Ihr
Wortlaut iſt natürlich geheim , aber ſie iſt für die Flotten der
beiden Länder dasſelbe , was der Vertrag von 1892 für ihre
beiden Armeen feſtſetzte .

2. Miniſterpärſident Poincaré hat perfönlich das Preſtige
Frankreichs in Rußland erhöht und hat infolge des großen Ver⸗
trauens , welches er perſönlich dem Zaren und ſeinen Miniſtern
einflößte , das geſamte Handeln der beiden Verbündetn intimer

geſtaltet .
3. Es iſt keine neue Verſtändigung geſchloſſen

und kein neuer Punkt eingefügt worden .

Eine franzöſiſche Studie über das Heerweſen .

R . K. Paris , 16 . Auguſt .
Paul de Mirecourt veröffentlicht in einem franzöſiſchen

Blatte folgende intereſſante Studie über das ruſſiſche Armee⸗
weſen : „ Eine der Beſonderheiten der ruſſiſchen Armee iſt zu⸗
nächſt der völlige Mangel an Hisrarchie . In
Frankreich , in Deutſchland , in allen anderen großen Nationen ,
gibt ein einziger Streifen mehr am Aermel oder am Képi ,
dem Offizier das Recht des Vorgeſetzten , welches ſeine Kol⸗
legen von geſtern verpflichtet ſind , ſofort anzuerkennen . So
erfordert es die Disziplin und von Grad zu Grad äußert ſie
ſich . In Rußland exiſtiert wohl die Rangſtufe ; trotzdem gibt
es keinen wahrhaften Unterſchied , als den zwiſchen dem Offi⸗
zier der als „ Seigneur “ betrachtet wird und dem Soldaten ,
der quaſi Leibeigner iſt .

In Rußland kann man häufig beobachten , daß ein Leut⸗
nant dem General in familiärer Weiſe auf die Schulter klopft .
Aeutzerlich unterſcheidet kein Kennzeichen die Diſtanz , die zwi⸗

ſchen zwei Vorgeſetzten verſchiedenen Ranges beſteht . Dieſer
Leibeigene , der der ruſſiſche Soldat iſt , und der ſeinen Offi⸗
zier nicht nach ſeinem Grad tituliert , ſondern als „ Euer
Gnaden “ anſpricht , beſitzt eine originelle Disziplin , die gewiß
einzig in den europätſchen Armeen dafteht .

Man könnte die Ergebenheit und Unterwür⸗
figkeit des ruſſiſchen Soldaten gegenüber dem Offizier ,
mit der ehemaligen Haltung des ruſſiſchen Bauern ſeinem
Feudalherrn gegenüber , vergleichen .

Die Sache ſtellt ſich, techniſch ausgedrückt , ſo : Wir haben
eine organiſierte , vernünftige Disziplin ; der Ruſſe hat eine
natürliche , inſtinktive Disziplin . Dieſe feu⸗
dale , auf den Inſtinkt baſierende Disziplin , gibt in der ruſſi⸗
ſchen Armee zu Vorkommniſſen Anlaß ,
Nation geduldet würden .

In ſeinen Beziehungen mit den Offizieren , ſpricht der
ruſſiſche Soldat , der nicht an den Geſten⸗Formalismus , wie
ihn die franzöſiſche , und noch mehr die deutſche Disziplin vor⸗
ſchreibt , in familiärer , mitunter ſogar wohlwollender Weiſe ,
lacht und ſcherzt mit ihnen . Keine geſtreckten Beine , wenn er
ſich präſentiert , kein Paradeſchritt , keine Geſten à la Preußen ,
die aus dem Mann eine Marionette machen , die von einem
unſichtbaren Draht bewegt wird . Der ruſſiſche Soldat kennt
dieſe Steifheiten nicht ; wenn er grüßt , ſo tut er dies in läſſiger
Weiſe und im Grunde kehrt man ſich nicht daran .

Doch dieſe Familiarität des ruſſiſchen Soldaten gegen⸗
über dem Offizier , hindert nicht daran , daß er ihm auf den
Wink gehorcht . Trunkſüchtig aber tapfer , ſein Geld im
Trinken verſchwendend , aber auch imſtande , alles zu ent⸗
behren , den Tod nicht fürchtend , bleibt der ruſſiſche Soldat ein
Muſchik ; was der ruſſiſchen Regierung über alles gilt .

Die inſtinktive Disziplin dieſes Muſchik⸗Soldaten ge⸗
nügt , um den guten Gang der Alliierten⸗Armee zu ſichern :
der Regierung gilt ſie zugleich als Garantie . Muſchik und
Leibeigner , neigt der ruſſiſche Soldat nicht revolutionären
Theorien zu . Man wird ihn nie davon überzeugen können ,
daß der Offizier ein gewöhnlicher Sterplicher iſt , wie er .
Wenn vor ihm ein Revolutionär den Autokratismus des
Zaren verdammt , lacht der Soldat und verwirft dieſe Ang⸗
themen . Nur in der Marine kommen Meutereien vor . Sie
ſind auf den Umſtand zurückzuführen , daß Matroſen und Ar⸗
ſenalarbeiter ſich aus Arbeitern der Städte rekrutieren , die
intelligenter und häufiger zu Revolutionären in Beziehungen
ſtehen . Die ruſſiſche Armee hingegen ſteht treu zur Regie⸗
rung , weil ſie ſich faſt ausſchließlich aus Bauern zufammen⸗
ſetzt , die mit den Arbeitern nicht paktieren . Die einen ſind
zu ſehr im Rückſtande ; die andern zu forſchrittlich .

Poſſtische Uebersſcht .
Mannheim , 17. Auguſt 1912 .

Eine Erklärung des Deutſch⸗Evungel .
Frauenbundes .

Der Geſamtvorſtand des Deutſch⸗Evangeliſchen Frauenhundes
verſendet eine Erklärung , in der es u. a. heißt :

Nachdem ſich eine chriſtlich⸗nationale Sondergruppe im Bundt
zur Bekämpfung der Frauenemanzipation gebildet hat , die ihre
chriſtlich⸗nationale Geſinnung durch einen beſonderen Angriff auf
chriſtlich⸗nationale Frauenbewegung zu betätigen ſucht , fühlt ſich
der Vorſtand des Deutſch⸗Evangeliſchen Frauenbundes zu folgen⸗
der Erklärung veranlaßt : Es bedeutet ein Irreführen der öffent⸗
lichen Meinung und weiſt zugleich ein Verkennen der wirtſchaftli⸗
chen Lebensbedingungen des weiblichen Geſchlechts wie eine ſtarke
Unkenntnis der Frauenbewegung ſelbſt auf , wenn bon den „Schein⸗
wahrheiten der modernen Frauenbewegung “ geſprochen wird . Die
„ Frauenfrage “ iſt ein volkswirtſchaftliches Problem . Die „ Frauen⸗
bewegung “ genannten Bemühungen , dieſes Problem zu löſen
mögen ſie nun im einzelnen gutgeheißen werden oder nicht —, be⸗
ſchäftigen ſich nicht mit willkürlichen Phantomen , ſondern mit der
Realität , daß für Millionen von verheirateten und unverheirate⸗
ten Frauen das wirtſchaftliche Bedürfnis einer Erwerbstätigkeit
beſteht , und daß die Bedingungen , unter denen das weibliche Be⸗
rufsleben ſich vollzieht ,in vielen Fällen ungünſtige ſind . Es ent⸗
ſpricht nicht den Tatſachen , wenn die Behauptung aufgeſtellt wird ,
die heutige Frauenbewegung ſei vorwiegend eine Stimmrechts⸗
bewegung . Die Frauenbewegung umfaßt die Beſtrebungen und
Forderungen der Frauenwelt auf geiſtigem , wirtſchaftlichem , ſozia⸗
lem, rechtlichem und ſittlichem Gebiete . Man pflegt die Bildungs⸗
und die Sittlichkeitsfrage als Kernpunkte der Frauenbewegung an⸗
zuſehen . Wo man die Forderung des politiſchen Frauenſtimm⸗
rechts erhebt , wird ſie damit begründet , daß die Frauenwünſche

Feuilleton.
Ein Brief Henriette Feuerbachs .

u. a. der folgende Brief
ihres Gatten , des Frei⸗

urger Archäologieprofeſſors , Tod ( 1851 ) an ihren Sohn ge⸗

Freiburg , den 11 . September ( 1851) .
Mein lieber Anſelm !

Ich ſitze hier vor dem Papier und weiß nicht , wie ich die

— 5 halten ſoll . Du magſt es als den größten Beweis meiner

ater liebteſtund er Dich — wie unausſprech⸗
Leben war , ihm ſeinen ſeligen

nie während der letzten Krankheit nur
er Lei aben, die wir überſtanden .

Auch jetzt wollen wir die A hen
Im Moment des Scheidens zog
Geſicht , eine lichte Verklärung .

nach dem Tode einem zwanzigjährigen Jüngling gleich , Alter
und Krankheit waren aus den Zügen verſchwunden , es war
der wahrhaftige Abglanz einer ſeligen Erlöſung aus ſchwerer ,
ſchwerer Gefangenſchaft . — Dies unſer Troſt , mein lieber,lieber Sohn . — Ich bin tief gebeugt und im Innerſten ver⸗
wundet und ergriffen , alles tut mir weh , und dennoch fühle
ich , daß mir unſer teurer Entſchlafener jetzt mehr gehört und
näher iſt , als im Leben vom Maß der Krankheit umſchleiert
und verfinſtert . Es mußte ſo kommen , es war die blinde Not⸗
wendigkeit . . . Seine letzte Freude waren die Rezenſionen
Deiner Bilder , über die zweite hatte er in ſeiner ſchwächlichen
Reizbarkeit einen ganzen Tag vor Freuden geweint . Des
Nachts ſagte er immer : „ Mein herrlicher Sohn , mein lieber
Sohn ! “ — und erzählte der Wärterin von Dir , ſo gut er
konnte . Das war , wie er noch halb bei Bewußtſein war.
Später ſagte er einmal in der Nacht : „ Ich muß ſo viel mit
Anſelm reden , ſtör ' mich nicht ! “ — „ Iſt er denn das “ fragt '
ich . „ O ja , ich ſehe ihn , ſo lieb und ſchön wie immer ! “ 5Die letzten Tage , wo er nimmer ſprechen konnte , ſagte ich
ihm alle Stunde mehrmals vor : „ Anſelm grüßt dich , er iſt
wohl und fleißig “ ; da flog zuweilen noch ein Lichtchen über
ſein Geſicht , wenn er es begriffen hatte . Du ſiehſt alſo , mit
welcher Liebe Dein Vater die Augen geſchloſſen hat — ſein
Segen iſt über Dir . Daß Du nicht zugegen warſt , habe ich
nur einen Moment bedauert , aber auch gleich eingeſehen , daß
es nichts geholfen hätte , für Vater wäre Deine Gegenwart
nicht mehr geweſen ,als es Dein Andenken war , und Du hätteſt

los war , nichts als qualvolle , herzzerreißende Eindrücke ge⸗
habt , die Dich auch lange Zeit arbeitsunfähig gemacht hätten .
Das beſte Andenken , das Du Deinem Vater bewahren kannſt ,
haſt Du ſelbſt in Deinem letzten Brief bezeichnet , den der Vater
als Dein Gelöbnis mit ins Grab genommen hat . Darum gid
keiner allzu großen müßigen Betrübnis Raum; ſei Mann undKinſter d ene dem Namen Deines Vaters durch Dein

außer der letzten , verſöhnenden Stunde , wo er aber bewußt⸗

Huig abſtreifen könnte , die erſte und heiligſte Pflicht, die hinker⸗
laſſenen Papiere des Vaters heruuszugeben . Dazu und zu
einer Biographie , die den hohen , herrlichen Geiſt aus
Schutt der Krankheit noch einmal ans Tageslicht hervor⸗
arbeitet , habe ich mir ein Jahr Zeit geſagt . — Dies ſoll 15Namen verewigen , ſoll Emilien ' ) ein kleines Kapital und Dir
die Mittel zur italieniſchen Reiſe erringen . Nachher wollen
wir weiter ſehen . Ich glaube auch, daß ich Vaters edles An⸗
denken ſo beſſer ehre , als durch müßiges Weinen und Klagen .
Vor der Hand bleiben wir hier , auch bis Oſtern, bis wo ich erſt
aufkündigen kann in unſerer Wohnung . Die Bibliothek wird
verkauft , und ich bitte Dich , mir ohngefähr zu bezeichnen ,
1 1
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und Kupferwerke Du Dich aufbewahrt

wünſcheſt
Das wäre , was ich mit kahlen dürren Worten jetzt hin⸗

ſchreibe , während Herz und Hände zittern . Ich wollte Dir
einen lieben und ſchönen Brief ſchreiben , aber es geht nicht .
Ich will , wenn ich zur Ruhe gekommen , Vaters letzte Wochen
ausführlich niederſchreiben , beſſer als heute . Es iſt nachts 10

Uhr , und ich muß nun wieder ſchlafen lernen , das will nicht
gehen . —

5
Die Leute ſind lieb und teilnehmend — — Nun noch das

letzte . Ich will einen einfachen Stein ſetzen laſſen mit der
Inſchrift : „ Der Gerechten Seelen ruhen in Gottes Hand und
keine Qual rühret ſie an . “ Weisheit Salomonis 3, 1.

Gute Nachtute Nacht = bine

Deutſche , die nicht mehr deutſch

können .

ſch 5 „ Neue Vogtländiſche Zeitung “ zu Plauen i . Vogtl .
reiht :

Wenn das Ausland uns irgend etwas importiert , dann
ſind bei uns weite Bevölkerunaskreiſe . die in dieſem Ausland⸗

die in keiner anderen



Mannheim , 17. Augun. General⸗Anzeiger, Badiſche Neueſte Nachrichten ( Mittagblatt ) . 3. Sefte .

für ſoziale Reformen , günſtige Arbeits⸗ und Lohnbedingungen für
erwerbende Frauen , Ausgeſtaltung des Bildungsweſens , Kampf

r gegen Proſtitution und Alkoholismus erſt durch die Gewährung
1 des politiſchen Frauenſtimmrechts Ausſicht auf Berückſichtigung

finden würden . Der Deutſch⸗Evangeliſche Frauenbund iſt nicht
8 bdieſer Anſicht . Er erſtrebt das politiſche Ftauenſtimmrecht nicht .

Er hofft , daß die beſondere Vertretung der Frauenintereſſen im
Staat der Frauenwelt auch ohne politiſches Frauenſtimmrecht mit

75 der Zeit zugebilligt werden wird . Er glaubt , daß durch tüchtige
* Frauenleiſtungen und durch ernſthafte ſoziale Frauenarbeit , durch

die Propaganda der Tat auch ohne politiſches Frauenſtimmrech⸗
. die obengenannten Reſo trebungen Anerkennung finden wer⸗
e den . Es iſt eine der Wahrheit nicht entſprechende Behauptung

wenn geſagt wird , daß die kirchliche Frauenſtimmrechtsbewegung

lediglich zur Erlangung „ äußerer Macht “ eingeleitet ſei . Von je⸗

her iſt von der chriſtlichen Frauenbewegung betont worden , daß

ſie die Rechte in der kerchlichen und bürgerlichen Gemeinde nicht

erſtebt nur um der Rechte willen , ſondern weil ſie glaubte , ohne
die Rechte nicht imſtande zu ſein , die Pflichten der Gemeinſchaft im
vollen Umfang zu erfüllen .

Die Erklärung iſt vom Geſamtvorſtand des Deutſch⸗Evange⸗

liſchen Frauenbundes unterzeichnen. Ferner ſchließen ſich ihr an :

Eliſabeth von Knebel⸗Doeberitg ( Vorſitzende des Verbandes der

lirchlich-ſozialen Frauengruppen), Paſtor Großmann ( Evange⸗

— liſcher Diakonieverein Zehlendorf ] , Anna Wuillemin⸗Hannover

( Verein chriſtlicher Lehrerinnen ) , Bertha v. Kröcher , Vinzelberg

bei Gardelegen (Kapellen-Verein Berlin ) , Jenny von Feldmann ,

Barſinghauſen d. D. ( Verband epangeliſcher Arbeiterinnenver⸗

eine Deutſchlands ) .

Deutzehes Reich.
— — Die Lebensmitteltenerung . Nürnberg , 18 . Auguſt .

Nach einem Beſcheid des Miniſteriums an den Magiſtrat , der

auf verſchiedene Porſtellungen wegen der Lebensmittelteuerung

erfolgte , glaubt die bayriſche Regierung infolge eines Be⸗

ſchluſſes des Bundesrats vom 9. November 1911 von weiteren

Anträgen auf Aenderung des Ginfuhrſcheinſyſtems
oder deſſen gänzlicher Aufhebung abſehen zu müſſen .

N. 4

Badiſche Politit .
OKarlsruhe , 16 . Auguſt . Am 30. September findet

hier die Jahresverſammlung der landeskivch⸗
lichen Vereinigung ſtatt . Pfarrer Gbecke wird dabei

einen Vortrag über : „ Die landeskirchliche Veteinigung und ihre

Aufgabe in der Gegenwart “ halten , woran ſich eine Diskuſſion

anſchließt . In der Abendverſammlung wird Profeſſor Dr .

Enger , Direktor des Predigerſeminars in Friedberg in Heſſen ,

über : „ Was bedeutet die Bekenntuis für unſere beutigen deutſch⸗

evangeliſche Landeskirchen “ , ſprechen .

Mutterſchutz .

Nach der Novelle der Gewerbeordnung vom 28 . Dezember
1908 dürfen Arbeiterinnen in Betrieben mit mindeſtens Ar⸗

hbeitern vor und nach ihrer Niederkunft int ganzen während 8

Wochen — früher 6 Wochen — nicht beſchäftigt werden . Im

• LEuinklang mit dieſer Vorſchrift beſtimmt 8 195 der Reichsver⸗

9 ſicherungsordnung , daß Wöchuerinnen ein Wöchengeld von 8

Wochen erhalten , von denen mindeſtens 6 in die Zeit nach der

Niederkunft ſallen müſſen . Da die Beſtimmungen über die

Reichsverſicherungsordnung über die Krankenverſicherung je⸗

noch geltenden Krankenverſicherungsgeſetz eine Wöchnerinnen⸗
unterſtützung ſtatutariſch nur für 6 Wochen gewährt werden
kann , erhalten die betreffenden Arbeiterinnen eine Unterſtützung

nur für 6 Wochen , während ſie 8 Wochen lang nicht beſchäftigt
werden dürfen . Dieſe Härte kann vermieden werden , wenn

die Krankenkaſſen auf Grund § 21 Abf . 1 Ziff . 4 des Kranken⸗

verſicherungsgeſetzes eine Schwangerenunterſt ützung

einführen . Durch die Schwangerenunterſtutzung in Verbindung

mit der Wöchnerinnenunterſtützung können die Kxan⸗

ſenkaſſen regelmäßig den betreffenden Arbeiterinnen eine Bei⸗

hilfe für die ganze Zeit zukommen laſſen , in der ſie

ddach den Beſtimmungen der jetzigen Gewerbeordnung vor und

nach der Niederkunft nicht beſchäftigt werden bürfen . Das

Miniſterium des Intern hat entſprechend einer Anregung im

letzten Landtage die Bezirksämter auf dieſen Weg der Abhilfe

Aufmerkſam gemacht , dantit ſie gegebenenfalls i m Intereſ ſe

des Mukterſchutzes auf ihn hinweiſen und bei Abände⸗

rungen von Satzungen der Krankenfaſſen , die ein Schwangeren⸗

geld für die Dauer der Erwerbsunfübiakeit einführen , behilf⸗

ſich find .
—— — —

dioch erſt am 1. Januar 191 in Kraft e ee ,

Nus Stadt und Land .
* Maunheim , 17 Auguſt 1912

Aus der Stadtratsſizung
vom 15. Auguſt 1912 .

Es wird beſchloſſen , der Verwaltung der Gewerk⸗

ſchaft „ Lothringen “ in Gerthe i. W. im Hinblick auf die

engen Beziehungen zwiſchen Mannheim und dem Ruhrgebiet

aus Anlaß des Grubenunglücks vom 8. d. M. das innigſte

Beileid auszuſprechen und für die von dem Unglück betroffenen

Familien den Betrag von 1000 M. zur Verfügung zu ſtellen .

Infolge der in der letzten Zeit eingetretenen weiteren

Steigerung der Fleiſchpreiſe , insbeſondere für

Schweinefleiſch , beſchließt der Stadtrat , erneut bei Großh .

Miniſterium des Innern die Oeffnung der Grenzen

hauptſächlich gegen die Niederlande und gegen Frank⸗

reich anzuregen , um die Einfuhr von lebendem Vieh

zu ermöglichen . Gleichzeitig ſoll der Regierung nahegelegt

werden , durch geeignete Maßnahmen die Schweinezucht

in Baden zu fördern , um nicht ausſchließlich auf die Schweine⸗

einfuhr aus Norddeutſchland angewieſen zu ſein , deren erheb⸗

liche Trausportkoſten den Preis der Schweine ungünſtig beein⸗

fluſſen .

Mit der deutſchen Luftſchiffahrts⸗Akt . ⸗Geſ. in Frankfurt

wird über die Ausſtattung des Zuftſchifflandeplatzes

auf der Frieſenheimer Inſel und die Verwendung

des hierfür zur Verfügung ſtehenden Fonds eine Vereinbarung

getroffen .

Die Erbauung einer elektriſchen Straßenbahn⸗

linie durch die Lange⸗Rötterſtraße nach der Nord⸗

ecke des alten Exerzierplatzes , wozu der Bürgerausſchuß die

Mittel bewilligte , wird vorerſt zurückgeſtellt . Von der Firma

Brown , Boveri u. Co . , mit der wegen der Verlegung des Ja⸗

brikeingangs Verhandlungen eingeleitet worden waren , wurde

berichtet , daß ihre Beamten und Arbeiter mit der Betriebs⸗

führung der Käfertäler Linie , zu deren Entlaſtung die neue

Linie in erſter Reihe hätte erſtellt werden ſollen , nunmehr zu⸗

frieden ſind.
Die Täarifbeſtimmungen über Ausgabe von Wochen⸗

fahrſcheinen für die ſtädtiſche Straßenbahn werden da⸗

hin ausgelegt , daß

1. Wochenfahrſcheinhefte für Arbeiter auch an Arbeiter⸗

frauen ausgegeben werben dürfen , die ihren Familienange⸗

hörigen das Eſſen auf die Arbeitsſtütte bringen ,

2. daß die Fahrſcheine der Wochenfarhrſcheinhefte für Sſchü⸗

ler auch bei Fahrten zu Muſikſtunden , Turnſpielen ete , an den

ſchulfreien Nachmittagen Gültigkeit haben ſollen .

Dem Verein deutſcher Straßenbahn⸗ und Kleinbahnver⸗

waltungen Berlin wird zum Zweck der Unterſuchung über die

Urſachen der R iffelbildung auf Straßenbahn⸗

gleiſen ein Beitrag von 200 M. bewilligt⸗en Wd

Die Halteſtelle der elektriſchen Straßenbahn an der Lauer⸗

ſtraße foll künftig die Bezeichnung „ Reichs ban k“ erhalten .

Die Halteſtelle in dem neu exöffneten Teil der Linie

durch die Waldhofſtraße werden wie folgt feſtgelegt :

1 . an der Hertzogenxiedſtraße ( gleichzeitig Taxgrenze ) , 2. in der
des Gastwerks Luzenberg mit der Bezeichnung „ Gas⸗
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Der Stadtrat erklärt ſich damit einverſtanden, daß ziuglcht .
die Erweitezung des Straßenbahndevots in Ludwigshafen

ausgeführt und ſpäter der Neubau des Dezots in der Neckar⸗
ſtadt erſtellt wird ; es wird aber grundſätzlich beſchloſſen , daß

mit den Beträgen für Verzinſung , Amortiſation und Abſchrei⸗

bungen beider Bauten die Betriebsgemeinſchaft Mannheim⸗
Ludwigshafen belaſtet werden ſoll .

Die Staatsbehörde hat an die Stadtverwaltung das Anſinnen

geſtellt , für die Beuützung der R heinſtraßenbrücke zur

Ueberführung der Straßenbahnlinie nach dem Zentralgüter⸗

bahnhöf die Unterhaltung des Bodenbelags der Brücke zu über⸗

nehmen . Der Stadtrat lehnt dieſe Anforderung ab , weil der Stadt⸗

gemeinde nicht zugemutet werden kann , bei einem Unternehmen ,

das in erſter Linie den im Hafengebiet wohnenden ſtaatlichen

Beamten zugute kommt und deſſen Unrentabilität von vornherein

feſtſteht , noch Koſten für die Unterhaltung der Brücke zu über⸗

nehmen .
Ein Geſuch um Zuſtimmung zur Anlage eines Wohnhofs im

Baublock XXXXIII der Oſtſtadt wird abgelehnt .

Der deutſchen Gartenſtadt⸗Geſellſchaft tritt die

Stadtgemeinde mit einem Jahresbeitrag von M. 20 . — bei .

Dem Gartenbauverein Käfertal wird zu einer am . —8 . Sep⸗
tember ds . Is . ſtattfindenden Gartenbauausſtellung ein Ehren⸗

preis bewilligt .
Von der Einladung des Vereins ſelbſtändiger Flaſchenbier⸗

händler Mannheims zu ſeinem vom 25 . —27 . Auguſt hier ſtattfin⸗
denden Veerbandstag wird dankend Kenntnis genommen .

Stadtrechtsrat Dr . Sperling wird zur Teilnahme an der
im September ſtattfindenden diesjährigen Jahresverſammlung des

deutſchen Vereins für Armenpflege und Wohltätigkeit in Braun⸗

ſchweig ermächtigt . 15

Den mit der Ausführung der Gasſteigleitungen und der In⸗

nenleitungen für Gasaukomateneinrichtungen betrauten Inſtalla⸗

teuren wird im Intereſſe einer raſchen Bedienung der Konſumen⸗
ten künftighin auch das Setzen der Gasmeſſer und Gasautoma⸗

ten übertragen . 5

Das Ergebnis an Ammoniakwaſſer im Gaswerk Lu⸗

zenberg wird für die Jahre 1913/14 dem Verein Chemiſcher Ja⸗
briken hier käuflich überlaſſen .

Vergeben wird : 1. Die Lieferung eines Gasbehälters von

75 000 ebm für das Gaswerk Luzenberg an die Maſchinenfabrit

Augsburg⸗Nürnberg . 2. Zur Einrichtung von Schülerwerkſtätten
in berſchiedenen Schulen aus Mitteln des Traumann ' ſchen Legats :
die Lieferung des Mobiliars : Los 1 an Wilh . Florſchütz , Inh . Emil
Florſchütz , Los I an Aug . Schuppe , Los III an Peter Speidel ,
Los IV an Joſef Fiſcher , Los Van Heinrich Kerz ; die Lieſerung

bon Werkzeugen an die Firma H. Hommel , G. m. b. H. und die
Firma Adolf Pfeiffer und W. Ludewigs , G. m. b. H. 3. Die Lie⸗
ferung der Wandplattenbeläge für die beiden Schſlerbäder in der

Schillerſchule an Wilh . Aſpenleiter . 4. Die Si⸗lbouarbeiten in
der Gartenſtadt der Firma Sax u. Klee hier .

—

„ In bden Rußeftand verſetzt wurde Werkſtattevorſteher Jerbinand
Möm in Freiburg ( Breisgau ) auf ſein Anſuchen unter Anerkennung

ſeiner langjährigen treuen Dienſte .
Ernannt wurde der Oberſtationskontrolleur Joſef Martin

tn Baſel , Ranglerbahnhof , unter Verleihung der Amtsbezeichnung
Bahnverwalter zum Vorſteher eines Statlonsamtes 1 mit Wirkung
vom 12. Auguſt 1912 ; der Ingenſeur Auguſt Hoffmann in Maun⸗

heim mit Wirkung vom 1. Juli 1912 zum Eiſenbahningenteur .
* Ernannt wurde Handelslehrer Adolf Willareth i

heim zum Vorſteher (Rektor) einer großen Fachſchule und die Stelle

des Vorſtehers der Handelsſchule in Pforzheim übertragen , Gewerbe⸗
ſchulkandidat Wilhelm Heß in Villingen zum Gewerbelehrer in

Sinsbeim , Robert Graf in Radolfzell zum Gewerbelehrer daſelbſt ,
Farl Fris in Haslach zum Gewerbelehrer daſelbſt und

Reinacher in zum Gewerbelehrer daſelbſt .
» Berſetzt wurde ſh gleicher Eigenſchaft Gewerhelehrer Ado

Biethingetr an der Gewerbeſchule in Sſusheim an ſene in Walds⸗

hut , Gewerbelehrer Mar Koberske an der Gewerbeſchule k

Waldshut au jene in Bretten und Eiſenbahnſekretär Adolf Brau n

in Meßkirch nach Freiburg .
* ikebertragen wurde dem Bahnverwalter Joſef Martin das

( „HanKran
Ren B.

er Getbteter
erle

208 . 24 ,
652 . 65 ; zufammen 17 454 . 41 Au fortlaufen den R

ind zur Auszahlung angewieſen worden : Reuten an Vexletz .
Jahresbetrag von 29 894 , an Witwen Getöteter 1399 . 20
Kinder 1525 . 80 /¼/, an Chefrauen im Krankenhauſe untergebrachte 8

Verletzter 979 . 20 , an Kinder im Krankeuhauſe untergebrachter Bet

letzter 2805 . 80 , zuſammen 36 398 % 8
* Kunzertmeiſter Richard Heſſe begeht am komme

1. September das Jubiläum der 25jähr !

Zugehörigkeit zum Verbande des Mannheim

Hoftheaterorcheſters . Der in weiteſten Kreiſen ob
ſeiner Kunſt und erfolgreichen Lehrtätigkeit bekannte Muſiker
iſt als Sohn des Dresdner Redakteurs Karl Heſſe zu Eiſenach
geboren . Unter Hofkapellmeiſter Ernſt Paur , vor dem er

Probe ſpielte , trat er im Jahre 1887/ ſein Mannheimer Enga

ment an . Heſſe hat ſeine Studien unter Führung verſchieden
muſtkaliſcher Kapazitäten am Dresdner Konſervatorium abſol⸗
viert . Im Jahre 1903 erhielt er von Ernſt Paur einen ehren⸗
vollen Antrag , nach dem Lande der Dollars , nach Boſton , z

kommen . Er 300 es vor , Mannheim und dem aunheime
nnrrr

Lleuswer In
— weil bei uns — dergleichen

wird oder werden

crlikel das Allerempfeh

ſeichte anſtaunen , Weshalh ,

ta nicht in der gleſchen Güte hergeſtellt ö
ann ? Mit nichten ! Deutſche Induſtrie , Handel und Ge⸗

verbefleiß ſind durchaus konkurrenzfähig in ihren Erzeug⸗

ziſſen , aber —— die Toren kaufen nach ſwie vor die fremd⸗
ändiſchen Produkte , weil ſie ihnen mit engliſchen oder franzö⸗

iſchen Brocken angeboten werden werden und weil es wohl⸗

habend und kennerhaft klingt , wenn man „echte “ Auslands⸗

Vare erſteht⸗
Deutſche , die im Ausland wohnen , ebliegen ſehr häufig den

emdländiſchen Einflüſſen , ſie legen ihre d eutſche Art

eider viel leichter ab , als dies irgend eine andere
kation tut . Ein bezeichnendes Beiſpiel iſt folgender Brief :

Monte Carlo , 9. About 1912 .

An die Redaktion der

Neuen Vogtländiſchen Zeitung , Plauen .

anbei ein Eſſay zu überſenden ,
Sollte die
heit ent⸗

zu wollen ,
hr

gen .
denke ſich — ein Deutſcher , der ſeine Heimat⸗15 ele endeke ſich um Mitarbeit an

Es iſt geradezu würdelos , der

ie Großzüchtung ſolcher „Auchdeutſchen Fu⸗

kurz erwidert :
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Freſte und Uner⸗

krung der bekannten

die ihre Heimatſprache nicht verlernten . 5
ind . müſſen wir gegen iede

155
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Konkurrenz von .
Deutſchtum im Auslande wechſelten , wie ihr Hemd

Neues Theater im Noſengarten .
Der liebe Auguſtin . 8

Im Neuen Theater wurde geſtern Abend „ Der liebe Auguſtin “
als Volksvorſtellung gegeben . Die gefällige Operette ſand wie bei

ihrer erſtmaligen Aufführung wiederum ein beifallsfreudiges Pub⸗

litum . Herr Meyers ſpielte den Auguſtin recht gut , wenn er auch

die Rolle nicht reſtlos erſchöpfte . Frl . Karoly war eitte alle x⸗
liebſte Prinzeſſin , die durch ihr flottes und temperamentvolles Spiel

ſehr weſentlich zu dem geſtrigen Erfolg der Operette beitrug . Die

übrigen Mitwirkenden mögen ſich mit einem Kollektivlob begnügen .

Da das Enſemble nur noch zwei Vorſtellungen gibt , ſo wären ihm

ſolche ausberkaufte Häuſer wie geſtern abend nur zu wünſchen .

Runſt , Wiſfenſchaft und Leben .
Neues Theater im Roſengarten .

Heute Samstag , abends 8¼ Uhr , findet eine Autffüh⸗
Operette „ Ein Walzertraum “ von Oskar

Strauß ſtatt . Morgen , Sonntag Abend , wird die Offen⸗

bach ' ſche Operette „ Die ſchöne Helena “ , die am Donterstag ſo

außergewöhnlichen Beifall gefunden hat , wiederholt .Das En⸗

ſemble des Wilhelm⸗Theaters wird ſich mit dieſer Vorſtellung

pon dem Mannheimer Theaterpublikum verahſchieden .

Die Sonntagsvorſtellung beginnt bereits um acht Uhr .

Mannheimer Künſtler auswärts . 5

Unſere Nachbarſtadt Heidelberg hat den Verſuch gewagt , wäh⸗

rend des Sommers regelmäßige Orgelkonzerte in der Stadt⸗

halle zu veranſtalten . Selbſt auf dem für Orgelkunſt ſo vorzüglich

bearbeiteten Boden Heidelbergs gehört ein Virtuoſe wie Arno

Landmann dazu , um damit beim Muſfikpublikum durchzudrin⸗

gen . Das erſte Mal kamen wenige : die ſpeziellen Orgelfreunde .

„ % %

„ Auchdeuntſchen “ ſchützen , die
ihr

ſtelkte Fantaſie und Fuge über dasſelbe Thema von Reger zwiſ

Wer bor Jahren die Begeiſterung für die Virtuoſität der L

elektriſchen Spieltiſch meiſternd , der wie ein Pianlno inmitt

ner zu ungeteilter Bewunderung . Doch — —

Aber mit jedem weiteren Konzert iſt die Zahl gewach
Konzert bom letzten Dienstag zeigte eine erfreuliche

Nicht wenige waren der Soliſtin des Abends zuliebe

Frau Aline Haſſe⸗Schmitthenner aus Osn

Tochter des Dichters Adolf Schmitthenner krat zum 2
in ihrer Vaterſtadt als Konzertſängerin auf . Um es glei

zunehmen — als Erbin einer echten Künſtlerſchaft , die von

Idealen lebt und ſich ihre Aufgabe nicht leicht macht. S

mit fließender edler Tongebung , mit einer ſympathiſche !

barkeit der Empfindung und einem durchgebildeten Stilgefuhl
drei Lieder bon Brahms und Reger . Ein Künſtler von ausge

tem Geſchmack und außerordentlicher Geſtaltungskraft
eglei

ſie am Flügel : ihr Gatte , Muſikdirektor Haſſe in Osnobrück .
Landmann leitete das Konzert ein mit der - = - H bon

die Liedervorträge und ſchloß mit der Femoll⸗Sonate von

. . - H miterlebt hat , wer Bach nicht nur als Fugenthema k

der wird nicht anſtehen , Reger ' s - - - H für das Gewal gſt
erklären , was für Orgel geſchrieben iſt . An die Wiedergabe

d

Rieſenwerkes kann ſich nur ein Meiſter des Orgelſpiels
Was Landmann daraus gemacht hat — er ſpielte das gan

gramm auswendig , allein ohne jede Spielbilfe den kompli

Konzertpodiums ſtand — das zwingt gerade den kritiſchſten
Muſtkaliſche Erleb⸗

niſſe ſoll man nicht beſchreiben , das Wort iſt ihr Mittler n cht
ihre Heimat iſt das Reich des Geiſtes — jenſeits des Vergäng
lichen , das nur Gleichnis iſt .

Aus der Kunſthalle.

graphiſche Abteilung bereichert worden , die im kleine
Die Ausſtellung „füdweſtdeutſcher Kunſt “ iſt durch
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Theater , wo er Wurzel geſchlagen , treu zu bleiben . Es iſt zu
hoffen und aufs innigſte zu wünſchen , daß man den Jubilar ,
der auf der Höhe des Lebens ſeine ſchöne Kunſt mit wahrer
Hingebung ausübt und namentlich auch auf dem Gebiete der
Kammermuſik den großen Tonmeiſtern ein trefflicher Apoſtel
iſt, an ſeinem Ehrentage ſo zu feiern verſteht , wie er es in

ſanger, erfolgreicher künſtleriſcher Tätigkeit redlich verdient Hat .
5 Veründerungen im Gebiete des Mannheimer Haupt⸗

perſonenbahnhofs . Die Bautätigkeit in der näheren und wei⸗
teren Umgebung des Bahnhofs iſt dieſes Jahr recht rege ; ſo
werden z. Zt . die Vorarbeiten ausgeführt zur Schaffung

von 3wei weiteren Bahnſteigen , der Bahnſteige IV
und V. Zunächſt müſſen die dort noch vorhandenen und nun⸗
mehr entbehrlich gewordenen Schienenſtränge entfernt werden .
Die Ausführung der Arbeiten iſt der Firma Heinrich Eiſen ,
G. m. b. . , übertragen worden . Ueber die nunmehr zu Ende
geführten Arbeiten zur Schaffung eines Tunnels für die
Beförderung der Poſtſtücke haben wir ſzt . ſchon berichtet .
Auch der von der Bevölkerung der Lindenhof⸗ und Schwetzinger⸗
ſtadt ſchon ſo lang erſehnte Steg in der Nähe des Neckarauer
Uebergangs ſoll nunmehr — in Verlängerung der Kleinfeld⸗
ſtraße — Tatſache werden . Mit den Ausführungsarbeiten
iſt begonnen ; hoffen wir , daß dieſelben durch den dem Stadt⸗

rat ſeitens der Bahnverwaltung vorgelegten Abänderungsplan
keine Verzögerung erleiden . — Zur beſſeren Expedierung der

Milchfuhrwerke iſt erſt kürzlich an dem Anfang der Friedrichs⸗
felderſtraße eine neue Rampe erbaut worden . Das ehe⸗
malige Elektrizitätswerk des Bahnhofs auf dem Lindenhof ſoll

nunmehr für dringend notwendig gewordene Werkſtatt⸗

räume Verwendung finden und die hierzu erforderlichen Ar⸗

beiten ſind ſchon vergeben . Bei der Halteſtelle „ Mannheim

Rangierbahnhof “ ſoll eine Schirrhalle erbaut werden ; auch
hierfür ſind die Arbeiten ſchon ausgeſchrieben . Weiter ſoll ,
ebenfalls im Gebiete des Rangier⸗ oder , wie er offiziell heißt ,
„Verſchub “ ⸗Bahnhofs ein zum Aufenthalt der Beamten in den

Freiſtunden dienendes Gebäude umgebaut werden . Auch die

hierfür erforderlichen Arbeiten dürften ſchon vergeben ſein .
Zwei Stellwerke , ein größeres , zwei Stockwerk hohes , ein
kleineres einſtöckiges ſind gerade fertig geworden : ſie befinden
ſich im Weſten des Perſonenbahnhofes , gegen die Rheinbrücke
zu . Die GEilguthalle wird z. Zt . ebenfalls einer Ver⸗
änderung unterzogen . Auf die Veränderungen , welche der
Neubau des Perſonenbahnhofs Heidelberg für die Main⸗

Neckar⸗Bahn und die Badiſche Bahn , beide Station Friedrichs⸗

e ſich bringt , kommen wir ein andermal eingehend
Zurück .

* Kinder als Vermögensſtücke . Ein Mann ſollte heute vor

Gericht den Offenbarungseid ablegen . Auf dem Schein , wor⸗

auf er ſeine Vermögensſtücke aufzeichnen ſollte , ſchrieb
runter der Rubrik „ Möbel “ : 1 Schrank , 6 Kinder , 2
Betten uſw .

* Pfälzerwald⸗Verein . Am morgigen Sonntag findet der

diesjährige Familienausflug des Pfälzerwald⸗Vereins , zum
höchſten Gipfel des Pfälzerwaldes , ſtatt . Hoffentlich iſt der

Wettergott einſichtsvoller als am letzten Sonntag bei der 116 .

Programmwanderung und läßt ſeine Schleuſen geſchloſſen .
Die Abfahrt erfolgt mit dem Eilzug 1 Uhr 30 ( Sonntagskarte

M. . 20 ) nach Neuſtadt , wo unter Führung die Wanderung ,
weſtlich zur Realſchule und über die unteren Axtwurfanlagen
ur Königsmühle , beginnt . Von hier führt die Markierung

urch das Kaltenbrunner Tal , zum Windloch , biegen dann auf
zen mit roter Scheibe markierten Pfaden ab , um durch größ⸗
tenteils Hochwald den bequemſten Aufſtieg zur Kalmit zu ver⸗

olgen . Ein munterer Quell , der am Sternberg den Felſen ent⸗

guillt , ſpendet unterwegs ſein erquickendes Naß , ehe der wich⸗
tige Knotenpunkt vieler Touriſtenwege auf dem Hahnenſchritt
rreicht wird . Von hier gilt es noch eine etwas ſteilere , dafür
ber nur kurze Steigung bis zum Gipfel des Berges zu be⸗

zwingen . In der gaſtfreundlichen Ludwigshafener Hütte wird

Einkehr gehalten und iſt hier Gelegenheit geboten , Küche und

Feller des Hüttenwirts zu prüfen . Nach längerem Verweilen
auf der ausſichtsreichen turm⸗ und hüttengeſchmückten Höhe
geht es wieder dem Tale zu , wofür verſchiedene Wege ein⸗

geſchlagen werden können . Entweder durch die intereſſante
Alſterweiler Schlucht nach Maikammer , oder über die Ruine
Maxburg nach Hambach , oder direkt nach Neuſtadt , wohin

lerſchiedene gute Wege zu Gebote ſtehen . Die Führung geht
über Kühunger Quelle , Axtwurfanlagen direkt nach Neuſtadt
und zwar ſo rechtzeitig , daß das Erreichen der Abendzüge nach

Ludwigshafen gewährleiſtet wird . Waldheil !
* Verein „ Volksjugend “ . Am 15. ds . Mts . wurde von

7 Mitgliedern Zither geſpielt vor einer zahlreichen Zuhörer⸗

chaft . Nächſten Sonntag früh 7 Uhr Fußballſpiel der Sport⸗

Ibteilung des Vereins . Treffpunkt an der Rollſchuhbahn . —

der nächſte Ausflug in die Pfalz findet Sonntag den 25 . d. M.
ſtatt . Wegen der Vorbereitung des Antrags auf Fahrpreis⸗
ermäßigung iſt Anmeldung bis zum nächſten Mittwoch er⸗

wünſcht . — Jeden Dienstag findet franzöſiſche Unterhaltung

zum Zweck der Erlangung von Fertigkeit im Sprechen ſtatt .

Vorausſichtlich wird noch der Samstag Abend dazu genommen .

Für die für nächſten Sommer geplante Ferienreiſe werden jetzt
ſchon in eine beſondere Kaſſe Beiträge eingezahlt .

* Einen Tagesausflug an die Bergſtraße unternimmt mor⸗
gen Sonntag , den 18 . Auguſt , der Kreisverein Mannheim

im Verband Deutſcher Handlungsgehilfen . Abfahrt vom

Mannheimer Hauptbahnhof früh . 14 Uhr nach Bensheim , von

da beginnt die Wanderung : Auerbach , Auerbacher Schloß

ſtellungsſaal des freien Bundes untergebracht iſt . Werke von

Meid , Bizer , Zähringer , Hildenbrand , Schindler und Wald⸗

ſchütz ſind hier ausgeſtellt , außerdem eine Majolikabüſte von B .

Höttger und 2 Porträtbüſten ( G. Hauptmann und R . Dehmel )

von Clara Rille⸗Weſthoff , der Gattin des Dichters R. M.

Rilke .

In der Gemäldeſammlung ſind Werke von E. R. Weiß ,

H . Gehri und Hans Meid neu hinzugekommen .

Die alten Wandmalereien im früheren Rathaus zu Villingen .

Malerei einfach durch Pickhiebe aufgerauht und einen ſchlechten
Putz mit einer faden , gleichmäßigen Tünche aufgebracht . In ſich

ds wiederholender reicher Kompoſition der ornamentalen De⸗
koration der ſpäteren Renaiſſance ſehen wir die Fenſter⸗ und Tür⸗

ummalungen des Wendeltreppenhauſes ſich der gewundenen Form
des Treppenlaufes anpaſſen in rötlicher und bräunlicher Tönung ,
mit weiß überhöht ezeichnet . Der ſteinernen Hand⸗
leiſte enklang zieht ſi erher Ver⸗
—8 die an 0 fliche Drapier innert un
Decke . den Fries nach unten zu abſchließe
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Die Münchner Wagnerfeſtſpiele .

(Frühſtück ) , Melibocus , Felsberg ( Mittag ) , Bensheim . Rück⸗
fahrt abends . 13 Uhr . Die Marſchzeit beträgt ca . 5½ Std .
und wird gebeten , Proviant mitzubringen , da unterwegs nicht
eingekehrt werden ſoll . Dieſer Ausflug findet bei jeder Witte⸗
rung ſtatt und ſind nicht nur die Mitglieder des V. D. H. mit
ihren Angehörigen , ſondern auch wanderfrohe Freunde des⸗
ſelben herzlich willkommen .

8 Chriſtlicher Verein junger Männer UJ 3, 23 . Ehe die
ſtillere Sommerzeit zu Ende geht , veranſtaltet der Verein am
Sonntag , 25 . Auguſt nochmals einen größeren Ausflug
nach Neckarſteinach , an welchem auch Nichtmitglieder ſich betei⸗
ligen dürfen . Während die Hinfahrt bis Schlierbach mit der
Bahn und dann zu Fuß über Lerchengarten geplant iſt , ſoll
den Freunden und Mitgliedern die beſondere Freude bereitet
werden , auf einem in Neckarſteinach wartenden Dampfer eine
fröhliche Fahrt das ſchöne Neckartal hmab über Heidelberg
( ohne Landung ) bis nach Mannheim ( Friedrichsbrücke ) zu
machen . Da der Dampfer bei Dunkelheit nicht fahren darf , iſt
die Abfahrtszeit auf längſtens 5 Uhr feſtgeſetzt worden . Damp⸗
ferfahrkarten à 1 Mark ſind bei Herrn Dittmar , R 3, 22

zu haben .
* Militärkonzert im Friedrichspark . Als weitere auswär⸗

tige Kapelle , die während der Abweſenheit unſerer Grenadiere
Konzerte gibt , iſt für morgen Sonntag das Trompeterkorps des
1. Unterelſ . Feld⸗Artillerie⸗Regiments Nr. 31
aus Hagenau unter Leitung des Obermuſikmeiſters Herrn R.
Günther verpflichtet . Die Kapelle iſt von früheren Konzerten
hier beſtens bekannt und fanden ihre Leiſtungen immer großen
Beifall . Bei ungünſtiger Witterung finden die Konzerte im
Saale ſtatt .

* Das Wetter ſcheint ſich nun endlich doch ändern zu wol⸗

len , denn ſeit längerer Zeit hatten wir wiederum eine regen⸗
freie Nacht und einen ſchönen Sommermorgen voll Sonnen⸗

ſchein . Es ſcheint , daß diesmal die Meteorologen , die ein ſchönes

Wetter für die zweite Auguſthälfte vorausgeſagt haften , doch Recht

behalten . Eine gute Wirkung hatte die anhaltend naſſe Witterung

der letzten Wochen aber denn doch , ſie hat unter den mancherorts

maſſenhaft auftretenden Feldmäuſen ziemlich aufgeräumt und

wenigſtens einer weiteren Vermehrung der ſchädlichen Nager einen

Riegel vorgeſchoben .
* Der Rhein beginnt in ſeinem Oberlauf zu fallen ,

während er hier in der vergangenen Nacht von 582 auf 592

geſtiegen iſt . Auch der Waſſerſtand des Neckars iſt im Fallen
begriffen . Wie aus den amtlichen Waſſerſtandsnachrichten her⸗

vorgeht , iſt er in der vergangenen Nacht bei Heilbronn um
34 em gefallen , während er hier um 10 em geſtiegen iſt .

* Fachausſtellung dentſcher Bierverleger in Mannheim . Der
Verband deutſcher Bierverleger und verwandter Gewerbe hält ſeinen
diesjährigen Verbandstag vom 25. bis 28 . Auguſt in Mannheim
ab. Mit dieſer Tagung iſt gleichzeitig eine große Fachausſtel⸗
lung in der Wandelhalle des ſtädtiſchen Roſengartens verbunden .
Alle zum Flaſchenbierhandel und der Mineralwaſſerfabrikation nöti⸗
gen Geräte wie Maſchinen , Flaſchen , Flaſchenkaſten , Gummi , Eis⸗
ſchränke u. dergl . werden in ſtarkem Maßſtabe vertreten ſein . Die
Stadt Maunheim wird , ganz beſonders in induſtrieller Hinſicht , mit
ihrerLeiſtungsfähigkeit hervortreten , aber nicht nur dieSpezialgeſchäfte
der Stadt Mannheim , ſondern von nah und fern werden viele Fa⸗
briken die in dieſes Fach einſchlagenden Artikel zur Schau ſtellen ,
z. B. die Firmen : Roesler u. Co. , Metallwaren , Leipzig , Charles
Colemanu , Techn . Druckerei Lübeck ; J . Steigerwald u. Co. , Eſſenz⸗
fabrik , Heilbronn ; Otto Vogel , Triplexwerke , Berlin ; L. Anker , Ma⸗

ſchinenfabrik , Hamburg ; Berkefeld⸗Filter⸗Geſellſchaft m. b. . , Celle ;
M. Fiſcher , Plakatſabrik , Laubegaſt⸗Niederſedlitz ; Unionwerke Mea ,
Elektrotechniſche Fabrik , Stutttgart⸗Feuerbach ; Rümelin u. Reimbold ,
Maſchinenfabrik , Stuttgart⸗Cannſtakt ; Les Möller , Eisſchrank⸗
fabrik , Ludwigshafen a. Rh. ; F. Heußer u. Co. , Maſchinenfabrik , Han⸗
nover ; Von Mannheimer Firmen beteiligen ſich folgende :
Carl Cron , Maſchinenfabrik ; J . Diekſche u. Co. Nachf . , Inh . J .
Vetter , Bürſtenfabrik ; Alex . Heberer , Kühlanlagen u. Eisſchrank⸗
fabrik ; B. Helbing , Maſchinen , Flaſchenkaſten uſw . J . Noether
Sohnf Kaſtenfabrik und Verzinkerei ; G. Buſch , Sattlerei ; Kaxl
Renninger , Kaſtenfabrik und Verzinkerei ; S. Raphael ,
Luxuswaren ; Sammet u. Ot to , Flaſcheuntederlage der Siemens⸗
Glashütte , Dresden ; Heinrich Schlerf , Flaſchenniederlage der Ger⸗
resheimer Glashütte ; Leonhard Schiffers , Kaſſenſchrankfabrik ; :
Wilhelm Walter , Gummiwaren en gros ; Winterwerb ,
Streug u. Co. , Rhein . Maſchinenfabrik . Mit einigen andern Firmen
ſteht der Ausſtellungsausſchuß noch in Unterhandlung . — Der Ver⸗
ein ſelbſtändiger Flaſchenbierhändler von Mannheim und Umgebung
hat als feſtgebender Verein alle ihm zur Verfügung ſtehenden Mittel
ergriffen , um eine Ausſtellung zuſtande zu bringen , die des An⸗
ſehens der Stadt Mannheim würdig iſt und den in anderen Städten
vorausgegangenen Ausſtellungen in keiner Weiſe nachſteht . Die ein⸗
zelnen Kommiſſionen ſind ſchon längſt gebildet und die erforderlichen
Vorarbeiten begonnen , ja ſoweit als angängig , ſchon vollendet . Die
verſchiedenen Kommiſſionen ſetzen ſich zuſammen , wie folgt : Aus⸗
ſtellungskommiſſion : Köhler , Kratt , Ottmann , Seitz , Salm , Walter
und Zorn ; Wohnungs⸗ und Empfangskommiſſion : Metzger , Fuchs ,
Heß , Gensheimer , Kruſt , Salm und Walter ; Vergnügungskommiſ⸗
ſion : Albrecht , Braun , Blank , Dilling , Ottmann , Zorn .

Vergnügungen .
Promenade⸗Konzert . Die Roſengartenkommiſſion ver⸗

anſtaltet am morgigen Sonntag , den 18 . Auguſt , zwei un⸗
entgeltliche Promenadekonzerte , und zwar ſpielt

die Kapelle Petermann von 11½ Uhr ab auf dem Markt⸗

platz G 1 und abends 8½ Uhr am Friedri chs platz .

Die Konzerte finden nur bei günſtiger Witterung
ſtatt . Von 10 —10 Uhr iſt die Leuchtfontäne am Friedrichs⸗

platz in Betrieb . 55
* Noll ' s Fahrten . Wie uns mitgeteilt wird , führt Herr

Schiffsbeſitzer Franz Noll mit ſeinem ſchnellaufenden Motor⸗

Tür zur Diele , leider durch einen Beleuchtungsarm größtenteils
verdeckt , ſind noch gut die Flügel des Villinger Wappenadlers zu
erkennen . Den farbigen Hauptſchmuck der Ratsdiele zeigt in reiz⸗
voller Weiſe die große , breite Fenſterniſche , die mit einem Orna⸗
ment in hausrot gleichſam überſponnen und ſichtlich im Gegenſatz

zur ſchwereren Architekturmalerei des gleichen Raumes gebracht

iſt . Hinſichtlich ihrer wenig fein gefühlten Gliederungen und Ver⸗
hältniſſe rührt letztere ſicher von anderer Hand her als die übrigen
aus Voluten , Delphinen und Früchtegehängen gebildeten elegan⸗
teren Dekorationen des Treppenhauſes und der Diele . Die Reſtau⸗

rierung konnte vollkommen mit direkter Benützung der noch überall
deutlich erkennbaren und erhaltenen Malereifragmente allermeiſt
auf dem alten Putzgrund durchgeführt werden . Da Herr Linde
auch die Zugangstür zur Ratsdiele in der alten Weiſe wieder

herſtellen ließ , deren ſchöne aus verſchiedenenartigen Hölzern be⸗

ſtehende Intarſienarbeit unter mehrfachem Oelfarbenanſtrich ver⸗

borgen lag , bietet das Wendeltreppenhaus mit der Diele erfreu⸗

licherweiſe jetzt dank der Opferfreudigkeit der alten Zähringerſtadt
und eines nennenswerten Zuſchuſſes des Großh . Miniſteriums des
Kultus und Unterrichts wiederum das alte Bild und würdige
Entree zum reichausgeſtatteten Ratsſaal und deſſen Vorzimmer .

Unſer Münchner J⸗Korreſpondent telegraphiert : Im

Prinzregententheater brachte der zweite Ringabend eine faſt in

allen Teilen vollendete Walküre . Edith Walker als
Brünhilde und Fritz Feinhals als Wotan ſangen und ſpiel⸗
ten wunderbar . Auch die anderen einheimiſchen Kräfte , Fay
als Sieglinde , Bender als Hunding und Clairmont als Fricka

ſchnitten ſehr gut ab . Nur Ernſt Kraus als Siegmund , ob⸗

wohl ſtimmlich ſehr gut disponiert , ſang ſo gleichgültig und

willkürlich , daß er ziemlich abfiel . Sehr gut war das Wal⸗
kürenenſemble , glänzend die Regie , Dekoration und Orcheſter

unter Bruno Walter . Die Walküre war etwa die beſte Vor⸗

ellung bisber im Feſtſpielzvtlus .

Mannheim , 17 . Auguſt .
boot „ Katharina “ am Sonntag den 18 . Auguſt nachmi
2 Uhr , ab Rheinbrücke , wieder eine Fahrt 1 89 e 1 55
Der Fahrpreis beträgt für die Hin⸗ und Rückfahrt M. .10.
Für gute Reſtauration an Bord iſt Sorge getragen . Die Hafen⸗
und Waldparkfahrten finden wie gewöhnlich ſtatt .

Uniontheater . Das heute beginnende , vollſtändig neue
Programm des Union⸗Theaters , P 6, 23/24 , ſteht wieder im
Zeichen der Attraktionen. Voran eine äußerſt ſpannende Tra⸗
gödie in 2 Akten „ Die Toten ſchweigen “, in welcher die be⸗
kannte Tragödin Henny Porten die Hauptrolle ſpielt . Rieſigen
Lacherfolg dürfte der von Max Linder geſpielte , urkomiſche
Sketch Die defekte Gasleitung “ erzielen , während die Bilder
„Edelſtein⸗ und Goldſuche auf der Inſel Madagaskar “ und
„Union⸗Woche “ intereſſante Aktualitäten und Naturaufnahmen
veranſchaulichen. Ein weiteres , ſpannendes Drama „Zwiſchen
Liebe und Pflicht “ und eine reizende Komödie „ Die Aiedlichen
Stellvertreterinnen “ ergänzen den prachtvollen Spielplan,
welcher jedermann beſtens empfohlen werden kann .

Apollotheater . „ Job ' s luſtige Bühne “ , das treffliche
rheiniſche Volkstheater , hat auch in dieſem Jahre ſeinen alten
Ruf zu befeſtigen gewußt und ſich zu ſeinen unzähligen alten
noch zahlreiche neue Freunde erworben . Der beſte Beweis da⸗
für iſt der außerordentlich große , ſich von Tag zu Tag ſtei⸗
gernde Beſuch . Wer aber einmal unter dem Einfluß dieſes
unbeſiegbaren Humors , dieſer wahrhaft zwerchfellerſchütternden
Komik geſtanden , wer ſich einmal von dieſen minutenlang an⸗
haltenden Lachſtürmen überzeugt hat , der wird dieſen außer⸗
gewöhnlichen Erfolg wohl verſtehen . Der tolle Schwank
„ Meine ! — Deine ! “ gelangt heute Samstag zum letzten Male
zur Aufführung . Morgen , Sonntag , den 18. er . , finden zwei
große Vorſtellungen ſtatt . Nachmittags 4 Uhr geht bei kleinen
Preiſen die urkomiſche dreiaktige Burleske „ Er , Sie und die
Anderen “ in Szene . Abends präzis 8 Uhr iſt die Premiere
des neuen Lachſchlagers „ Die verſtegelte Venus “ .

Neues aus Ludmigshafen .
Ludwigshafen , 16. Aug . Iu der heuti

Vorſitze des Herrn Adjunkten Bin de 1 45 5 41
ung widmete derſelbe zunächſt dem unerwartet verſchiedenen

Lokalſchulinſpektor Herrn Wanger einen warmen Nachruf . Die
Stelle ſoll ſofort ausgeſchrieben werden . Das Anfangsgehalt beträgt
5400 4 , ſteigend von zwei zu zwei Jahren mit 300 und einer
Dienſtzulage von 300 / nach 25 Dienſtjahren bis zum Höchſtgehalte
von 8700 , dazu kommen noch Nebenbezüge in Höhe von 600 4
iäbrlich . Die Stelle wird probeweiſe auf drei Jahre beſetzt . — Die
Dienſtvorſchriften der ſtädtiſchen Lohnarbeiter wurden in 2 Para⸗
graphen in ſozialem Sinne etwas erweitert . — Für Herſtellung von
zwei neuen Gliederkeſſeln in der Oberrealſchule wird ein Betrag von
45000 . , für Erweiterung der Abortanlagen ein Betrag von 4000
bewilligt , die Straße vor der Front der Schule ſoll mit geräuſchloſem
Pflaſter verſehen werden . — Die Unterhaltungspflicht der Franken⸗thaler Straße wird gegen die Summe von 1394 , pro Jahr auf die
Dauer von 10 Jahren übernommen . Bei dieſem Punkte wurde Be⸗
ſchwerde geführt über den langſamen Fortgang der Eiſenbahnunter⸗
führungs⸗Arbeiten in der genannten Straße . Nach der Mitteilung
des Vorſitzenden dürfte ſchon in 14 Tagen der Fußgängerverkehr er⸗
öffnet werden können . Das Bahnwärterhaus ſenſeits dem Bahn⸗
geleiſe hat plötzlich Riſſe bekommen und mußte dasſelbe ſofort ge⸗
räumt werden . Die nähere Unterſuchung des Baues ergab , daß der⸗
ſelbe abſolut ohne fachmänniſche Bauregeln errichtet wurde . Der
Schaden 2000 — Für die Auffüllung des Kurfürſten⸗ und Bayern⸗
platzes wurden außer dem bereits bewilligten Betrage von 32 000 —5
8300 4 neu bewilligt, für verſchiedene Straßenherſtellungen 2000
ebenſo wurde die Erſtellung eines Anlage⸗Pontons durch die Anilin⸗fabrik genehmigt . — Infolge der kühlen Witterung wurde die
ſchleunige Anſchaffung von 65 Decken für die Ferienkolonie in
Ramſen notwendig , der mit Einſchluß der Anſchaffung von einigen
Matratzen erforderliche Betrag von 1000 wurde genehmigt . — Aus
Anlaß ſeines Stockholmer Sieges wurde dem hieſigen Ruderverein
als Anerkennung die Summe von 800 zur Auſchaffun eines
nuen Vierer⸗Bootes bewilligt . —Als Sachverſtändige zur Erweite⸗
rung des hieſigen Gaswerkes wurden die Herren Gaswerksdirektor
Pichler⸗Mannheim und Prof . Dr . Bunte⸗Calw ernaunnt Die Ge⸗
bühren betragen 3000 — Beſchwerden wurden geführt über die
der Giuliniſchen Fabrik und der Fabrik von Grünzweig u. Hart⸗
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entſtrömenden peſtilenzartigen Gerüche . Abhilſe wurde zu⸗

geſagt .
Ludwi gshafen , 17 . Auguſt . Mit einem raffinierten

Trick hat, wie aus Zeitungsnachrichten hervorgeht , ein Gauner
bereits in verſchiedenen Städten Ladeninhaber um erhebliche
Summen beſchwindelt . Geſtern erſchien er auch in Ludwigs⸗
hafen auf der Bildfläche und gebrauchte genau denſelben Trick .
In einem beſſeren Laden erſchien ein ca. 22 Jahre alter unbe⸗

kannter junger Mann , der den Ladeninhaber bat , ihm 50 M.
in Papier gegen Silber zu geben , er brauchte das Papiergeld ,
um es in einem Briefe fortzuſchicken⸗ Er erhielt auch das Geld
und zog einen Brief aus der Taſche , in den er das Geld ſteckte

und dann wieder in der Rocktaſche verſchwinden ließ . Beim
Zählen des Geldes merkte der Ladeninhaber jedoch , daß 75 Pfg .
fehlen . Ueberraſcht ſagte der junge Mann . Da hat mir gewiß
der Wirt 25 Pfg . für eine Mark gegeben , denn unter dem
Gelde befindet ſich ein 25 Pfg . ⸗Stück . Er zieht dann das

Kouvert aus der Taſche , legt es auf den Ladentiſch und ver⸗
ſchwindet , um angeblich bei dem Wirte das fehlende Geld
zu holen . Er kommt aber nicht wieder — der Ladeninhaber
ſieht in das Kouvert , aber es iſt nichts darinnen , denn der
Gauner hat ein anderes Kouvert hingelegt , als das was er mit
dem Gelde eingeſteckt hat . Zwei Ladnerinnen eilten ihm ſofort
nach und ſie erreichten ihn an der evangeliſchen Kirche . Er ließ
ſich von ihnen wieder in den Laden zerren , wo er ſich einfach
entſchuldigte , das Geld hinlegte und wieder verſchwand . Der
Gauner iſt alſo wieder einmal glücklich entwiſcht . — In einer
TTFTFTFTTTTTTTT — — — — — — —

Die „ Parſifal “ ⸗Frage .

Generalintendant der königlichen Thegter Baron Speidel
empfing den Korreſpondenten der „ Neuen Freien Preſſe “ und

äußerte ſich über ſeine Stellungnahme zur Frage des Schickſals
von Richard Wagners „ Parſtfal “ nach 1913 :

„ Ich bin für den „ Parſifal “ ⸗Schutz und die Erhaltung des

Werkes für Bayreuth und ſomit für eine Verlängerung
der Schutzfriſt . “

Auf den Einwand , daß eine Aenderung des Geſetzes nötig

ſein würde , und daß die Konſequenzen in Bezug auf andere

bedeutende Werke und Autoren zu bedenken wären , erwiderte

Baron Speidel :
„Vielleicht läßt ſich doch ein Ausweg finden und übrigens

ſind doch ſolche Meiſter wie Wagner und Werke wie ſein „ Par⸗
ſifal “ ſelten . Wenn Graf Hülſen in ſeinen veröffentlichten

Aeußerungen ſagt , daß „ Bayreuth nach dem Rücktritt der Frau

Coſima von ihrer aktiven Mitarbeit am großen Werk eigent⸗

lich doch nur noch auf zwei Augen ſteht “ , ſo darf man anderer⸗

ſeits doch wohl annehmen , daß ſich , wenn nötig , noch die eine

oder andere Perſönlichkeit finden werde , die geeignet und be⸗

rufen iſt , das Werk in der traditionellen würdigſten Weiſe in

Bayreuth fortzuführen . Für Bayreuth ſchuf Wagner ſeinen
„Parſifal “ , und Bayreuth und ſein Feſtſpielhaus ſind nun ein⸗

mal der Ort , wo durch das ganze Milieu und auch die äußeren
techniſchen Einrichtungen die Bedingungen für die traditionelle
ſtimmungsvolle und erhebende Aufführung des „Parſifal “ ge⸗

geben ſind , womit allerdings nicht geſagt ſein ſoll , daß wir es

nicht auch im Prinz⸗Regenten⸗Theater ermöglichen könnten.
Wird aber der „Parſifal “ freigegeben , dann iſt leider ſicher

zu erwarten , daß das erhabene Werk auf vielen Bühnen nur in

ungenügender Weiſe in Szene gehen wird . “
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* Kaiſerslautern , 16 . Aug . Der wiſſenſchaftlichelagerungszuſtand iſt abgeſchulecht .

6
il Vundf chau. Predigerverein der Pfalz wird ſeine Tagung am 9. September jeder Nachtſtunde auf den Straßen geſtattet ,

teue gungen ſür in⸗ und ausländiſche Pferderennen . hier abhalten . Dabei wird Pfarrer Jung von Sembach tiſche Verſammlungen nicht abgehalten werden . Ri

im ( Von unſerem ſportlichen Spezialberichterſtatter . ) ſprechen über : „ Der Religionsunterricht in der Volksſchule und und Iſſa Boljetinaz , die mit 2000 Mann in Uesküb eintrafen

ra - ⸗ Freitag , 16. Auguſt . den unteren Klaſſen der Mittelſchulen mit beſonderer Berück⸗ ſtellten die Bedingung , daß die Regierung hinſichtlich der Aus

be⸗ Pont ' Eveque . ſichtigung des neuen Teſtaments . “ Als Jahresgabe erhalten lieferung der Waffen genau den Forderungen der Arnaute

gen Prir de la Societe ' Encouragement . 3000 Frs . 1. Michel Lazards die Mitglieder das Referat des Pfarrers Conrad von Kerzen⸗zu entſprechen habe . Andere Vorſchläge w

ſche Pelagoſa ( J . Barah , 2. Cromarty , 3. Forcatcher . 3010 ; 15, 17, 38: 10. bheim : „ Das alte Teſtament im Unterricht “ . bar bezeichnet und die Arnauten drohen , and

lder — Prix des Chemins de fer de ' Ctat . 1500 Frs . 1. L. Prate ' s Mar⸗
* Kus der Sidpfalz , 15 . Aug . Der Stand der nach Saloniki anzutreten . Bisher verhalten ſie ſich ruh

und teau II ( Faucher ) , 2. Mars IV , 8. Eicerone II . 57. 10, 22, 44 . 10 . —[ Hopfenanlagen iſt durchweg ein günſtiger , ſowohl die Die Regierung ließ nochmals die Arnautenchefs intervenſeren

nen Prix de la Societe des Steeplechaſcs . 2800 Frs . l. Rabul ' s Brin Stangen wie die Drahtanlagen ſtehen ſehr ſchön und verſprechen damit die Arnauten Uesküb verlaſſen .
hen ( Dufardin ) , 2. Napo , 3. Toscane II . 358⸗10; 45, 21. 10.

5 eine reiche Ernte . Mit dem Pflücken der Frühhopfen wird in 2 5

hen *
„

14 Tagen begonnen werden . Es wäre nun ſonnige , trockene Berliner Bruhthiericht .
an , 4 5 85 Witterung ſehr nötig , damit die Ausreife der Dolden etwas

Die olympiſchen Spiele im Luftbad des Vereins für Ge⸗ raſchere Fortſchritte macht . Die angepflanzte Fläche hat gegen ( Von unferem Berfuer Bureau . )

iche ſundheitspflege — Verlängerte Auguſtaanlage — finden morgen das Vorjahr etwas zugenommen . Man erwartet gute Preiſe . JBerlin , 17. Auguſt . ( Von unſerem Berliner Bure

ten vorm . 8 Uhr ſtatt. Da ſich die beſten Kräfte der Mannheimer Tur⸗
5 Die Jacht „ Silver Creſcent “ iſt heute , wie aus Rotterdam d

97 ner , ſowie Leicht⸗ und Schwerathletiker — darunter ein Welt⸗ Von Tag J Tag . peſchiert wird , in Terſchellin eingeſchleppt worden .

45 Verhängung des Kriegszuſtandes über Kronſtadt .
1

meiſter und ein deutſcher Meiſter im Ringkampf — in großer Zahl

„ an den Wettkämpfen beteiligen , dürfte der Beſuch der hochintereſ⸗
ſanten Veranſtaltungen Jedermann beſtens zu empfehlen ſein . Dieden

art⸗ beſten Kämpfe werden kinomatographiſch aufgenommen . Bei ſchlech⸗

er⸗ ter Witterung finden die Wettkämpfe am nächſten Sonntag ſtatt .
ank AJInternationale Ringkampf⸗Konkurrenz ! Im Mann⸗

ale heimer Sportpark beginnt heute eine Juternationale Ring⸗
wei kampf⸗Konkurrenz. 22 erſtklaſſige Ringer aller Nationen wer⸗

555
den tüglich um die Meiſterſchaft von Deutſchland ringen , außer⸗

le dem winkt den Siegern noch eine Prämie von 5000 Mark in

ere bar . Unter den überaus zahlreich eingelauſenen Meldungen

Hat die Direktion eine ſorgfältige Ausleſe getroffen , ſo daß alſo

nur wirklich gute Ringer an der Konkurrenz teilnehmen und

41 infolgedeſſen nur ſpannende Kämpfe zu erwarten ſind . Von

1 . den Teilnehmern ſeien nur erwähnt der beliebte deutſche Mei⸗

den ſterringer Eduard Ritzler , der ſtarke Ruſſe Ponadanof , der

die Franzoſe Diriks Pons und der hier beſtbekannte Auſtralier

15 Charles Axa. Baden iſt durch den 120 Kilo ſchweren Fehrin⸗

ille . er aus Heidelberg gut vertreten und die Leitung der Kämpfe

4 iſt dem beſtbekannten Manager Max Levitt übertragen worden ,

995 ſo daß in jeder Beziehung vollſte Gewähr für ſportliche Durch⸗

0 0 führung der Kämpfe geboten iſt . Den Ringkämpfern voran

5 geht ein äußerſt ausgewähltes Sportprogramm , welches vereint

＋ mit den Ringkämpfen ſeine Zugkraft auf das ſportliebende
Mannheimer Publikum nicht verfehlen dürfte .

die » Die Meiſterſchaft von Baden , veranſtaltet vom Radfahrerverein

ge . Maunheim⸗Fendenheim , verſpricht ein radſportliches Exeignis erſten
Ranges zu werden . Von der Induſtrie und den Geſchäftsleuten ſind

g Ehreupreiſe im Geſamtwerte von 300 Mark geſtiftet worden . Start

2 (iſt am Sonntag , den 18. d. Mts . , vormittags 7 Uhr an der Wirtſchaft

zur Wartburg in Feudenheim . Meldungen werden auch am Start

36 - moch entgegengenommen .
er . Repräſentatives Städtewettſpiel Stuttgart gegen Ludwigshafen .

50. Anläßlich des 16. Vertretertages des Verbandes Verbandes ſüdd .

. Fußballvereine E. V. findet am kommenden Sonntag , 18. Auguſt ,

4 um halb 6 Uhr nachmittags das erſte Repräſentationsſpiel in Lud⸗

＋ wigshafen ſtatt und zwar auf dem Phönixplatze am Licht⸗, Luft⸗

115 und Sonnenbad . Elektriſche Linie 7, 8, 9, Halteſtelle Arnulfſtraße .

die Der Beſuch iſt für Beſitzer der Feſtſchrift frei . Ein Repräſentations⸗

17— ſpiel iſt ein Spiel , das wicht von einer Mannſchaft eines Vereins

en auf jeder Seite ausgetragen wird , ſondern von zwei Mannſchaften ,

18 die aus den beſten Spielern verſchiedener Vereine ſich zu⸗
ſammenſetzen . Sind die Mannſchaften kombinſert aus Spielern der⸗

80 ſelben Stadt , ſo ſpielen ſie repräſentativ für dieſe Stadt ; gehören ſie

58 micht derſelben Stadt , aber demſelben Gau oder Kreis an , ſo ſpielen

9rHN ſie für ihren Gau oder Kreis repräſentativ (z. B. in den Kronprinzen⸗

ze pokalſpielen ) hat der deutſche Bund ſeine Beſten vereinigt , ſo ſpielen

ie dieſe internagtional , da der Gegner dem Ausland angehört . Um die

7 5. beſt ? Aufſtellung einer Repräſentatiounsmannſchaft zu finden , ſtellt

17 man zwei in Frage kommende Mannſchaften auf und läßt dieſe ge⸗
geneinanderſpielen . Aus ihnen zieht man die 11 Beſten heraus .

ſchaften ſehr ſpielſtark ſind . Bei Ludwigshafen iſt die Läuferreihe be⸗
ſonders gut ausgewählt und auch der Sturm enthält gute Kräfte. Bei
Stuttgart wäre vor allem hervorzuheben der öfters ſchon Repräſenta⸗
tive Rottweiler im Tor , vielleicht der beſte ſüddeutſche Torwart und
der oftmalig ! Internationale und Repräſentative Kipp halblinks .

guten Sport erwarten . Stuttgart iſt deshalb als Gegner auserſehen
worden , weil es mit Karlsruhe zuſammen den Fußballſport in für
Deutſchland b ſter Vollendung betreibt , ſodaß jeder Zuſchauer von
den Leiſtungen befriedigt ſein dürfte . Hoffen wir , ſo ſchreibt der
„ Ludwigsh . Gen . ⸗Anz. “ , daß unſere junge Tochterſtadt am Rhein das
erſte repräſentative Zuſammentreffen mit den Repräſentationsſpielern
einer ſo ſpielſtarken Stadt wie Stuttgart mit Ehren beſteht . Judwigs⸗
hafen tritt in blauem Trikot und weißer Hoſe , alſo in bayriſchen Far⸗

ben au . Stutigart in Farben ſchwarz , weiß , gelb .

Aus dem Großherzogtum .
Hemsbach , 16 . Aug . In der Nacht von Mittwoch auf

Donnerstag wurde , wie bereits gemeldet , in der Kirche in

Hemsbach eingebrochen . Von frecher Diebeshand war

das Tabernakel erbrochen , der Speiſekelch zuſammengedrückt
und ſo auf ſeine Echtheit in Gold geprüft . Da der Kelch nur

vergoldet war , wurde er vom Diebe zurückgelaſſen ; dagegen

wurde ein goldener Gegenſtand im Werte von 20 —30 Mark

noch folgende Einzelheiten gemeldet : Am Morgen von Maria
Himmelfahrt drangen Diebe durch das Oſttor der hieſigen

Simultankirche ein . Sie erbrachen das Tabernakel des Hoch⸗

heiligen Inhalt .
Altar und die Altarſtufen und entnahmen dem ſogen . Expo⸗

ſitorium den ſchwervergoldeten , mit koſtharen Steinchen beſetz⸗

ten Hoſtienhalter . Das ſilberne Expoſitorium ſelbſt wurde

unter den Bänken im Schiff wieder aufgefunden . Den Speiſe⸗

kelch ließen die Einbrecher wegen geringer Vergoldung ver⸗

bogen zurück . Auch das inhaltloſe Tabernakel eines Neben⸗

altars ‚wurde erbrochen . Ebenſo die Turmtüre , hinter der

man wahrſcheinlich die Sakriſtei vermutete . Die Türen der
Sakriſtei , in der ſich die wertvollen Gefäße und Gewänder für

den Gottesdienſt befinden , widerſtanden den Verſuchen und
Bemühungen der Diebe . Dieſe abſcheuliche Tat hat begreif⸗

licherweiſe die katholiſchen Einwohner in große Aufregung ver⸗

ſetzt . Hoffentlich entgehen die gottſchänderiſchen Buben der
ſtrafenden Gerechtigkeit nicht . Bis jetzt fehlt von den Ein⸗

brechern jede Spur .
* Heddesheim , 15 . Aug . Geſtern morgen brach der

von Waldmichelbach ſtammende Peter Schmitt bei dem Ar⸗

beiter Wilhelm Brehm hier in der Wohnung ein und ſtahl aus

jetzt iſt der Täter noch nicht verhaftet .
* Sulzbach , 16 . Aug . In der gleichen Nacht, als der

Einbruch in Weinheim bei Uhrmacher Ad . Dell verübt wurde ,
wurde auch unſerm Ort von einer Diebesbande ein Beſuch ab⸗

geſtattet , und zwar drangen ſie in die Wirtſchaft zum „Ochſen“
ein , labten ſich an Speiſen und Getränken und verſchwanden
dann mit einer Anzahl Hartwürſten , Schinken , Zigarren uſw. ,
ſowie mit fämtlichen Schlüſſeln . Geld ſiel ihnen nicht in die

Hände . Mit einem der geſtohlenen Schinken warfen ſie

einem hieſigen Bauern die Fenſter ein. Der Knall weckte

den Mann , er konnte aber nur noch Reißaus nehmende Ge⸗

ſtalten ſehen . Von den Tätern hat man noch keine Spur .

Pfalz , Heſſen und Amgehung .
. Altrip , 18 . Aug .

Münch , welcher ſich
an ſei

er 12jährigen Tochter ſchwere ſitt⸗

kommen ließ , iſt ſeit mehreren

Spieler wie Heinzelmann , Munck , Sperrle und Gröner laſſen einen

entwendet . Von anderer Seite werden dem „ Weinh . Anz . “

altars und ſchändeten in gemeiner Weiſe den den Katholiken
Sie ſtreuten die geweihten Hoſtien auf den

dem Glasſchrank den Betrag von 100 M. Vereinsgelder . Bis

Dies geſchah in Ludwigshafen und Stuttgart , ſodaß beide Mann⸗
Verletzungen erlitten , daß an ihrem Aufkommen gezweifelt wird .

Der ' Sjährige Arbeiter Valentin

— Unterſchlagungen . Augsburg . Nach Unterſchlagungen
von 20 000 Mark bei der Maſchinenfabrik Nürnberg⸗Augsburg hat
ein 25jähriger Schreiber die Flucht ergriffen .

—Familientragödie . Leipzig . Infolge ehelicher Zwiſtig⸗

Alter von zwei Jahren und ſechs Monaten von einer Brücke in

den Flutkanal . Die Frau wurde noch lebend aus dem Waſſer

gezogen . die beiden Kinder ertranken .
— Ein einträglicher Diebſtahl . Prag , 16. Auguſt . Die „ Bo⸗

hemia “ meldet aus Karlsbad : Einem ruſſiſchen Kurgaſt wurde auf

dem Tennisplatz von einem Unbekannten eine Handtaſche mit

Bankanweifungen über 400000 Rubel und 240000 Rubel in bar

geſtohlen .
— Neue Erdſtäßße am Marmarameer . Konſtantinopel ,

16 . Aug . Nach einer Depeſche aus Rodofto dauern die Erd⸗

ſtöße an der Südküſte des Marmarameeres fort .
— Ein Ueberfall auf drei Damen in einem Eiſenhahnabteil .

Berlin , 15. Auguſt . ( Amtliche Meldung . ] Heute wurde in dem

Vorortzug Nr . 4733 ab Nauen 5 Uhr 43 Minuten nachmittags in

einem Abteil dritter Klaſſe zwiſchen Nauen und Finkenburg ein

Ueberfall auf drei Damen , Witwe Vott⸗Nauen , ſowie Frau Kar⸗

ſtedt und Tochter aus Landsberg/Warthe ausgeführt . Alle drei

Damen wurden durch Stiche ſchwer verletzt . Eine Beraubung hat

anſcheinend nicht ſtattgefungen . Eine der Verletzten brachte den

Zug durch Ziehen der Notbremſe zum ſtehen . Der Täter enkkam .

Die Verfolgung wurde von Polizeibeamten und Gendarmen aus

Nauen aufgenommen . Der Täter iſt ein junger Mann von mittel⸗
großer , ſchlanker Geſtalt und iſt mit einem dunklen Jakettanzug

bekleidet geweſen . Die Verletzten wurden von ihren Angehörigen

auf dem Bahnhof Nauen in Empfang genommen .

Zu dem Ueberfall wird uns von unſerm Berliner Bureau

weiter gemeldet : Einige 100 Meter von der Station Finkenburg

entfernt , verſuchte in einem Abteil 3. Klaſſe ein junger unbe⸗
kannter Menſch von etwa 20 Jahren einer jungen Dame , die mit

zwei älteren Frauen fuhr , ein Armband znu entreißen . Als das

Mädchen die Notbremſe zog , verſetzte der Unbekannte allen drei

Damen mit einem Meſſer mehrere Stiche . Zwei von ihnen wur⸗

den ſchwer , die dritte leicht verletzt . Als der Zug auf das Signal

der Notbremſe hielt , ſprang der Räuber aus dem Zug und ſprang

in den nahen Wald . Mehrere Soldaten machten ſich auf ſeine Ver⸗

folgung , konnten ihn aber nicht erreichen .

In der Station Finkenburg wurden die drei verletzten Damen

Es ſcheint ſich um die Tat eines Geiſteskranken zu handeln .
— Aus Furcht vor dem Wahnſinn . Deſſau , 17 . Aug .

Im benachbarten Zerbſt durchſchuitt eine Poſtſchaffnersfrau
ihren beiden Kindern , zwei Mädchen im Alter von neun und

ſieben Jahren , während ſie im Bett lagen , die Kehle , dann

erhängt ſich die Frau . Sie hatte Nachbarn gegenüber wieder⸗

holt geäußert , ſie fürchte , eines Tages in Wahnſinn zu verfallen .

Als der Mann nach Hauſe kam und die drei Leichen fand , ſank

er in Ohnmacht zuſammen .

Letzte Nachrichten und Telegramme.
* Konſtanz , 16. Aug . Prälat Martin Schleyer , der

Erfinder des Volapüks , iſt im Alter von 81 Jahren ge⸗

ſtorben .

Rotterdam , 17 . Aug . Die Yacht „ Silver

CErescent “ mit den fünf in Eckernförde verhafteten und

wieder freigelaſſenen Engländern an Bord , die ſeit mehreren

überfällig war , iſt in Terſchelling eingeſchleppt wor⸗

en . 5 5

Das Grubenunglück auf Zeche Lothringen .

Berlin , 17 . Aug . Der Magiſtrat hat beſchloſſen
unter dem Ausdruck der lebhafteſten Anteilnahme an dem

Unglück auf der Zeche „ Lothringen “ bei Bochum den Hiater⸗
bliebenen der durch das Unglück betroffenen Bergarbeiter den

Betrag von 8000 Mark zu überweiſen .
* Wien , 17 . Aug . Es wird berichtet , daß der deutſche

Geſchäftsträger in einer Zuſchrift an den Bürgermeiſter der

Stadtgemeinde den Dank für die Spende von 5000 Kronen für
die Familien der Verunglückten in Bochum ausdrückte .

Der Deutſchenhaß in Frankreich .

un. Köln , 17. Aug . ( Priv . ⸗Tel . ) Die „ Köln . Ztg . “ ver⸗
breitet ſich über den wieder in Frankreich emporlodernden Deut⸗

ſchenhaß und erklärt am Schluſſe eines beachtenswerten Artikels :
„ Die Feindſchaft gegen Deutſchland findet gegenwärtig einen
Ausdruck , der ſeit vielleicht 20 Jahren nicht ſo heftig geweſen iſt .
Die Zeiten friedlicher Zurückhaltung , die vielleicht von Mitte der
9oer Jahre an geübt wurde , ſind nun wieder dahin . Ein Be⸗

obachter , der dieſer Tage die Stimmung in Paris erkundete ,

ſchreibt uns , daß ſie deutſchfeindlicher ſei , als je . Das ſei hier⸗
mit feſtgeſtellt . “

Rußland und Perſien .

OOLondon , 17 . Auguſt . ( Von unſerm Londoner Bureau . ) Der

Beantwortung der ruſſiſchen Note erklärte , ſie würde die Zuſtim⸗

mung zu einer von Rußland zu erbauenden Eiſenbahn von Töbris
nach Urmia entſchieden geben . Aber ſie könne dies nach der Ver⸗

faſſung nicht tun , welche beſtimme , daß die Konzeſſionen zu derar⸗

tigen Projekten von der Zuſtimmung des Parlaments abhängig

gemacht werden müßte. Die Situation bleibt hiermit dieſelbe.
Die Verhandlungen mit den Arnauten .

„ Saloniki , 15 . Aug. Die Zahl der bisher in Uesküb

angekommenen Arnauten wird bereits auf mehr als viertauſend

keiten ſprang eine Schuhmachersfrau mit ihren beiden Söhnen im

aus dem Zug gebracht undvon zwei Aerzten verbunden und
dann

nach Nauen zurückgebracht , wo ſie im Krankenhauſe Aufnahme
fenden . Die eine der Verletzten , eine Frau Forſt, hat ſo ſchweref

— Die Regierung bereitet ein Wahlgeſetz vor , welches

Times wird aus Teheran gemeldet , daß die perſiſche Regierung in

Berlin , 17. Auguſt . ( Von unſerm Berliner Bureau . ] An
Petersburg wird gedrahtet : Ganz unerwartet iſt der Kriegszuſt

n

über Kronſtadt verhängt worden . Von informierter Seite

erklärt , daß weitere revolutionäre Bewegungen in der ruſſiſch

Armee dazu Veranlaſſung gegeben hätten . Gerne hätte man

Verhängung bis zur Abfahrt des franzöſiſchen Miniſterpräſiden

hinausgeſchoben . Doch lagen wichtige Gründe vor , dieſen Sch

ſchon früher zu unternehmen .
5

Der Newyorker Polizeiſkandal .

Berlin , 17. Auguſt . ( Von unſerem Berliner Bure

Aus Newyork wird gemeldet : Die Verhandlung gege⸗
Mörder Roſenthals findet anfangs September vor dem O

gericht ſtatt .
Wie weiter aus Köln gemeldet wird , hat der in New

erſchoſſene Roſenthal , der aus der Kölner Gegend ſtam
Vermögen von 14 Millionen Mark hinterlaſſen . In dieſes

mögen dürften ſich 4 Erben teilen . Einer von dieſen iſt de

. ⸗Gladbach lebende Invalide Buchbinder Ludwig Roſentha

Der Rrieg und die Kriſe der Türke

Der Meinungsaustauſch der Mächte .

m. Köln , 17 . Auguſt . ( Priv . ⸗Tel. ) Zu der Anregu
Grafen Berchtoldt bemerkt die „ Köln . Ztg . “ ausdrücklich :

„ Wir betonen , daß Graf Berchtoldt dabei nicht an e
Intervention denkt , wie ſie früher wiederholt geſcha

Einem ſolchen Beginnen müßte man auch von vornherein mit all

Schärfe widerſprechen ; denn die heutige Türkei iſt nicht mehr
Abdul Hamids und jeder Verſuch der Einmiſchung in innerti
kiſchen Angelegenheiten würde von jedem osmaniſchen Kabin⸗

auf das kräftigſte zurückgewieſen werden . Unter einhelligem Bei

fall der geſamten mohammedaniſchen Bevölkerung würden
in

Armer alle Zwiſtigkeiten und Kämpfe unter den Parteien in dieſt
Augenblick ſpurlos verſchwinden und auch darüber darf kein Zw

fel beſtehen , daß ein gewaltſamer Verſuch , die Türkei zu zwi
eine Einmiſchung zu dulden , in Mazedonien Ereigniſſe hervo
rufen würden , die jeder Vorſtellung ſpotten .

* Rom , 16 . Auguſt . Die „ Tribuna “ beſpricht d

ſchlag des Grafen Berchtold und betont ſeine ſehr ben

werte Tragweite . Der Vorſchlag des Grafe

da er das Ziel habe, das Elend der Balkan
und die Mächte zu gemeinſamer
Werk der Geſundung und Wiedergeburt
Elemente des Reiches anzurufen . Es ſei kein 8Zweife
dieſe Art das ottomaniſche Reich , das heute eine Beut ,

volution , Zerſetzung und Anarchie ſei , dazu g
ſich zu einer gewiſſen Feſtigkeit und bemen
Dauerhaftigkeit wieder aufzurichten . Dem

Berchtolds , der den Mächten am 14 . d. M. mitgeteilt ſe
auch wahrſcheinlich ſchon einige Mächte zug 1.
Was die italieniſche Regierung anbeträfe , ſo habe das Bla

Grund anzunehmen , daß ſie in einen Meinungsaust

den anderen Regierungen eintreten werde . Außerdem
ſpreche das Vorgehen Oeſterreichs der Richtung , die die

i

niſche Regierung für das Wohlergehen und das Gedei

Bevölkerung des Balkans eingeſchlagen habe .

W. Paris , 17. Aug . Die Pariſer Blätter widmei
regung des Grafen Berchtoldt freundliche Artike

chen ſie hervorheben , daß dieſe Anregung die größte
tung verdiene . Der „ Figaro “ erklärt , daß der öſter

Vorſchlag nicht nur die Logik , ſondern auch die Akt
ät

habe . Nachdem das Komitee für Einheit und

ſtändig mit ſeiner Politik geſcheitert und das neu
nett von einem neuen Geiſt beſeelt iſt , iſt nichts
als daß man es höflich auffordert , Methoden zu
Erfolge erzielt haben . Es iſt aber ſchwierig , ein
formßprogramm zu erlaſſen , ohne der ottomani ſche
zuzufügen . Dies ſei , meint der „ Figaro “ der

dieſer Angelegenheit . Wenn man auch in der o

Preſſe betont , daß Oeſterreich⸗Ungarn keine Ei

inneren Verhältniſſe der Türkei wolle , ſo ſei es e!
zu beſtimmen , wo die Einmiſchung beginne und w
Sodann vermißt der „ Figaro “ irgend eine And

Berchtoldt ſich die Beendigung des italieniſch⸗

denke . 5 de Paris “ ſchreibt über dieſelbe

Deutſchland , wo man überraſcht , wenn nicht gar unzufxie

zeigt man an , daß Frankreich ſich vorbereite , den Vi
Grafen Berchtoldt wirkſam zu bekämpfen . Wir

he

daß dem nicht ſo iſt . Bisher hielten wir uns in eine⸗

den Reſerve . Das iſt die einzige Wahrheit .
1

* KHonſtantinopel , 16. Auguſt . Das Mi

Innern hat an die Walis der europäiſchen Türkei di,

ergehen laſſen , daß ſie Maßregeln ergreifen ſollen , um
attentaten und ſich daraus ergebenden Weiterungen

aller Nationalitäten ſicherſtellen ſoll .

5
N

WVon
0

e

*
ist die Verpackung des berühmten

Ir . w. Jämia Aeldr. Flanfrumgh
Nur Acht in schwarz - weiss - roten Hülsen mit Nam

„W. Schmd .
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Von Jag zu Cag .
— Mit dem Leben davongekommen . Berlin , 16. Auguſt .

Priv . ⸗Tel. ) Als heute nachmittag der Kapitän zu See v. Uſedom
zuf einer Fahrt aus Kiel nach hier mit einem von ihm ſelbſt ge⸗

teuerten Automobil , in dem ſich außerdem zwei Damen und ein
Herr befanden , den Kaiſerdamm paſſierte , überſchritt ein anſchei⸗
iend kaubſtummer Mann den Straßendamm . Da derſelbe nicht
zuf die Warnungsſignale achtete , ſteuerte von Uſedom , um den

Mann nicht zu überfahren , das Auto nach dem Reitwege . Dasſelbe
zing über die Bordſchwelle , bohrte ſich mit ſeinen Rädern in den

Sand des Reitweges und überſchlug ſich , ſodaß es aufrecht zu ſtehen
am . Hierbei wu oen alle Inſaſſen herausgeſchleudert . Sie kamen

nit leichten Verletzungen davon .
— Die Kölner Kaiſerkette . Köln , 16. Aug . Der Kaiſer hat

urch den Herrn Dompropſt Profeſſor Dr . Schnütgen dem Kölner
Männergeſangverein den Auftrag erteilt , die geſtohlene und wie
ich jetzt leider herausgeſtellt hat , vernichtete Kaiſerkette neu an⸗

fertigen zu laſſen . Der Vexein hat ſich bereits mit dem Hofgold⸗
ſchmied Heyden in München in Verbindung geſetzt und erfahren , daß
die urſprünglichen Modelle der Kette noch vorhanden ſind , ſodaß
die Wiederherſtellung aufs genauſte dem Original entſprechend
erfolgen kann .

Tandwirtſchaft .
* Nußloch , 15 . Aug . Ein Gang durch unſere Rebberge

zewährt einen traurigen und troſtloſen Anblick . Da die mei⸗

ten Rebbeſitzer zu ſpät geſpritzt und geſchwefelt haben , ſo ha⸗
zen Blattfallkrankheit und Aeſcherich ſtark überhand genom⸗

9 nen . Der größte Teil der Blätter und Trauben iſt halbdürr ,
die Weinberge haben ein Ausſehen wie im Herbſt . Nur die

feben derjenigen Beſitzer , die frühzeitig ſpritzten und ſchwe⸗
ſelten , ſtehen noch ſchön grün da ; aber durch die fortgeſetzte
gaßkalte Witterung nehmen die Trauben von Tag zu Tag ab .

— Die Hopfen dagegen ſind ſchön und geſund . Mit der all⸗

zemeinen Pflücke wird Ende der nächſten Woche begonnen . —

Der Tabak hat durch den zweimaligen Hagel in manchen Ge⸗

pannen gelitten . Der nichtverhagelte ſteht ebenfalls ſchön da .
— Das fortgeſetzte Regeunwetter hat uns wieder Waſſer in

unſere Waſſerleitung gebracht . Seit Mitte letzter Woche ſind

die Hausleitungen wieder geöffnet , nachdem ſie über drei Wo⸗
Hen geſchloſſen waren .

Jolkswirtschant .
Der Saatenſtanb in Baden zu Aufaug Auguſt .

Die bis Mitte Juli andauernde , ſehr heiße und trockene Wit⸗
kerung beſchleunigte die Reife des Wintergetreides außer⸗

ordeutlich und begünſtigte die raſche Erute in vielen Bezirken ,
amentlich der Rheinebene und des Hügellandes , ſo daß hiexr nur
üch der Hafer der Einſcheuerung harrt . In den gebirgiſchen Gegen⸗
n, wo die Entwicklung der Halmfrüchte noch nicht ſo weit
ritten war , haben die nach Mitte Juli eiuſetzenden , z. T. mehr⸗

ügigen Regenperſoden das Getreide vielfach zum lagern gehracht und
erzögern die Einbringung der Getreibdearten, . — Soweit Dreſch⸗
gebniſſe vorliegen , lauten die Ertragsangaben nicht durchweg
uſtig . Infolge ungünſtiger Blütezeit während des kalten Früh⸗

ahrs und hauptſächlich durch die oben exwähnten zahlreichen Lage⸗
ungen ſind die Körner, insbeſondere beim Wintergetreide , Weizen ,
pelz und Roggen , oft klein geblieben und fallen nicht ſehr ins Ge⸗

licht , faſt allgemein werden dagegen reichliche Stroherträge feſtgeſtellt .
ie Erntegusſichten für Hafer ſind gegen den Vormonat noch etwas

mehr zurſagegangen . Verunkrautung und Inſektenfraß ſcheinen
bierbei eine Rolle zu ſpielen ,

Die Kartoffeläcker haben ſich durch die Nieberſchläge der
zten Wochen ſichtlich erholt , und man erhofft allenthalben eine gute
rnte . Aus einigen Betzirken wird die Blattrollkrankheit und die

og. Schwarzbeinigkeit gemeldet . Für den Futternachwuchs
auf Klee ünd uzernäckern und auf den Wieſen wirkt die

feuchtwarme Wifterung ſehr günſtig und läßt einen reichlichen zweiten
Schnitt , namentlich von Wieſen , die früh geheut wurden , erhoffen .

Auch im Julti haben Hagelwetter in verſchiedenen Bezirken
des Laudes teilweiſe ſchweren Schaden angerichtet . Von tteriſchen

üdlingen werden Engerlinge und Mäuſe in mehreren Bezirken
Walbkirch , Müllheim , im ganzen Kreis Karlsruhe uſw . ) in Frucht⸗
eldern ſowie auf Wieſen beobachtet , Von ſehr günſtigem Einfluß

war die feuchte Witterung der letzten Zeit für die Tabak⸗ und
Hopfenpflauzung , deren gegenwärtiger Stand mit ganz wenig
Ausnahmen als befriedigend betzeichnet wird .

Telegraphiſche Börſen⸗erichte .
Privattelegramm des General⸗ Anzeigers .

London , 16. Aug . „ The Baltie “ Schluß . Weizen ſchwim⸗
end : ſtetig aber ruhig in Erwartung großer Weltverſchiffungen .
ais ſchwimmend : ſeſt aber nicht lebhaft . Gerſte ſchwimmend :

willigek , Hafer ſchwimmend : willig bei kleinem Begehr .
( Ehieago , 16. Aug . ( Produktenbörſe . ) 1 n ſetzte in
ſtetiger Haltung , mit September ½% und Dezember e, höherem

Kurſe ein . Der weitere Verkehr vollzog ſich in zuverſichtlicher Stim⸗
mung . Späterhin ſtimulierten die Ankündigung von Regenſchauern

im Nordweſten und Meldungen über beſſere Nachfrage nach Lokoware .
Schluß feſt , Preiſe 54 —6 c. höher .
Mais eröffnete in ſtetiger Haltung , mit Dezember e. htzher .

5 üter zogen die Preiſe noch weiter an . Schluß feſt , Preiſe —8 c.
her .

* Newyork , 16. 1 [ Produktenbörſe ) .
emeinen denſelben Einflüſſen unterworſen wie in EChicago .
luß feſt , Preiſe — e. höher . Verkäufe für den Export 6 Bodt⸗

Mais verkehrte ohne neunenswerte Anregung .

Frankfurter Abendbörſe .
Franukfurt , 16. Aug . Umſätze bis 6½ Uhr abends . Kredit⸗

aktien 204½ bez , Dresdner Bank 154 . 70 be, ept . “ Wiener Bankverein
184 . 60 etw . bz. . , D. Aſiat . Bank 129,50 bz. . , Deutſche Bank 25408
Dg, Staatsbahn 1526 bz. , Lombarden 19. 50 bz. , Baltimore u. Ohio
100½ Dz. , Schautungbahn 134 . 00 P. 90 G. ept , Laura 178 bz. eßt, ,

elſenkirchen 200½ —76 b3. , Harpener 200½ —94 bz. ult . , 200 bz. ept . ,
hönix Bergbau⸗ und Hüttenbetrieb 269 . 75 bz. , Frledrichshütte 167 . 50

Bi . . , Concordia 318 bz. . , D. Luxemburger 17976 —180 bz. , Ill⸗
kircher Mühlenw . 122 . 30 bz. . , Alkali Weſteregeln 210, . 50 bz. . ,
Siegen . Eiſenvertrieb 210 bz. . , Bad . Maſchinenfabrik 140 . 75 bz. . ,
Spinnerei Ettlingen 103 . 75 bz. . , Maſchinenf . Dürkopp 503 bz. . ,

lerw . Kleyer 562. 75 bz. . , Scheideanſtalt 707 bz. G. Steaua Ro⸗
ang 154 . 75 bg. . , Mannesmann Röhren 219 . 60 bz. . , funge 210

b. . , Rütgerswerke 200 . 90 b3. , Maſchinenfabrik Moenus 264 . 30 bz.
. , Verzinkerel Hilgers 244 bz. . , Kunſtſeide 115 . 10 63. G. Elektr .

Schuckert 160 . 75 5z. ult . 161 bz. ept . 6½ bis 6½ Uhr : Gelſenkirchen
201 bs . . , D. Luxemburger 180½1 .

Eiſen und Metalle .
Sondon , 18 . Aug. ( Schluß ) . Kupfer feſt , per Kaſſa 78 . 11 . 03 ,

Mon . 78 . . 09 , Zinn ſtetig , per Kaſſa 207 . 15 , 3 Mon . 205 . 10 0, Blei
ſpaniſch , ruhig , 19. . 9, enaliſch 19 . 15 , Zink ruhig , gewöhnl . Marken

26. 05. 0, Spezial⸗Macken 26 . 15 . 0

Slasgow 16. Aug . Roheiſen . ſtetig , Middlesborough war⸗
kants , per Raſſa 67/5 ver Monat 61/8 .

Amſterdam , 16. Aug . Banca⸗Ziun . Tendenz : ſtetig , loco 126 —

Effekten .

Brüfſel , 16. Aug . ( Schluß⸗Kurſe ) .

Weizen war im

Produkte .
New⸗ork 16. Aug .

Kurs vom 15. 16. Kurs vom 15. 16 .

Baumw. atl . Hafen 00 1 00 Schm/Noh .u. Br. ) 1135 11 . 40

„ el Solfh . . 00 50 ( [ Schmalz ( Wileoy 11 . 35 1140

„ im Innern 3 900 11 . 00 [ Talg prima Eity 9 ̃ — 6 ¼
„ Exp . u. Gr . B. . 000 . 0,½0ſ3 cker Muskov . de . 55 . 55

„ Erp . u. Kont . . 000 . 00eKaffee KtoRo . 7lek . 14 — 14 . —
Baumwolle loko 12 . — 11. 90] 5o. Auguſt 12 . 40 12 . 48

do. Auguſt 1139 11. 06] do Sept . 12 . 45 12 . 52
do. Sept . 11 . 39 11. 06] 0 . Okt . 12 49 12 . 58
do. Oktbe . 11 . 56 11 28] 0 Novbr 12 . 51 12 64
do. Nov . 11 . 59 11 . 29 do. Dezb . 12 . 56 12 69
do. Dez . 11 . 65 11. 33] / do. Jannar 12 . 58 12 . 71
do. Jan . 11 . 59 11 26 do. Februar 12 . 58 12 . 71
do. Febr . 11 . 67 11. 83] do. Mär 12 . 62 12 . 79
do. März 11 . 73 11. 89J vo. April 12 . 64 12 . 79
do. Jult — — — % . Mat 1266 2 80

Baumw . i. New⸗ do. Juni 126141 177
Orl . loko 11 ¼ 11 ½ do. Juli 12 . 60 12 . 72

do. per Aug . 11 . 81 11 . 45 Geiz red . Wint .H. 108 ¼ 108 . ù
do. per Sept . 11 . 76 11 . 35 do. Sept . 101 ½½% 102 /

Petrol . raf , Caſes 10 . 25 10 . 25 do. Dez . 100 ½ 101 —

20. ſtand wh ite . do. Mat — —
Rew Pork . 95 . 350Mais ept , — —

Petrol . ſtand , whtt. bo. Dez . — —

Philadelphia . 75 . 75 NehlSp . . eleare . 05 405⁵
Pert . ⸗Erd . Balane 160 . 60 [ Getreidefrachtnach
Terpen. New⸗Hork 44 — 44 Livervoo 3 — 8 —

do. Savanah . 74 ½% 40 1½%] do. London 3 79— 37

Schmalz⸗ . ſteam 11 . 20 11. 8, ] do. Aatwerp . 47 3 74
do. Rotterdam 6 5 6 75

Chieago , 16. Aug . Nachm . 6 Uhr .
Kurs vom 16. 15. Kurs vom 16 15.

Weizen Sept . 94 ½ 935 % Leinſaat Aug . 181 — 179 —

„ Dez . 931 % 9¾ Schmal : Sept . 1106 1105

„ Piai 970⁰ 965¼ „ 1112 1105
Mais Sept . 70 % 69 ⅜5 Dez. 10 90 10 82

Diz 54½ 54 ¼ Porl Sept 18 . 22 18 . 17

„ Mai 51 % 5½ % „ Okt . 1892 18 25

Roßggen lolo 71⁰ Ä71 —
„ pDez 19 . 02 18 90

„ Aug . — — — RNiypen Sept . 11 . — 10 . 87
— — „ 11 . — 10˙93

Hafer Sept . 620⁰86 31 7½8 „ e 10 . 12 10 . 05

„ Dez 53 ¼ 32 % Speck 11 . — 10 . 87

Leinſaat loee — —

Livergod ! 16. Aug . Schluß . )
Weizen roter Winter ſetig 16 . 18. Differenz

N 75¼5 7/5 7Æ⁸
778½ 703³5 — 7

Mats ruhig
Hunler Amerika pe. Sept . 5/1 %5 571 ＋ 76
24 Wlata vei Okk. 4741½ 4/11½ / —

Neuß , 16. Aug . ruchtmarkt . Weizen neuer La. 21 . — II

20 . —, IIIa . —. — Mk. Roggen neuer La. 16 . 80 , LIa . 15 . 80 , Ila

— — Mk. Hafer alter Ta. 17 . 00 Mk. , IIa . 16 . — Ml . Rüböl 69 . 50

faßweiſe 71 . 50 , gexeinigtes Oel 74 . 50 Mk. für 100 Kilo , Heu . 70
bis . 20 Luzerner Heu . 50 Mk . die 50 Kilo , Preßkuchen 104 Mk .
für 1000 Kilo . Kleie . 20 Mk.

* föln , 16 . Rüböl in Poſten von 5000 kg 78 . —
Okt . 72 . 50 . , 72 . — G.

Rotterdam , 16 . Aug Kaffee : ruhig . Zucker : ruhig . Zinn : ruhig .
Margaxine : feſt .
Räbenzucket , lfd . Sicht fl . 13 . / , Margarine prima amer . 70 —

Zinn Banka prompt fl . 126¼ Kaffee per Jult 37 . —, per Sept . 36 ¼

Hamburg , 18 .
Aug. Kaffee 195 averkge santes —. — pel

Sept . 64¼ . ber Dez . 681½ per März 88 ½ per Pia 68 —. Sal⸗
peter ſtet . 10 . 82½ , per . ⸗Okt. 10 . 85 —, Febr . ⸗März 11 . 22½,

Schiffahrts⸗Nachrichten
im Mannheimer Bafenverkehr .

Hafeubezirk Nr . 1.
Angekommen am 15. Auguſt .

Schmitt „ Bab . 40 “ von Karlsruhe , 1000 Dz . Stückgut .

n „ Rubbelboord “ von Rotterdam , 8680 Dz . Getreide .
eineck „ Köln 14“ von Amſterdam , 3800 Dz. Stückgut .

tückg . u. Getreibe .1 „ Mannh . 39 “ von Antwerpen , 6860 Dz .
eller „ Oberrhein 1“ von Rheinau , 600 Dz . Kies .

Gräf „Einigkeit “ von Baſel , 2320 Dz . Stückgut .
Oſtertag „ Fendel ? “ von Baſel , 2400 Dz . Stückgut .
Beyſiegel „ Karl Robert “ von Straßburg , 4000 Dz. Stückgut .
Mettra „ Vereinig . 43“ von Rotterdam , 12 000 Dz. Getreide .

Hafenbezirk Nr . 2.
Angekommen am 15. Auguſt .

Kleinmayer 48 “ von Antwerpen , 14 000 Dz . Stg . u. Get .
Vetter „ Karlsruhe X“ von Rotterdam , 11000 Dz . Stückg . u. Getr .

Hafenbezirk Nr . 3.

Angekommen am 15. Auguſt .
K. Junker „ Vereinig . 17 “ von Rotterdam , 13 420 Dz. Stg . , Getr . , Holz .
Hch. Schneider „ Badenia 3“ von Ruhrort , 2250 Dz. Stückgut .
A. Urban „ Badenia 2“ von Duisburg , 2050 Dz . Stückgut .
O. Lellmann „ Köln 11“ von Köln , 2500 Dz . Stückgut .
Hch. Heuß „ Vereinigung 42 “ v. Rotterdam , 10 250 Dz . Stückg . u. Eiſen .

Hafenbezirk Nr . 4.
Angekommen am 15. Auguſt .

Irz . Kron „Fritz Hans “ von Rotterdam , 6880 Dz . Getr . u. Kleie .
Jak . Lenting „ Schalkwiyk “ von Amſterdam , 230 Dz . Stückgut .
Arth . Kuyk „ Oſtende “ von Antwerpen , 18 000 Dz . Getreide .

Hafenbezirk Nr . 6.

Angekommen am 15. Auguſt .
Ph . Hammersdorf „ Luiſe “ von Heilbrynn , 1183 Dz. Steinfalz .
Rud . Hauck „ Luiſe “ von Heilbronn , 1362 Dz . Steinſalz .
Karl Lorenz „ Maria Katharing “ von Heilbronn , 1684 Dz . Steinſalz .
Th . Kinzler „ Suſanna Sophie “ von Heilbronn , 1714 Dz . Steinſalz .

Joh . Olbert „ Gott mit uns “ von Ruhrort , 2810 Dz . Kohlen .
Hafenbezirk Nr . 7.

Angekommen am 15. Auguſt .
A. Mundſchenk „ Mars “ von Rotterdam , 1300 Dz. Holz .
Lud . Raſtert „ Ver . Freund “ von Antwerpen , 3800 Dz . Stckg . u. Getr .

1 Floßholz angekommen und 1 Floßholz abgegangen .

Waſſerſtandsnachrichten im Ronat Auguſt .
Pegelſtationen Datum

vom Nhein : 12 . 13 . 14 . i5 . 16 . 17, ] Jenerfungen

Fonſlan :
Waldshunt
Hüningens ) J3,30 . 21 . 35 8,53 3,38 . 19 Abps . 6 Uh
Reh ! l ! J388 5,91 . 01 4,28 4,19 3,98 ] K. 6 Uhr
Lauterburs Abds . 6 Uhr
Magan . J5 . 77 5,80 593 . 11 6 30 . 24 2 Uhr
Germersheim . - P. 18 Uh
Maunheim J5,24 5,26 5,34 5,64 . 82 5,92 Norg , 7 UAh:
Mainz J2 . 10 2,11 . 14 2,27 2,41 . - P. I8 Uhr
Dinges 4 0 * 0 10 Hhꝛ
KHand J3,38 3,88 3,39 3,52 3,73 ] [ V. 7 Ah
Koblenz . 10 Uh

8,00 8,07 3,07 3,12 8,27 2 Uhr
Anhrort 29 * * * 6 Uhr

vom Reckar :

Maguheim 5,15 5,17 5,35 5,60 5,75 5,85 B. 7 Uht
Heilbronmn 1142 1,89 . 32 1,97 1,68 V. 7 Uhr

) Weſtwind, Heiter , ＋ 10 “ C.

Kurs vom 15. ] 16.

Bra e 8 — — — —. —
( Gxterieurs ) 25

3

erheln : 8
) %%%%%%%%%%%%00000C00T0rw —

valvsvaiſe , 16 . Aug. Wechſelauf Lendon
10 %

Schwimm⸗ und
Waſſerm des Rheins am 17. Aug, 12½ R, 15˙OC .

musel ven det 6i *e und Badeanf e

Witterungsbesbachtung der metesrolsgiſchen Station
Maunheim . 8

2 —1 27 5 2 8
3

Datum Zeit 8 82 3 8 285. 5 28 8
— 0 2 ungs

8
mW 8 55 83 — 5

16 Aug. Morg . %756,8 13,6 SW2⁊ 3,1

16 „ Mitttg . 2758 . 5 16,4 ' 2

16 [ Abds . %760,00 12,4 ſtill

17. Aug . [ Morg . 7760,3 12,6 ' z2

Höchſte Demperatur den 16. Aug . 16,8
Tieffte vom 16//17 Aug . 12,50

* Mutmaßliches Wetter am Sonntag und Montag . Teil

wirbel des im Oſten ſtehenden Tiefdruckes verurſachen trotz de !

über Mitteleurbpa herrſchenden Hochdruckes leichte Störungen .

Die Beſſerung der Wetterlage vollzieht ſich nur langſam . Für

Sonntag und Montag iſt immer noch zeitweilig trübes , abe⸗

meiſt trockenes und mildes Wetter zu erwarten .

Witterungs⸗Bericht 5
übermittelt von der Amtl . Auskunftsſtelle der Schweizeriſchen

Rundesbahnen im Internationalen öffentlichen Verkehrsbureg
Berlin . , Unter den Linden 14

am 16. Auguſt 1912 um 7 Uer molgens .
eee — „

due der Temßpe⸗
Stationen Stationen ratur Witterungsverhältniſſe
Über Meen Celſius

280 Baſel 14 bedeckt , windſtill
543 Bern 18 „ 1
587 Cour 12 bedeckt , windſtill

1548 Davos 5 0
632 Frei urg 12 bedeckt , windſtill
394 Ceuf 15 elwas bewölkt , windſtitz
475 Glarus 11 bedeckt , windſtill

1109 Gbſchenen 8 ſehr ſchön , windſtill
566 Interlaken 12 bedeckt , wind ill
995 La Chaur⸗de⸗Fonds 10 1 10
450 Lauſanne 15 bedeckt , windſtell
208 Locarno 13 ſehr ſchön , windſtill
338 Lugano 13 5 5 1
439 Luzern 12 bedeckt , windſtell
398 Montireux 14 elwas bewölkt , windſtill
482 Neuchatel 18 bedeckt , winoſtill
505 Ragaz 11 etwas bewöclkt , windſtill
673 St . Gallen 12 Regen , windſtill

1856 St. , Muitz (Engadin) 3 etwas bewölkt , windſtill
407 Schaffhauſen 13 bedeckt , windſtill
587 Sierie

62 Thun 11 bedeckt , windſtill
389 Vevey 13 ſehr ſchön , windſtill

5609 Zermatt 1 etwas bewölkt , windſtill
1410 Zürich 13 Regen , Weſtwind

Verantwortlich :

Für Politikt Dr . Fritz Goldenbaum ;

für Kunſt und Feuilleton : J . Bit Dr . Fritz Goldeubaum .
für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : J . Vit Franz Kirchet

für Volkswirtſchaft und den übrigen rebaktion . Teil : Franf kiecher ;
für den FInſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Joos .

Druck und Verlag der Dr . Haas ' ſchen Buchdruckerei , G. m. 5. H.
Direktor : J . . : 3

u⁰ Bνν GhLE ; eUiRuE .
Hgfamm duteh das Gefrgtene 2Sace efGemestet Abpfil u. Hlober

10
a 2 —

rich Metzgerbräu
Hackerbräu hell u. dunk . dir . v. Fass , Kulmbach . Export . 0

FoobbbTTbTbbTbTTbTTbTbTTTTbTTTTTTTTT —— — — — —VT ———

otel GdenwaſdULuftkurort

1 1580Lindenfels a. Frar r 0 b e
Perle . Odenwalds Teleph . 9. Bes . &. Vogel . 8888

am 23 . , 25 . , 27. , 29 . , 31 . August
und J. September 1912

Jeden Pag 6 Rennen .

GeSamtbetrag der Preise ba . 34 000 M.
Bei Benützung der Sonderzüge nach dem Meunplatz Ifesz

heim gewähren die Eisenbahnen Fakhrpreisermässigung .

Freier Eintritt zum Totalisator auf dem J, U, II. Platz .

Eröffnung der grossen neuen

Tribünen mit Loden ,

„ Krokodil “ Baden - Baden
*

Erstklassiges Weln - und Bier - Restaurant 90181
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7. Seite .
—

Mannheim , den 17 . Auguſt 1912

CAaallen Hnden]

ii 28
Vornehme Exiſtenz .

mit —6000 Mk. jährl . Einkommen übertr

55 leiſtungsf . Fabrik einem ſtrebſ . rühr . Herrn
Beſond . kaufm . Vorkenntniſſe od. 7 0kenntniſſe nicht nötig .
Streng ſolides Angebot
HGünſtigz . Selbſtändigmachen
Erforderl . Betriebskapital Mk. 1000 . — bar .
Ev . auch zunächſt als Nebenerwerb geeignet .
Ernſth . chriſtl . Refl . w. ausf . Offt . eiurch , unt

9876 an Rudolf Moſſe , Dresden .

—

—

Sparhaſſe
verbunden m. Unfall⸗Ver⸗
ſicherung . Solide

ertkeler geſuch .
Off. u. D. K. 865 an Daube
KCo M. —.

bellan suben
Tüchtiger , zuverläſſiger

militärfreier

Bürodiener und

Regiſtrateur
ſucht ſich in Ludwigshafen
u. Umgebung zwecks bau⸗
ernd . Stell. zu verändern .

Offerten unter Nr . 4851
an die Expeditton dieſes
Blattes exbeten .

Vuchhalter und

Korreſpondent
mit guten Zeugn . u. Empf . ,

Für ßeres Fabrib⸗
11151 f rd p. bald abſolut
zuverliſſiger , füngerer

Comnis
geſucht . Offerten m. Zeug⸗
nisabſchriften , Angabe des
Alters , der Anſprüche und
Eiutrittszeit erbeten unt .
Nr. 78464 an die Exped .

—1
1 e bemtiel⸗
ter Mann zur Ausbildun
im 9 und Ba

geſucht . tl . ſofort .
ſtellung . Maſſage⸗Lehr⸗

Junſtitut „ Marienbad “
Offenburg i . B. 4204

Ordtl . fſaub . Mädchen
p. ſof . in kl. Haushalt geſ .
4347 J ock.2 8, 4.

Lehrmädchen

Lehrmädchen und
Rodes . Volont , geſ . Off .

Ant . Nr . 4845 an dte Exp .
eſucht per ſofort oder

ſpäter für feines Leder⸗
warengeſch . Lehrmädchen
aus anſtänd . Fam . 4887

Friedr , Bangert

7

repr . u. kautionsf ,ſucht ſich
zu veränd . Gefl . Off . unter
Nr . 4849 an die Exp , d. Bl .

Ordentl . Junge
14 F. alt , ſucht Stelle als
Ausläufer . Ludwigshafen
Aaſer 47 IV. r .

Frllell
aus beſſerer Familie ,
welche kochen u. ſchneidern
gelernt hat , ſucht geſtützt
auf gute Zeugniſſe Stel⸗
lung für 1. September als
Stütze bet einzelner Dame
od. älterem Ehepaar . Gefl .
Off . u. Nr . 4350 an die Exp .

Erzeugnisse .
führung .

degrondet

Kaufhaus , Bogen 14145.

16957

1 „Auastelang
95

iIntexessanteste u. umfangreichsteNandhelgg Iist überraschend für Ver⸗
lobte und Interessenten . Erstklassige

Gesehmackvolle Aus⸗
Niedrigste Preisstellung .

— Besſehtigung Böflichst erbeten .

Friedrieh Rötter

N5, —4 . 22

13 Oklober u verm ,

nebſt

General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten ( Mittagblatt ) .

Gebildete Jame
tüchtig kaufm . Kraft , flott
n. gew . in Stenographie
und Maſchinenſchreiben ,
in Correſpondenz und
Kaſſeweſen , mit g. engl .
Sprachkenntniſſ . , Ia . Re -

ferenzen , ſucht p. 1. Okt .
gut . ſelbſt . Vertrauensp .

1u. 4341 a. d. Expdit .

Gebildetes Sräulein
erfahren in allen Arbeiten

eines beſſeren Haushalts
beſond . i. Kochen , wüuſcht
bis 1. Septemb . od. Oktob .
Stellung bei älter . Herrn .
Beſte Zeugniſſe ſtehen zu
Dienſteu . Offert . unt . Nr .
4357 a. d. Exp . ds . Blatt .

Jüng . Fräulein
bewandert in Maſchinen⸗
ſchretiben , Stenographie u.

JRegiſtratur ſ. Stell . ev. p.
ſof . Off .u. Nr. 4384 a. d. Exp .

Anlein in Stenografie u.Frärlein Screibm ſwie
in ſonſt . Bürdarbeit . bew. ,
ſucht pr . 1. Oktober Stell⸗
ung . Gefl . Angebote unt .
4540 an die Expedit . d. Bl .

Heeleſuuse12
1 elegante be⸗
ſtehend aus 3 Zimmer u.
Küche per ſofort zu verm .
Dieſelbe iſt ganz neu her⸗
gerichtet und iſt für Büro ,
Zahnarzt ꝛc. ſehr geeignet .

Zu

ebe 16 Max

baee 5. 77454

96,„3 7 Gck⸗
wohnung , erſte

Eiage in frequenter Lage
der Heidelbergerſtr . , für
Bur . oder Geſchäftszwecke
zu vermieten . 27169

Näß . O 6, 8, Eckladen .

U 50 975 S. Berrſchaftl .
% Wohnung von 4

immern , Diele , Küche ,
ab, Speiſekammer , Mäd⸗

chenzimmer, Zentralheizg . ,
Warmwaſſeränl . , Perſo⸗
nenaufzug , ſof . od. ſpät .zu
verm . Näheres Baubro ,
＋ 6, 17, Tel , 881. 27547

1 d Lomz 4 Zim⸗
mer⸗Wohnung

. Bab zc, Part . ſof .
Näh . W. Rau ,O 7, 218117
U3 , 17 . „5 Zim⸗
merwohnung mit Zubehör
ev. mit Büro zuvermieten .

Näheres part . 27496

Oſſltadt, Friedr . Karlſtt .
Villa , I. Etage , —9 Zim . ,
Elektr . , Dampfhetizung p.

8

eldhofſtr . chl.
25 Parterrewohng. 11 .

Hühnerſt ete .

1 * u erfr . Ehr ard,
einkhballe, Nebel 4262

Schöne

Zimmer- Woßnung
übehör im Eckhaus

Heinrich Lanzſtraße Nr . 1
( Tatterſallſtraße 2) auf
1. Oktober zu verm . 27495

GGDse,T20sοhꝙ,/tlʒñegeeeeseeeeeeseseeesseeg＋ ligemeine

Elektricitats Ces ellschaft

NMHNNHEIII
friedrichsplatz J . Teſ . Hie1363,1583 . 208

der

Rheinischen Union - Brikets :
Grosse Frsparnis durch volle Ausnutzung

Heizkraft , Angenehme , gleichmässige ,
anhaltende Wärme , Geruchloser und russ -
kreier Brand . Reinliche , bequeme Aufbewah⸗
rung und Handhabung . Wenig Asche , keine
Schlacken . Schenung der Oefen und Koch -
geschirre .
bei Hinkauf und Verbrauch . 25667

Folgendes sind die

Vorteile u, Annehm⸗

Hohkeſten des

Leichte , zuverlässige Controlle

Besonders vorteilhaft für Bäckereien ,
Gewerbetrelbende und industrlelle ,

Heinrich Glock , d . m. b. H.

Alle sohstigen Sorten Rritets , Kohlen ,
Coks , Holzkohlen und Anfeuerholz zu

Hafeustrusse 13/18 .
Telephon Nr . 1158 , 157 , 2972 .

D. R. P. ohne Lötfuge
unch Gewicht am billigsten

8. Sfrauss
Jedes Brautpaar erhält ein

Geschenk
oder grüne Rabattmarken .

Terkaui !
Guter haldene gebrauchte

2 und 3 flammige Lüſter
für eleklr . Licht billig zu verkaufen . 19889

1 Iu, Laden .

Tagenschafſen]
Ileuerbaufe Dilla
in vornehmster landschaftlich hervorragender Lage
Mannheims preiswert sofort zu verkaufen .

1 ,

84885

gagtere
in Bu

Auf das hieſige Verwal⸗
tungsbureau einer
ſicherungs⸗Geſellſch , wird
ein ſtrebſamer

junger Mann
per 1. zu en⸗

patng , Stenogr ,

9 gerkumige Zimmer in eleganter
tzolider Ausstattung mit allem Zu⸗
pehör , Dienstbotenbad , Gartenahn -

mer , Autchalle , Haustelephon ,
Garten ugw.

Tauseh ausgeschlossen .
Otkerten unt . Nr. 25646 an die Expeditien ds. Bis .

1 Mietgesnehe
Größere

mechaniſche Werkftätte
oder kleine Maſchinenfabritk zu 17985

encß,155kaufen geſucht .

Ver⸗

Kenutniſſe

billigsten Tagespreisen .

J . Heinemann
KRupprechtstrasse 14. I . Htg .

pflehlt siek zur

Anterügungfelnor Hofrag - gargrobe
unter Garantle für guten Sitz .

Faę . - Anzug von Mk . 36 . — an .
Reparaturen prompt u . billig . 25745

u. Maſchinenſchr erforderl .
Bewerber , mögl . aus der
Branche , belteb . Offert . m.

ene einzukeichen
gub . U. 617 F . M. an

Baee
Wohn⸗ und Schlafzimmer,
beide Ausſ . a.
fein möhl , p. Sept . od.1
Mayer , ween tr . 34

acdlAmmelg
8 6, 23 hochpt . Hubſch

möbl . Wohn⸗ u.
Schlafz . , auch einzeln an
Dame v. Herrn bill . abzug .

4345

3 9. Einf . mbl . Zimmer
z. vm. Nüh . II . St . 4

D452 , Paradepl . , 2 Tr. gut
möl . Wohn. ⸗u . Schlafz . m.

ungeſt . ſepar . Eingang , mit
105 . 2Bett . preisw . . v . 97613

M 2, 1
2. Stock möbl . Wohn⸗ und

e , 9* verm .

15 3 15 2 Tr . ., ein beſſ .
U ſchön möbl . Zim .

mit Gasbeleucht . und ſep.
Eing . p. 1. Sept . zu verm .

4327

Rings Tr . rechts ,U , 19
5 ſchön möbl .

Zimmer a. 1. Sept . zu v.

15, 6 1 Tr . 7 fi mßbl.
Zimmer an ſo 61Fränl . 15 verm .

Mollſtraße 9 part . 24015
Elegant möbl . Wohn⸗ u
Schlafzim . ſofort od. 55zu vermieten .

Peene 28 Ft. Guimdl
Zimmer zu verm . nz

erderſtr . 3, 1 Treppe . ,
hübſch möbl . Wohn⸗ u.

Geſucht ſrenndl. J⸗im .
Wohng .1. Okt . nach Oſten

el, mögl . mit Balk . Ma
oſephſtr , u. Umg . v. kol .

Ehep . Offt . u. 73484 an d.

Expeditihn d. Bl .

Gefucht Loder 2 Zimmer
mit großer Küche in gut .
Hauſe per 1. Sept . Off . u.

Nr . 4246 an die Exped .
2leere Zimmer fepar ,

evtl . Zweizimmerwohng .
m. Küche per ſofort oder
1. Sept . geſucht .
mit Preisang . u. Nr . 4320

Fräul . ſucht per ! Septhör .

hübſch möbl . Iiiker
in ruh , beſſ . Hauſe d. Ober⸗
ſtadt z. Preiſe bis zu
Off. u. Nr . 4114 a. d

72 1. Okt . mod .
ſchloſſ . 4Zim . ⸗Woh . Mebſ
Küche , Bad u. Mädcheuzim .

all . Bequemlichk u mgl .

ea 944 Off. 1zreisang . er

Akohalſt . Speiſchale
nächſt dem Marktplatz
m. od. ohne Wohng . 1

Siiddentſche Oelfeuerungs⸗ und AmuhnHolzbauerſtraße 4

Offerten N

an die Exped . ds . Blattes .

d: Hochtwasdhausen

Suhz Land⸗ od . Hofgut
Mühle⸗ , Sügwerk od.

Wirtſch . m. Land, Landes⸗
prod, , Kohlenhandlg . Platz

N5040 Off . v. Eigent .u.
506 au Juvalidendank

25751Frankfurt a. M.

Höhenlnktkurort
500 m
i. Hoh .

Vogelsbeit ( 800 u ) Oberhess .

Mäss . Prels . Tosp. . L. Hakner
127 2

Kochſrauken
In feiner Privatpenſion

kann Fräulein die beſſerk
Küche erlernen . 78498

Kaifering 2 % parterre .
I . AI . Shpocheten und

Darlehen permittelt raſch
diskret . Bürot Conſtan⸗

Hotel zum Felsenmeer

Die SeSchald.
Homan von Fr . Lehne .

( Rachbruck verboten . )

88) Fortſetzung .

Agnes von Breitenfeld klopfte die Kuchenkrümel von ſeinem
kfauen Kittel und ſäuberte ihn mit ihrer Serviette das Mündchen .

Sie hob ihn wieder vom Stuhl .

„ Haſt Du vergeſſen , Teddy ? Es heißt doch Amerika . Und
letzt gehſt Du wieder zu Frau Schmidt nach der Küche und ſagſt ,

ſie ſoll nun vom Bäcker friſche Semmeln holen . “
„ D, da gehe ich mit ! Ich darf doch ? Da nehme ich meinen

newen Regenſchirm — ich hab ' einen —“

Schon gut , mein Kind , jetzt gibſt Du Tante Ada ſchön die

Hanb unb gehſt . “

Gehorſam befolgte der Knabe das Geheiß , und ein wunder⸗
liches Gefühl beſchlich Adrienne , als ſie die kleine Kinderhanb in
die ihre ſchmiegte .

„ Bleibſt Du noch lange hier ?“ fragte Teddy . „ Dann will ich
Dir morgen auch meine Kaninchen zeigen — ich habe zwei . “

Als er draußen war , meinte Adrienne ! „ Da haſt recht , Agnes ,
ich glaube Dir , daß dieſes Kind Dir alles erſetzen kann ! Mit ihm

biſt Du nicht einſam . Aber wenn Du ihn wieder hergeben mußt ?
Sein Vater hat doch größere Anrechte . “

„ Ich würde dann mit ihm zu Gerhard gehen ! Wer ſollte
bonſt für die beiden ſorgen ? “ entgegnete ſie leiſe .

Adrienne warf ihr einen forſchenden Blick zu, ſagte aber

nichts darauf .

ö Dann ſprachen ſie von gleichgültigen Dingen .
Ada ſah nach der Uhr . „ Die Zeit vergeht doch ! Ich muß

bald an Aufbruch denken — man exwartet mich gegen acht Uhr . “
Sie ließ ſich auch durch Agnes Bitten nicht zu einem längeren

Bleiben bewegen , verſprach aber , bald wiederzukommen .
„ Wir haben uns nun geſehen , Agnes . Ich weiß , daß Du

gelund biſt . “

„ Und nichts ſteht mehr zwiſchen uns , Adrienne ? “

„Nichts mehr , Agnes ! “
Mit feſtem Druck legten ſich ihre Hände ineinander , und

herzlich blickten ſich beide an .
Dann habe ich noch eine Frage , Adrienne — weil ich Dich

998 1 tue ich ſie — willſt Du Gerhard nicht ſehen, ehe Du

eideſt ? “
“ GWicber aberftog das blözliche Roet Abas Geſicht

Agnes, nein — wazu dleie unnütze Exregungl “ ſtieß ſie

Näh . Hausmeiſter daſ . Verſ n Ae einer Beamtin faſt neues Piauno
abzug . Anzuf . ee e KLuiſenſtr . 6.

„Vielleſcht weil Du ein gutes Werk kun würbeſt — gönne
ihm den Troſt Deines Anblickes ! Du haſt ihn doch geliebt — Du

biſt groß und gut — — die Schuld um Dich brückt ihn ſo nieber .
Seine fixe Idee iſt , daß er nie wieder Glück und Erfolg haben
ſoll — bitte , Ada , richte ihn wieder auf , Du nur kannſt es . “

Es war merkwürdig , mit welcher Beſtimmtheit Frau Agnes
auf einmal ſprach . Sie achtete nicht die Widerrede Adriennes —

vielleicht ahnte ſie , daß die gar nicht ſo ernſthaft gemeint war ,
ahnte das ſehnſüchtige Verlangen der Schweſter , ihn doch zu ſehen !

Sie ſchloß in ihrem Schreibpult ein Fach auf ,

„ Sieh , hier habe ich die letzte Arbeit von ihm — Du weißt , von
der ich Dir vorhin ſprach — die berſtreuten Manuſfkriptblätter
hat man geſammelt , und ich habe ſie geordnet . Wenn Du ſie viel⸗

leicht mitnehmen willſt ? Er hat nie danach gefragt . Dieſe letzte

kraurige Zeit iſt wohl gänzlich aus ſeinem Gebächtnis ge⸗
ſchwunden . “

Sinnend blickte krienn⸗ auf die wohlbekannten Schrift⸗
zeichen , und nach kurzem Ueberlegen ſagte ſie :

„ Ja , ich will die Arbeit mit mir nehmen . In wenigen Tagen
ſchicke ich Sie Dir zurück . “

Agnes Breitenfeld packte die Blätter zuſammen

1½Wie
danke ich Dir , liebe Schweſter ! — So , und jetzt hole ich

ihn ! “
Sie wartete Adriennes Antwort gar nicht ab, ſondern verließ

das Zimmer .

Entſchloſſen , ohne anzuklopfen , öffnete ſie die Tür zu Ger⸗

hards Wohnſtübchen .
Er ſaß am Tiſch , den Kopf in die Hände geſtützt , einen ver⸗

zweiflungsvollen Ausdruck im Geſicht .
Bei Frau von Breitenfelds Eintritt ſprang er erſchreckt auf .

„ Adrienne muß jetzt fort . Willſt Du ſie vor ihrer Abreiſe

nicht ſehen ? “

„ Weiß ſie — weiß — ſie — er ſchluckte, konnte vor Grregung
den Satz nicht zu Ende bringen .

„ Ja , ſie weiß , Gerhard — komm ! “

Sie nahm ſeinen Arm und zog den Widerſtrebenden mit ſich.
— — — —— —— —p — — p¶¶ — —— — ꝙ— — —

Gerhard und Adrienne ſtanden ſich jetzt gegenüber .
Die Frau zitterte und war ſyo ſchwach, daß ſie ſich ſtützen

mußte . Und doch war eine ſoſche Begegnung gar nicht ſo ab⸗

ſonderlich . Wie viele , die einſt im Leben einander nahe geſtanden
und ſich dann getrennt , trafen ſich wieder und waren ruhig , ſie

aber nahm alles ſo ſchwer — ja , wenn ſie anders geartet wäre —

Mit einem einzigen Blick umfaßte ſie ſeine Erſcheinung . Er

war nur noch ein Schatten ſeiner früheren ſtrahlenden Perſönlich⸗
keit , die einſt im Sturm ihr Herz gewonnen .

Schlafzim . per 1. Sept . zu v.
4162 d rverm . Näh. N2, 2 2 eeeeeee 4194

Er war mager deldprden dle Augen ,

k

die ſo Abermüig
lächeln konnten , eingefallen und dunkel umſchattet ; tiefe Leidens⸗

falten zogen ſich um Mund und Naſe .
Und ſein Aeußeres war nicht mehr ſo ſorgfältig gepflegt wie

früher , es war faſt ein wenig vernachläſſigt . Man ſah , er gab

nichts mehr darauf , und war doch früher ſo peinlich geweſen !

Ein unendliches Erbarmen durchflutete ihr Herz . Sie häkte

ihn in die Arme nehmen , ihn mit linden Händen ſtreicheln und

ihn tröſten mögen , wie nur eine Mutter tröſten kann . Sie fühlte
keinen Groll bei ſeinem Anblick — nur der Gedanke an das Glück ,
das er ihr gegeben , erfüllte ſie . Das war ſo reich , ſo groß geweſen ,
daß ſie noch davon in der Erinnerung zehrte .

Mit einer herzlichen Bewegung ſtreckte ſie ihm die Hand enk⸗

gegen .
„ Sie ſind krank geweſen , wie meine Schweſter ſagte . Es tut

mir ſo leid . “

Er murmelte einige Worte , die ſie nicht verſtand . Die Er⸗

regung ſchnürte ihm faſt die Kehle zu . Kaum wagte er ihre Hand

zu halten .
Tränen traten in ſeine Augen , als er ihre gütevolle Stimme

hörte . Er kam ſich ſo klein , ſö gedemütigt vor , daß er am liehſten
wieder hinausgeſtürmt wäre ,

Ihr graues Haar war ihm ein äußeres Zeichen , wie ſehr ſie

gelitten . Durch ihn ! Er kannte ja ihre ſo mitfühlende Seele —

er wußte , wie ſchon fremdes Leid ſie ſtets ſo ſehr ergriffen hatte

— um wie viel mehr das eigene !

Hier lag die Schuld , die nie wieder gut zu machen war . Er

hatte die Sonne aus einem reichen Frauenleben genommen , es

trüb und finſter gemacht , und das würde fortan auf ſeinem Daſein
laſten !

Es war gut gemeint von Agnes , dieſes Zuſammentreffen
herbeizuführen — doch beſſer wäre geweſen , er hätte Abrienne gie

wieder geſehen .

Auch dieſe fühlte die Gezwungenheit , die in dieſem Bei⸗

ſammenſein lag . Wovon ſollten ſie ſprechen ? Von Alltäglich⸗

keiten . Das wäre ihnen abgeſchmackt erſchienen , und jebes ander⸗

Wort würbe an eine empfindliche Stelle rühren ; deshalb war es

beſſer , ſie ging gleich .
Sie war die Beherrſchtere von beiden .

„ Ich freue mich , daß Sie ſich bei meiner Schweſter wohꝛ

fühlen “ , ſagte ſie . „ Ihr Söhnchen ſieht ſo geſund und friſch
aus — nun , auch kein Wunder hier in der ſchönen Harzluft . —

Ich wollte doch nicht abreiſen , ohne Sie geſehen zu baben . “

( Schluß folat . )
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Gastspiel

Jo Zühne
tleute Samstag — zum letzten Male:

Meine ! - Deine :
Morgen Sonntag u. folgende Tage, abends 8 Uhr

NMur wenige Aufführungen !
Lachen ! Lachen ! Luachen !

lobs neuester Schlager :
Die

versiegelte Venus.
ISchwank in 8 Akten v. Gerhardt u. Schlack

Für seine Bühne umgearbeitet und in
Szene gesetzt von Hermann Job .

duntgg l l Erosse fn 4 Uhr

Famiſien - u. Fremden-Vorstellg.
Er , Sie , l . Heanderen !

Rei kleinen Preisen

ND

Rosengarten Mannhei
Neues ſheater

Gesamt - Gastspiel
OPerettem - EHmSeEeHmbles

vom Willnelm - Theater in Magdeburg .
Direktion : H. Norbert .

Samstag , den 17 . August 1912 .

Einmalige Aufführung .

Ein Walzertraum
Operette in 3 Akten von Felix Dörmann und
Leopold Jakobson ( mit Benützung einer Novelle

aus Hanns Müllers „ Buch der Abenteuer “ .
Musik von Oskar Strauss .

In Szene gesetzt von Direktor R. Norbert .
Dirigent : Kapellmeister K. F. Adolfi .

Persomen :
Joachim XIII . , regierender Fürst

von Flausenthurmm Albert Niesler
Prinzessin Helene , seine Tochter Elise WeissbachGraf Lothar , Vetter des Fürsten Paul Schulze
FF atbiss Meyers
Leutnant Montachi . Julius Heroldt
Friederike von Insterburg , Ober⸗

FF
Wendolin , Hausminister Franz PokornySigismund , der Leilblakai . Reinhold Wolk
Franzi Steingruber , Pirigentin

einer Damenkapelle lse HeinrichDie Tschinellenfißt YMitglieder d. Anne Niesler
Annerl , Geigerin ) Damenkapelle Bibi Lehmann
Hofstaat , Hofgesinde , Phrenjungfrauen , OesterreichischeOfkkiziere , Volk , Mitglieder der Damenkapelle .
Ort der Handlung; Fürstentum Flausenthurn . Zeit :

Mizzi Linde

Gegenwart . — Nach dem I. und II . Akte finden gröss .Pausen statt . — Textbücher sind an der Kasse zu
baben .

Kasseneröffnung 7½ Uhr . Anfang 8¼ Uhr .
Ende gegen 10 Uhr .

Hintrittskartenvorverkauf : Von Freitag ab vor⸗
mittags 10 —1 Uhr und nachmittags —5 Uhr an der

0 IIdes Hoftheaters und am Tage der Vor -
stellung von 11 —1 Uhr und nachmittags —6 Uhr im
Rosengärten ohne Erliebung einer Vorverkaufsgebühr .Von der gleichen Zeit ab sind auch Karten bei derVorverkaufsstelle August Kremer ( Pfälzer Hof ) und

Zeitungskiosk gegen 10 Plg . Zuschlag erhältlich .

Neu eröffnet ! Neu eröffnet !

budwigshafen a. Nk.

Telarostaurantzum Anmtastah
nsben dem Amtsgericht , Amtsstrasse 18

Empfehle meine Naturweine u. prima Küche .

Ag . Kaukas .

Riesige Freude
macht mir immer Ihr schönes Favorit -
Modenalbum (57. 60 Pfg . ) und noch
viel grössere Freude , nach Favorit -⸗
Schnitten zu arbeiten ! So schrieb am
31. 10. 1910 Frau O. K. Alle Frauen
sollten fürs Sehneidern Favorit be⸗
Uutzen . Zu haben bei

Fritz Schultz ,
Kurze , Weiss - und Wollwaren ,

Schwetzingerstr . 111/113 . 50758

Apfelwein , pring Luglitit
glanzhen , in Fäſſern von 40 Etr . an 26 Pfg. (Faßß
leihweiſe ) , iu Literflaſchen von 20 Liter 5 30

( Flaſchenpfand ) . 28132
Wirte und Wiederverkäufer Preisermäßigung .

I. Groß⸗Apfelweinhelterei „ Palatina
Gebrüder Weil , Maunheim . rel. 2288.

25309

Cigarren⸗Angebot !

Pfälzer Hof, Mundenheim.
Sonntag , den 18 . und Montag , den 19 . Auguſt

wird in meinen Lokalitäten das

Kirchweih⸗Feſt
gefeiert . In meinen beiden Sälen , großer Saal 300 am

Tanzfläche , finden über Kirchweih

82 ——
2 22

Große öffentliche Feſthälle
Mufik 25 . Inf . ⸗Regt . Candau .

Säle großzartig dekoriert u . feenhaft elektriſch beleuchtet .
Für vorzügliche Speiſen und Getränke iſt beſtens geſorgt .

Es ladet zum Beſuche freundlichſt ein 25750

A . Ingenthron .

Mundenheim .
GMasthaus

—

„ Zilm Riesen “ “
Sonntag , den 18. und Montag , den 19. August

wird in meinen Lokalitäten das Kirchweihfest
gefeiert bei

Oeffentlicher Tanzmusik
mit gutbesetztem Orchester .

Für vorzügliche Speisen und Getränke ist
bestens gesorgt und ladef zum Besuche freund -
lichst ein .

( 25749 Jean Werner .

Mündenheim⸗Reſt zun Ochſen
Telephon 845 . — Halteſtelle der Elektr . Straßenbahn .

Ueber die Kirchweih am Sonntag , den 18 . und
Montag , den 19 . Auguſt findet in meinem neu her⸗

gerichteten Lokale Konzert Schrammel⸗Terzett luſti⸗
ges Trio ſtatt , ausgeführt von Herrn Mufikmeiſter„ Stefani aus Mannheint . — Beſonders empfehle ich

— — meine garantiert naturreine Unterhaardter 1911er
Weine, ſowie Geflügel nebſt Schlachtplatte . — Zu zahlreichem Beſuche ladet
freundlichſt ein 25748 Gottftied Otterbach .

DDDDDD

Bei Darmstörungen,
welche in den heissen Sommermonaten und bei reich -
lichem Obstgenuss so häufig àuftreten , ist ein vor -
beugendes und linderndes Mittel , wie

Di Michaeliꝭ Eichel· Rakao
mit Zuecker u . präpariertem Mehl

von unschätzbarem Werte . Er ist seit mehr als 25
Jahren ärztlich erprobt und wird jung und alt bei
Brechdurchfall und Diarrhöe verordnet . In Apotheken
u. Drogerien . Fabr . : Gebruder Stollwerck . - . , Köln .

Man weise Nachahmungen Zzurück .

Nahrhaft ! Wohlschmeckend !
24520

2, P. 77—

Stall - l . Hineralbad Mfedlerman
im württemberg . Schwarzwald . Ruhige , idyllische Lage inmitten
prächtiger Pannenwälder . Bäder aller Art . Pension inkl . Zimmer
von M. . — an . Angen . Herbstaufenthalt . Ab 1. Sept . ermägigte Preise .
8834 Prospekte vom Besitzer : Fr . Raidt .

Hirchweinfest in Ziegeihausen
bei Heidelberg .

Montag , den 19 . Aug .Deffentl

Feſthall
2 im

nstel Adler
— Aufang 3 Uhr nachm .

Berufswechſel
für Perſonen , welche

Verſicherungsfach
5 1au rlich , uU.

D. L. 866 8 Daube &
Co. , Frankfurt a. M. 2157

firtſchaft „Zur Traube “
Zu dem am Sonntag , 18 . u. Montag , 19 . ds . hier ſtattfindenden

Rircheinlelte
bringe ich meine Lokalitäten in empfehlende Erinnerung . 25747

Reine Pfälzer Weine ( Gimmeldinger ) , ſowte vorzügl . kalte
und warme Speiſen , alle Sorten Geflügel .

Serrastag : Schlachtfest .

Zum Beſuche ladet freundl . ein Adam Kramer, Mundenheim.

Funt mm
Direktion : Karl Knietzsch .
Kapellmeister : O. Lehmann .

— —

Noll ' s tägl . Hafenfahrten
ab Rheinbrücke 10 und
3 Uhr , ab Friedrichs⸗
brücke 11 u. 4 Uhr . 28888

4 Nach Speyer ab Rhein⸗
Jbrücke nachmittags 2 Uhr .

Strüßenbahn .
Anläßlich der Kirchweih

in Mundenheim am Sonn⸗
tag , den 18. und Montag ,

den 19. ds . wird auf Linie
9der Betrieb der Straßen⸗

bahn verſtärkt .
Der letzte Wagen ab

Mundenheim geht 12 Uhr
nachts von Halteſtelle
Schwanen ab. 981
Mannheim , 15. Aug . 1912 .

Straßenbahnamt :
J . . : Wolff .

Freiwill. Feuerwehr
Mannheim

VI . Kompagnie Waldhof .
Moutag ,

19 . ds . Mis .
abends ? Uhr
hat die ge⸗
ſamte Mann⸗
ſchaft der VI .
Kompagnie

zu einer
Uebung aus⸗

989

Vom 17 . bis 20 . August

Einen Siegeszug durch dle ganze Welt

macht das grandtöse Sitten - Drama

Drama in 2 Akten .

Motto : 25761
„ Kinder verlieren ist schlimmer

als selbst sterben . “

Bismarck .

Jzurücken .
Die Hauptleute :

Bauſch und Gelbert .

L
hat-Jertauf

100 Ztr . ſchöne Eß⸗ und
Kochbirnen , 50

16855
ſchöne

Eß⸗ und Kochäpfel . 73491
Luifenring 57, III .

Waraumasce
erſtklaſſ . Syſtem , ſichtbare
Schrift Rückſchalttaſte , Ta⸗
bulator , faſt ganz neu , bill .
zu verk . E 2 1 % 1 Tr .

4287
Jeine Bett⸗Ju bekkaufen- ſtede tt

Roſt , eine Küchen⸗GEin⸗
richtung und ſonſt ver⸗
ſchiedener Hausrat . 4369

Friedrichspl . 17 , 5. St .

Gebrauchtes Klavter gut
erhalten billig zu ver⸗

kaufen . L I0 , 7. 78500

Harmonium
6 Regiſter , faſt neu , ſehr
billig bei

Siering , CG2. 6.

ertstatte

und das übrige

Novitäten - Programm .

Friedrichspark
Sonntag , I8. Aug, nachm. ½4 —½7 U. abds, —l Uhr

Foßpez es

Militär - Konzerte
der Kapelle des

J. Unter - Flsässisch . Feldartillerie -Regiments 3l, Hagenau
Leitung : Obermusikmeister Günther .

Einteittspreſs ö0 pig. Ainder 29 Pfg.
( Bei ungünstiger Witterung im Saal . )

Reſtaurant Biedermeier
Kl . Merzelſtraße — am Hauptbahnhof

Bayr . Weizenbier⸗Ausſchank
ſowie prima Bier aus der Brauerei Schrempp ,

Karlsruhe . 25726
Karl Wöllner .

Abonnonten froi.

87

Empf . meine bekaunt . Cigarren⸗Spezial⸗Marken .
„ Depot , bevorz . Fabrikate f. Händler zc.

Gituſt . Bedingungen nach reinbarg .
Auguſt Ritter, Schwetzingen, nächſt dem Schloß . 5

Muſik Grcheſter⸗Berein Heidelberg .
Es ladet höflichſt ein : 28746

Heinrich Walter .

Rbſengarten Maunheim
Sonntag , den 18 . Auguſt 1912

Zwei Promenade⸗Honzerte
ausgeführt von der HKapelle Petermaum .

Leitung : Kapellmeiſter Becker .

Vormittags / Ahr am Marktplatz 61 .

Programm :

ſchäftsvergrößerun

urtt Mk. 2500 bts Mk. 3000
1 gegen Stcherheil
und 10 % Gewinnanteil .

Offerten unter Nr . 4294
an die Exped . ds . Blattes .

Ein 08
Ludwigshafen a.

gut bewandert ſein .

Nr 73497 an die Exped .

rauerewvertrotef ,

6. Sei gegräßt du mein ſchönes

Leuchtfontäne von t0 . —10 Uhr .
5

988

Die Konzerte finden nur bei günſtiger Witterung
ſtatt .

Restaufant TO am Messplatz
Sonntag , den 18. August von 3 Uhr ab

Heiteres Familien - Konzert
von unserer vorzüglichen und überall beliebten

Mannheimer Bandoneon - Kapelle

Bran ekundige , tüchtige

fertaternen
für Kuxz⸗ und Wollwaren
und Kolonialwaren ſofort
nach auswürts geſucht .

ünſcht werden ge⸗
wandte , ſolide und chriſt⸗
liche Perfonen mit guten
Zeugnifſen bei hohem
Salair . Offerten unter
Nr . 78501 an d. Exp . d. Bl .—

Eintracht - U
ee8 nicht enAuch bemerke ich meine vorzügliche Küche das ko 75

sowie Getränke , Bier aus dem bekanntlich be⸗
rühmten Hofbrauhaus Rastatt . 25743

Es ladet höflichst ein
Th . Schneider .

otorbooffahrtennach der 2

„ Jägerluſt “ , Frieſenheimer Inſel
nden jeden Sonntag und Feiertag : ab Elektrizitäts⸗5 3 Uhr und 4 Uhr 30 nachm . , ab Diffené⸗Brücke

3 Uhr 10. 4 Uhr 40 nachm . ſtatt . Peter Dehus .

Tanz- Instituf
fl. Ritscher 143

parterre
Wiederbeginn der Unterrichtskurse : Mitte

September im Café Germania , CI , 11 .
Gefl . Aumeldungen zu diesen Zirkeln erbitte

einzelner Dame geſu6, 17 , III Sio 4
Für größeres Büro wirl

eine gewandte

Fakturiflin und eint

Kontoriſtin
für die Regiſtratur un “
leichte Bürbarbeiten geſ .

Off . mit Lebenslauf und
Gehaltsanſpr . u. Nr . 73506
an die Exped . ds . Bl .

EinMädchen auf 1. 5
eſucht . 9

uge Rötterſtr . 102 part

Suche f. bekannte Famili⸗
Einderlos) 5

Mäd dhen . ſtellen
Max Joſefſtr . 29 , III . r

78494

Tümtiges Mädchen für
den Haushalt per J. Sep⸗
tember 97 ucht. 4372

Imſtr .17 III .x.
demnzchst persönlich in meiner Wohnung

inz W
19 5 erfr . zwiſchen —2 Uhr

zu Wollen . nachtaittags .

ſtillen Teilhaber

LIlen Inden]

Gutgehendes Apfelwein
geſchät ſucht zwecks Ge⸗

Nähe
Weret „ ſucht

tüchtigen Hontechuer N
u baldigem Antritt . Der⸗

ſelbe wmuß beſonders im
Aufſtellen von Koſtenan⸗
ſchlägen u. eut
mit Gehaltsanſpr . unter

8 ' rauf los , Marſch . Blon
5 Königsleutnant “ Tittl . 183. Geſchichten aus dem Wiener⸗

55 575 . Rtobez . 5wald , Walzer Strauß .
4. Fantaſte aus „ Prectoſa “ . C. M. v. Weber . für

175. Das haben die „ Mädchen ſo gerne , 10 1 tonsfahtMarſch⸗Intermezzo aus der gen u. kau g.
Poſſe Autoliebchen “ Gilbert⸗ Vertreter .
Sorrent , Lied Waldmann . Offerten mit Gehaltsan⸗

7. Gute Bekannte , 1 3 S eseere5 e8. Gruß aus Bayern , Marſch . Sch
15 9955 85

Abends 8½ Ahr am Friedrichs platz. u .
we fle Feußpa1 lle N

1. Damen⸗Gigerl , Marſch . . BVollſtedt . mit ſchöner Handſchrift u .
2. Ouverture z. „ Dichter & Bauer Suppé . guter Schulbildung bal⸗
3. Walzer a. „ Die moderne Epva “ , Gilbert . digſt geſucht . Offert . mit
4. Die Mühle i . Schwarzwald , Idyll Eilenberg . Gehaltsauſprüchen unter

11 Nr . 73498 an die Expedit
5. OQuverture z. „ Zar u. Zimmer⸗ Wir ſuchen zum Ein⸗

e 8 tritt Septbr . Oktober
6. Liebestanz , amerikan . Intermezzo Hoſchna . ein7. Fantaſie a. „ Travtata “ . Berdi . Fräulein8. Fackeltanz , Bdur Meyerbeer .

1 bn e
9. Finale a. „Ariele , die Tochter ür allgemeine Bürv⸗

JJJJ rbeiten , Stenograph .10. Wein , Weib und Geſang , Walzer Strauß . und Maſchine . 7349511. Studentenlieder , Potppurrt . Kohlmann . Groß & Co. , Maſch . ⸗12. Siegestrophäen , Marſch . . . Friedemann . Fabrik , Maunheim.



Mrannheim , 17 . Auguſt 1912 . General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten ( Mittagblatt ) .

Spannende Tragödie in 2 Akten mit der
berühmten Tragödin

Henny Porten
in der Hauptrolle .

Unlon - Theater

P 6,2824
W. Richter

EKapellmstr . :
E. Rech .

Vom 17 . bis 19 . August

Der phänomenale Schlager : ]

Die Toten

Riesiger Lacherfolg

Max Linder
in dem uxkomischen Sketsch

Die defekte dtasleitung
und eine Reihe weiterer Attraktionen .

Rosengarten mannkeim.
Neues Theater .

Abschieds-Torstellung
OSpPeretten . EASembles

vom Wihelm - Theater in Magdeburg .
Direktion : H. Norbert .

Sonntag , den 18 . August 1912

Hastspiel des L Operettentenors Paul Stampa .
In neuer Einrieptung . bie Sensation der ſekzten Salison.

Die sehöne Helena
Operette in 3 Akten . Deutsch von F. Zell und

J . Hopp . Marx von J. Offenbach .
I. Akt : Das Orakel . II . Akt : Das Spiel oder

der Traum . III . Akt : Die Entführung .
In Scene gesetzt vom Direktor H. Norbert .

PDirigent : Kapellmeister K. F . Adelfl . 991
Personen :

Paris
185

Friamus Scnhnn
Menela önig von Sparta „ Albert Niesler
Helena , dessen Gemahlin . „ Lola Karoly

„ Paul Schultze
MI221 IJinde

„ » Ilse Heinrich
Biby Lehmann
Arthur Klaproth

Franz Pokorny
„Julius Heroldt

Karl Res !

Agamemnon , König der Könige
Klytamnestra , seine Gemahlin
Orestes , beider Sohn
Py lades , dessen Freund
Kalchas , Grossaugur des Jupiter 5
Achilles , König von Phtiolides
Ajax . , König von Salamis
Ajax I . König von Joerien

Pbileitones , Diener im Tempel des

Uutbpkles Schlosser
Bachis , Helenas Vertraute
Leaena Gespielinnen
Farthenis ] des Orestes „ Gertrud Steinert
er Anuny Brückler

Wachen, Sren Nen Volk.
„ Paul Stampa als Gast .

Die zwei ersten Akte spielen in Sparta , der
dritte in Nauplia , an den Ufern des Meeres .
Nach dem J. und II . grössere Pausen

statt .

—2 *

„ „ Leopold Laczlo
1 „Keinhold Wolfk
„ „ Ada Rosen

„ Alba Sehna ! l

— — —

Terxtbücher sind an der Kasse zu haben .

Kasseneröffnung 7½ Uhr . Anfang 8 Uhr .
Ende gegen 11 Uhr .

Eintrittskarten - Vorverkauf :
Lon Samstag ab vormittags 10 —1 Uhr und nach -
mittags —5 Uhr , Sonntag von II —I Uhr an der
Tageskasse II des Hoftheaters und am Tage der
Vorstellung von 1I —1 Uhr und nachmittags —6
Uhr im Rosengarten ohne Erhebung einer Vor -
Verkaufsgebühr . Von der gleichen Zeit ab sind
auch Karten bei der Verkaufsstelle August Kremer
( Pfälzer Hof ) und Zeitungskiosk gegen 10 Pfg .
Zuschlag erhältl .

Tanz - Institut J. Schröder .
GAeltestes Institut am Platze . )

Meine 25 754

= Spätjahrs - Kurse
beginnen Mitte September bei mässigem Honorar
ohne jede Nachzahlung .

Gefl . Anmeldungen erbitte demnächst persönlich
nachen zu wollen .

J. Sehröder , Tanzlehrer , 0 2, 9fl0.

Leffentl. Verſteigerung.
Montag , 19 . Augnſt 1912, nachmittags

2 Uhr werde ich im Börſenlokal E 4

Auftrage gemäß § 373 . ⸗G. ⸗B .

1 Waggon Corbei⸗Juttermehl
gegen bare Zahlung öffentlich meiſtbietend
verſteigern . 78504

üheres im Termin .

Maunheim , 17 . Auguſt 1912.

Haag , Gerichtsvollzieher .

4, 15 im

Zwangsverſteigerung .
Montag , 19 . Auguſt 1912

nachmittags 2½ Uhr
werde ich im Pfandlokale
2 6, 2hier gegen bare Zah⸗
lung im Vollſtreckungs⸗
wege öffentlich verſteigern :

155 Flaſchen Wein 1 Mill
Cigarren , Farbbänder für
Schreibmaſchinen , Möbel
und Sonſtiges . 73503

Die VZerſteigerung von
Wein , Eigarren u. Farb⸗
bänder find . beſtimmt ſtatt .
Mannheim ,17. Anguſt 1912

Haag , Gerichtsvollzieh .

Annonoan - ZApedihon
E A , 8Hannbeim Planken .

Telephon .

Ein

Techniker
ein

Vorarbeiter
ſawie tüchtige

Monteure
für allgem . Maſchinenbau
ſofort geſucht . Offert . unt .

646 an D. Frenz ,
Mannheim . 25760

—— 8

Aunonesn - Annahms flle alle 261.
un u de h

Mannhelm f r

Bautechnißer weete
meiſter ) ,

m. gut . Büro⸗ u. Baupraxis
in groß . Baugeſch . f. Hoch⸗
u. Tiefbau , flott im Zeich⸗
nen , Voranſchl . , Abrechu .
Statik ꝛc. ſucht Stelle auf
Bauplatz od. Büro . Offert .
unt . J . 932 an Haaſenſtein
& Vogler . ⸗G. Mann⸗
heim . 92¹8

Tertrauensstelung.
Zur Vergrößerung meines
Engros⸗Geſchäfts findet
fleißiger junger Mann
mit —10 Mille Einlage
gegen Sicherheit angeneh⸗
me Lebensſtellung . Reele
Offerten unter H. 931 an
Häaſenſtein & Vogler ,

. ⸗G. Mannheim . 9219
Allemand 30 annee , dèsire

echauger langue française
avec jsune frangaise . Okkres
saus K. 933 a Haasenstein
& Vogler . - . , Mannheim .

92¹0

be1
— 29

embee

Für ein Feuerverſicher⸗
ungsbüro wird ein 12848

jüngerer Maun
oder Fräulein mit flotter

Handſchrift zum Regiſter⸗
führen , fern. ein Fräulein
welche Schreibmaſchine
flott bebienen kann , per 1.
Oktob . oder früher geſucht .
Off. u. H. 650 F. M. an Rud .
Moſſe , Maunnheim .

Geſucht
seriöser ertreter
bei Bauhern , Architekten
u. Eiſenwarenhandlungen
eingeführt , der den Ver⸗
trieb einer ſenſationellen
Neuheit ( Fürſchloſſ 3 D.
R. . ) übernimmt , am lieb⸗
ſteu auf eigene Rechuung.
Off . unt . H. F. 1047 bef .
Rudolf Moſſe , Hamburg .

Sofort zu beſetzen :
General⸗Agentur

f. das Großh . Baden
ein . deutſch .

Verſich .Feuer⸗ A
mit Nebenbr .

zu hoh. Prov . , Büro⸗
zuſch . , Reiſek . pp.
Kautionsf . ſelbſttät .
u. tücht . Bew . wollen
Bewerb . ſchleunigſt
einreichen unter U. L.
3993 an Rudolf Moſſe,
Halle a. S. 12846

D esuche
Lehrling

mit guterSchulbildung für
Colonialwaren⸗ u. Deli⸗
kateßgeſchäft zum baldigen
Eintritt geſucht . Koſt und
Logis im Hauſe . Off. u.
Nr . 73509 a. d. Exp . d. Bl .

Tafel - Pfirsiohe

Essbirnen
Pfund

Weintrauben 28süss Pfund Pfg

24 2 , 18
Tomaten , frische

el

Pfund 30 Pfg

Pfund 10—Pfg .

Kartoffeln TIa. Ware
3Zentner

Zwiebeln , neue

nme

Cervelatwurst
im Ganzen

U. Königs echter Steinhäger
Literkrug

3 Pfund 1577

5⁰

15
Pfund Mk

Mk

führter Vertreter für

von

Wẽ̃
Bremsſtation

nisabſchriften und
fabrik , Eiſenach .

Vertreter⸗Geſuch !
Ein bei Wollwarengroſſiſten , Schürzenfabriken 5

und Manufakturgeſ chäften wirklich gut 19 0 12

Baden und Württemberg

erſtklaſſiger Fabrik für Kinderkleidchen ,
Fancyröcken ꝛc. für ſofort geſucht .

Offerten mit Referenzenangabe unt . P. 657
F . M. an 58 Moſſe , Mannheim erbeten .

ir ſuchen für unſere Einfa

Naturweinverſteigerung
zu Ungſtein bei Bad Dürk⸗
heim ( Rheinpfalz ) , ca . 20
Minuten vom Bahnhof

Bad Dürkheim .
Am Donnerstag , den

5. September 1912 , mit⸗
tags 12˙½ Uhr im eigenen
Saale läßt der

Ungſteiner Winzerperein
ca . 90 Fuder 191ler

Weißweine ,

nummern und Spätleſen
—garantiert naturrein
öffentlich verſteigern .

Probetage : 22. und 23.
Auguſt ſowie am Verſtei⸗
gerungstage im Winzer⸗
vereinshauſe .

Proben ſtehen gegen Be⸗
zahlung von 10 Pfg . pro
Fläſchchen zu Dienſten ;
jedem Anſteigerer wird der
für Proben bezahlte Be⸗
trag zurückvergütet .
Telefonm : Bad Dürkheim

Nr . 163 .
K. Notariat Deidesheim

Fiſcher , kgl . Notar .
25590

Atheits⸗Vergehung.
Für den Neubau des

SchulhauſesLuzenberg ſoll
die Lieferung der Ver⸗
blendſteine , und
weiße und blaugraue un
glaſierte Blender , im Wege
des öffentlichen Angebots
vergeben werden .

Angebote hierauf ſind
verſchloſſen und mit ent⸗
ſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen , bis ſpäteſtens
Mittwoch ,28. Auguſt d. J.

vormittags 11 uhr

Frabtehlung und

r — 1 — 0tüchtige Automobilſchloſſer
die bereits läng . Zeit in Automobilfabriken gearbeitet
haben und erbitten ausführliche Angebote mit Zeug⸗

Angabe des Alters .
Innerhalb 14

Fahrzeug⸗
Tagen nicht beant⸗

II . Gehilie
welcher im Koſten⸗ und
Zwangsvollſtreckungsweſ⸗
perfekt iſt , auf Ludwigs⸗
hafener Rechtsanwalts⸗
büro zum ſof . Eintr . geſ .

Off . unter Nr . 73514 an
die Expedition ds . Bl .

Z. Verk. v. Bouillonwürfel
u. Suppenwürze a. Wirte ,
Anſtalt . ꝛc. wird äuß . tücht . ,
nachweisbar lange 7eingeführter

Verlketer geſucht.
Gewährt w. neb . hoh. Prov .
Gehalt . Strebſ . Herrn biet .
ſich g.Exiſt . Off . m. Lebensl .
nach Mainz , Poſtfach 49.

S D 5Aeh Mougtsfrau See⸗
tember geſucht . 4366
Hch . Lanzſtr . 30 , 4. Stock .

für Küche u. Haushalt auf
1. Sept , geſucht . Näheres
U1. , 13, Laden Üks. 73510

LLleganschaften)
Tadenburg .

Einfamilien⸗Wohnhaus
in beſter Ausſtatt . , guter
Lage , mit klein . Garten ,
unter günſtigen Beding⸗
ungen zu verkaufen eptl .
zu vermieten . Offert . unt .
Nr . 73511 an die Exped .

Stellen sucken
Tüchtiger

auffear
27 J. alt , mit gjähr . Praxis ,

155 Automobilſchlofſ. ,
oſitibuen nur in erſten

Häuſern , wünſcht ſich ge⸗
legentlich zu verändern .

Offerten . u. D. Sch . 4356
an die Exp . ds . Blattes .

wortete Angebote gelten als

en gaberl Mabchen

— —

5 Herzünkerin
geſucht f . mein Spezial⸗
haus der Glas⸗ Porzeſl . ⸗
und Galanteriewarenbr .
Haus⸗ und

ſuche ich p. ſof evtl . ſpät .
eiue brauchekundige
Dame Stellung darernd
und augenehm . Kauf⸗

haus zum Münſter ,
ulm a. D. 12845

f

If. . Motorrad
4 Cylind . , mit Federgabel
ſehr gut erhalten . Offert .
unter O. 507 an Inva⸗
lidendank Frankfurt am
Main . 25764

VLäden 14

Q 5 3 Läden m. an⸗
3ſtoßenden

Zimmer für jed . Geſchäft
geeignet billig zu vermiet .

12844

an die Kanzlei des unter⸗
＋ zeichneten Amts ( Rathaus

N 1, 3. Stock , Zimmer
Nr . 125) einzureichen , wo⸗
ſelbſt auch die Eröffnung
der Angebote in Gegen⸗
wart etwa erſchtenener
Bieter oder deren bevoll⸗
müchtigte Vertreter er⸗
folgt . 987

Angebotsformulare ſind
im Zimmer Nr . 128 koſten⸗
los erhältlich , woſelbſt auch
nähere Auskunft erteilt
wird .

Mannheim , 15. Aug. 1912.
Städt . Hochbauamt .

Verſteigerung.
Mittwoch , 21 . Aug . 1912
nachmittags von 2 Uhr
an , findet im Verſteiger⸗
ungslokal des hieſigen
ſtädtiſchen Leihamts , Lit .
C5 , 1 — Eingang ge⸗
genüber dem Schulge⸗
bäude — die

öffentliche Verſteigerung
verfallener Pfünder

gegen Barzahlung ſtatt .
Das Verſteigerungslo⸗kal wird jeweils um ½2

Uhr geöffnet .
Kindern iſt der 99nicht geſtattet .

Mannheim , 16. Aug . 1915
Städtiſches Leihamt .

Grhsberſteigerung.
Am Mittwoch , 21. Aug . 1912

vormitt . 9 Uhr beginnend
verſteigern wir öffeutlich
und losweiſe an Ort und
Stelle das Erträgnis au
Oehmdgras aus nachbe⸗
nannten ſtädtiſchen Au⸗
lagen 965

vom Rheindamm ,
von der Rheingewann ,
vom Hinterſchlädig ,
vom Schlangenwörth ,
vom Waldpark Neckarau .
Zuſammenkunft beim

Birkenhäuschen auf dem
Rheindamm .

Mannheim , 9. Aug . 1912.
Städt . Tiefbauamt :

Stauffert .

Velloren
Verloren .

Damenuhr , Monogramm
J. H. abzugeben gegen gute
Belohnung . 73513

Hebelſtraße 11, 1 Tr .

Wohnungen!
M7 , 8

eine Tr . , herrſchaftliche

9 Zimmer
wohnung ſofort oder 1.
Oktober zu vermieten .

Näheres 2 Jreppen .

Architekt
langj . Praxis , ſucht Enga⸗
gement , hier od. auswärts
Gefl . Angebote unt . 73508
an die Expedition d. Bl .

8 ( bjähr . Prax . )Stal arül . ſucht Ferien⸗
beſchäftigung . Gefl . An⸗

ebote unt . Nr . 73507 an
ie Exped . ds . Bl .

Junge Dame ſucht für
ſof . 9. ö. 1. Sept . Stelle zur

Führung eines

beſſe en Baushalt
bei ält . Herrn od. kleiner
Familie . Pevorz . nähere
pd. weitere Umgebung v.

III . Wegzugsh . gef .18,165 3. . m. Manf a
Zubh . o. VIs- - vis , zu jedem

ermin , bill .zu vm. oꝛz

0 4 13. 1 zweigimmer
10 mit Küche

zu vermieten . 2 Stiegen .
2762g

2 6 , 8
3 Zim . ⸗Wohng . zu verm .

Möbl . Ummer“
56 41 „einf . möbl .

mit ganzer
Penſion525 zu vm. 27619

1 2 r. Schön möbl .
Zim. ſof od. ſp . z. ver .

4561

1. 12 . ct . freundl .
7 möbl , Zimm .

an Fräulein od. Herrn ſof .
1. Septemb . zu. verm .

4358

. de e
1. Sept . zu verm . 4371

4 , 1304
Möbl . an beſſer .
Herrn oder Dame zu ver⸗
mieten . 2 Stiegen . ( 27624

755

6S 3 , 7u
Zim . u. Küche u. Zub .

p. I . Sept . zu vm. 27591
Zu erfragen parterre .

584 3
2. St . , ſchöne Woh⸗

5nung , 4 Zimmer ,
Mauuheim . Gefl . Off . u.
M. M. 4375 an die Exped .

Küche und Zubehör per
1. Oktbr . preisw . z. v 00

Beilſtraße 3 Tr . , ſch. mbl .
Zim . a. 2 Hrn .

od. Frl . ( 15 Mk. mit Kaffee
monatl . ) ] ſof . zu v. 4370

Mar Joſephſtr . 4
parterre,möbl . Zimmer per
1. Septbr . zu vermieten .

2757924

darunter feine Riesling⸗ - ⸗

Colliniſtraße b. Straßenbahndepot . Tel . 7139

Dellar' s Wanderſport, Areng⸗

Heute Samstag , den 17 . Auguſt

Beginnder großen Iuteruatio⸗
mälen Ringkampf⸗Konkurrenz
ium die Meiſterſchaft v. Deutſch⸗
land und 5000 Mark in bar.

Heute Samstag

Hochintereſſante

Kämpfe
Von den Ringkämpfen das

ſenſationelle

Sportfprogramm u . a .

Jahnke &kMay 2 Drenſes
Balauce⸗Kraft⸗Akt . Humoriſt . Akrobaten

4 Millons The 2 Alomohs
The gymnaſt . Wunder [ Org . Muſik . Ecentries

Beginn der Vorſtellung 8 Uhr .

Ningkämpfe Punkt 9½ Uhr .

Morgen Sonntag , den 18. Auguſt

Agroße Horſtellungen 2

nachmittags 4 und abends 8 Uhr .

In der Nachmittags⸗Vorſtellung das

vollſtändige Sport⸗Programm und

Internat . Ringkampf⸗ Konkurrenz .

Preiſe der Plätze :
Reſervierter 4 1 2 Mk. , 1. Platz 1

Platz 50 Pfg⸗

Terhaud dentzeher feseen 1
Torkandter beperhe.

Aus Anlass des 13. Verbaudstages deutsche
Bierverleger u. verwandter Gewerbe , findet von
Sonntag , 25. bis Inkl . Dienstag , 27. August VoOR.
morgeus 9 bis abends 7 Uhr in der Wandelhalle
des Städtischen Rosengarten , eine

Tosge Täachaussteiag
von Maschinen u . Geräte für den Flaschen -
Dierhandel u . Mineralwasserfabrikatien
statt . 73572

Eintrittspreis 30 Pfg .

Der Fest - u. Ausstellungs -Ausschuss,

firat -Tans-Iustſar Ach. Hapeheger.
Moutag , den 2. September im Saale der „ „ „S 6, 40 Dieustag , den 3. September in meinemt P
vatſaal , Laurentinsſtr . 174 beginnen

Uhr meine

Späjahrs - Kurse .
Gefl . Anmeldungen erbitte in obenge⸗
nanntem Lokale und in meiner Woh⸗

nung , Laurentiusſtr . 172 2. Stock⸗

Hochachtungsvoll Hll , Ungeneuer , Boruls-Tanziehror .

WD zu jeder

TZuschneideschöle örünbaum ,
K 1, 13 .

Gründliche Ausbildung im Zeichnen , Zuschnei⸗
den und Anfertigen von Kostümen aller 23
EKinderklelder , Hauskleider ete .

Für tadellosen Schnitt u. eleganten Sitz 8185 8
Honorar 1 Monat 20 Mk. , jeder weitere Monat 10 M.

HBeginn der neuen Kurse am 2, September 1812.

Anmeldungen bis 4 Uhr erbeten .
1 Kad, gepr- ZuschLaura Brünbaum . Eer 1 . 18. —

IORFSTREU
stets vorrätig 25668

Heinrich Glock , G. . u .
Hafenstr . 13 Tel . 88 .

alJelkehraſtn Frangencg (Pfalz
2

5 1
5 Realſchule . Penſtonat .

5 ie gan Sgengniſſe herechtigen 9
5 Militärdlenſt und zum Einernt en 75

7. Klaſſe ( Oberſek . ) einer Oberrealſchule . 9196
Beginn des Schuljahres am 18. Septemher

Beſte Unterrichtserfolge . Mäß . Preiſe . Proſp .
u. Ref . durch d. Direktion E. Wehrle

—
5

Tereig Selbtadg Facnne
Jon Meukeit dad Dagebang. (. J

abends ½
25050



1

1

Rote

Aboo

1
10 . eite.

Foliphel
perleihtein roſiges ſugend⸗
friſches Antlitz , weiße
ſammetweicheßantundein
reiner , zarter ſchöner Teint .
Alles dies erzeugt die echte

Steckenpferd⸗
Lilienmilch⸗Seife

2 St . 50 Pf . ferner macht der
Dada⸗Gream

rote und riſſige Haut in
einer Nachtweißu .

88weich , Tube 50 Pf . i.
Engeltapolheke , RecalbeAnadt,
Waldhof⸗5 Waldhof ,
Stern⸗Apotheke ,T 3, 1,
Adler⸗Apotheke , u 7, 1,
Mohren Apotheke , 0 2, 8,
Neckur⸗Apotheke Langſtraße 41,
M. Oettinger Nfl. , F 2, 2.
Merkur⸗Drogerie , Gontardpl . 2,
H. Geher , Drog . , Mittelſtr . 60,
Ludwig & Schütitelm, 0 4, 3,
Moltke⸗Drogtrit , 8 6, 7a,
Viklorigdrog . Sithwetingſt 26,
Apler⸗Drogerie , R 3, 10,

irſch⸗Trogerit , P J, J,
„ Brunn Nfl. , Hofl. , 0 1, 10,

Ateſel Maler, 0 7, 4.
Math . Merz ,
Jat . 5 8 äler ,B 5, I1,
Gh. Molz , Schwetzingerſtr. 146,
Th. v. Eichſtedt , N , Kurf⸗Str .
8 . Schmidt , Seckenheimerſir . ,
Ludwig Büchler , L 10, 6,
Jut . Weber, Beilſtr . 30.
Abolf Mönlert , U 4, 31.

d. Beck, J 3a , 1.
„ A. Kaub , B 5, 1.

Keckarau: Storchen⸗Apoth.
Arth . Trautmann , P. gämmler .
Fendenheim : A. Halbauer .
In Rheinau : E. Lindner ,

ſowie Georg Hörner .
In Sanphofen : Hlrſchapoth .

Merkurdrogerie ſowie
Müller NI. 22383

Seckenheim : Apoih . Ketterer .
In Waidhof : Waldhofdrog .
In Käferthal : L. Heitzmann .

Herren mit trockenem ,

8 dünnem Haar ,
as zu Juck⸗

reitz und

Haar .
schinn

neigt , ſei folgendes be⸗
währte und billige Rezept
gur Pflege des

1468 5empfohfen : Wöchentlich 2
maliges Waſchen des

5 mit Zucker ' s
—unbutertem

npooen ( Paf .20 Pf. ) ,
Dausben möglichſt kräftiges

iben des Haarbsderts
Luclrer “ seeeeter „ Hanrwasser

„ . 25) , AAsdann gründ⸗
8 Maſſteren der Kopf⸗

haut mit Luchker ' s Spe⸗
ziak⸗Kräuter - Han -
Ahbrfeit ( Doſe 60 Pf. ) .

Wirkung , vn

e
beftätigt .

35 Schütthenn ,
riedr . Becker ,8 0 „ v. Eichſte

N 5 7714 79

Ziehung soßon 24 . August 4

Badische
Geld⸗ - ⸗
Lotterie

3808 golcgen . ohne Abzug

Hanpigenian bar ohne Abzug

15000 M
7 elcgen . dar opne Abzug

12000n
3000 Seldgew. bar opne Abzug

17000 u

d. Stürmer

ee . ,

1 — 2 5565. .
ehmütt , R 4, 10, Aug .

ae
. Mannkeim

— 8181

Kegelba un
We ubch 2 verte 190

[ Einſteller f. Aeme⸗,

2

General⸗ 8 Neueſte 88 ( Mittagblatt ) .

Franco - Anglaise
AUplomiert , erteilt rasch
U. perfekt Eugliseh u .
Wranzösisch . Unter -
richt , Gramm . , Literat . ,
Conv . , Corresp . Niss
Milieère , N22 II . 4255

Staatlich gepr . 78118

Mittelſchullehrer
ert . gr . Unterr . in Math . ,
Franz . , Lat. , Griech. ,Engl. ,
Deutſch ꝛc. Vorbereitg . z.
Einjährigen⸗ u. Abitur⸗
examen . Preis p. St . 2 M.
Beaufſicht . der tägl . Schul⸗
ärbeiten im Monatspreis .
Prof . Velſch , 4,13 . 23 Tr .

Guten Nachhilfeunter⸗
richt erteilt Lehrerin .
D 7, 23 , parterre . 73188

We— —
an kautionsfähige Leute
zu vermieten . Off . u. Nr .
4300 an die Exbp. d. Bl .

Für zwel mittlere , gut
gehende Wirtſchaften werd.
zum 1. November l . Is .
tüchtige , ordentliche

Jüpfler
Gefl. Offerten

73479 an die
Bl .

geſucht .
uuter Nr .

Tbeditton 55

11755MagazinN2. auch als Lager⸗
raum zu vermieten . 3768

Emglisch Lessons
Specialty :

Cümmerefal Correspondenog
R. M. Ellwood ,

2, 19 , 70203

Heirat
mit vermögender Dame ,
auch Witwe , wünſcht Kauf⸗
mann , Ende goer , ſtrebſam ,
tüchtig, repräf . , ſoriöſe Er⸗
ſcheinung . Anonym zweck⸗
Ilos , gewerbsm . 1nicht erwünſcht , dagegen
Anbahnung v. Verwandt .
oder Angehörtg . angenehm .

Gefl . ernſte Offerten erb .
unter M. 3642 an D. Frenz ,
Annoncen⸗Exped. , Mann⸗

eim . 25741

Benzin⸗Motor
½ . . , Dynamo , 20 Vollt
8 Amp. , Schalttafel ſpwie
1 Lichtpaus⸗Apparat 1000
mal 670 mm, fäahrbar , bill .
zu verkaufen . 73458

Werftſtraße 21 .

Kuchenahfälle
ſind abzugeben . 3248

Tomasbrän .
Einen faſt neuen

n⸗Salon
— Möbel in ſchwarz Holz
nebſt einem hocheleganten
cuiyre - poli Gaslüſter mit
10 Flammen , ſehr preisw .
abzugeben . Händler verb .

et tr . 4, 2 Tr . l.
478846 )

Welntrauben
Leon Barbier

Trragona , Spanien
3975

Fahrräder , Diwans , 2

11
⸗Betten , gebr .

uig 5 805

Släsſchld
ſpottbillig abzugeben .

Zu erfragen bei 73481
Geſchw . Leins 0 6, 3.

1 Gasherd aam . m. Tiſch
1 Zteil . Bettſchirm
3 Kinderbüſten
2 Waſchtöpfe
zu verkaufen . 7329g

I , 18 , 3 Treppen

iteten Wden]
Einrichter

Loe⸗
wer , Pittler⸗ und Brown⸗
u. Suarpe⸗Automaten fin⸗
den dauernde , gutbezahl⸗
te Akkordarbeit . Meldun⸗

ſchrüftlich oder münd⸗
täglich von —10 Uhr

i der Allgemeinen Elek⸗
tpigitäts⸗Gefellſchaft Fab⸗
rik Frankfurt a. M. Höch⸗
ſterſtraße 45. 9175

Köchin
für bürgerl . Haushalt , die

—758 Haäusarb . übernim . ,

dang. Mädchen
u Kindern u. als Stütze

10 geſucht . 734 5
pprechtſtr . 11,2 . St rechts

üchtiges , beſſeres Mäd⸗
chen in Hausarbeit und

Servieren J.

8

Vinlegerin
ſofort geſucht . 4321¹

Buchdruckerei 6 4, 17.

353 eiß. 0an achtb. Am. ein .

swiſchen —2 Uhr .

biederſtr . 5 , HI. Iks.

Muagazin, M 7. 10
nüchſte Nähe des Haupt⸗
bahnhofes , ca. 200 am auf
einem Boden mit beſtem
Licht , Fenſter auf 2 Seiten ,
Toreinfahrt und großem
Aufzug , evt . mit ſchönem
Sbuterrain zu vermteten .
Näh . daſ . im Büro Kremer

73466

Sannchade .
großes helles
zu verm .
W. Groß . K 1, 12, Tel . 2564

89Magazin
8 fen mit Aufzug , gew .
Keller⸗Einfahrt , großer Hof
und Bureau zu vermieten .
Näh . 11 7, 35 , im Laden .

26680

MAFTAZRge !
für 1 oder 2 Autvs Zu
vermieten . 3960

2 22 22

erhalten

Kostenkrei
in jed . Größe u. Preislage

Wohnungen
vermittelt durch

Immôbil . - Bureau

Levi Sohn
1 , A Breitestr . Tel . 595
Abteil : vermletungen .

63009

1 3 4Tr . , Jſchöne keere
1% Zimmer an ein⸗

zelue Dame zu vm. 27046

E 2 , 7 6
2. Stock ver I. Sept . zu vm

＋ 4, 53 Treppen , ſchöne
Manſarden⸗Woh⸗

nung , 2 Zim . u. Küche z. v.
27001

F 7 , 80
nahe dem Luiſenring ,

freundliche

6⸗Zinmer⸗Nohung
mit allen Bequemlich⸗
keiten und reichlichem Zu⸗
behör zum 1. Oktober
preiswert zu vermieten .
Näh . part . Büro . 2

6 7 4 Sackgaſſe , zwei
7 Zimmer . Küche

an ruh . Leute zu vm. Näh .
7, 11, Buxreau part . 26912

4. St . 4Zim . , Küche, Bad ꝛe.
8. verm . Näh. daſelbſt part .
oder Bau⸗Büro Heinrich
Lanzſtr . 24. Tel . 2007. 518

1H7 33 eine froͤl. 8Wohng. , ,
u. Küche an 2255000 11
vm. Näh . Compftoir i. Hof .

4072

2, 5, 3. St . Schöne 4 . —3
1

bill . z. verm .
Zu erfr .I. St . 4282

92„I0bundeg 45
—7

Näheres Laden .

4 1 Schöue Woßug.
4 Zim . , Küche ,

Bad u. Zubehör g. 1. Okt ,
an verm . Näh . pt . 3687

M I , 22
4. Stockß Zimmerwohnung
per 1. Oktober zu vermiet .

Näheres Tel . 620. 27440

V 25 0 2 Tr. kl. Zim .
u. Küche an

einzel . Fran zu vermiet .
Nfheres part . 27598

5 2. Stock ,4 13d4 U. ſchöne 6
Simmerwohnung auch für
Bureaux od. Geſchäft geeig . ,
fof . od. ſpät . z. vrm . Preis
1609 M. Näh . M 2, 15b IV .

25854

möchte ,
Triedigen .

Abt . l :

1 neu eröffnete Kaufhaus für Monats - Garde
robe bietet jedem Herrn , der für wenig Geld

schieke und gute Kleidung

Gelegenheit , seine Wünsche zu be -
Es ist unser Prinzip , stets

neuesten Sachen der Saison zu bringen und
s0lIte Jedermann , sei ef Beumter , Geschäfts -

gefallen möchte , nicht versäumen , sich unser
Lager anzusehen und er wird dann sagen

eine Auswahl finde ich in keinem derartigen
Gesehäft .

ekauft wird die sogenannte Monats - Garde -
robe , das sind Sachen von - besseren Herren ,

welche wenig getragen und in eigener Werk -
stätte tadellos instandgesetzt werden .

8 Preise sind 12 , 15 , 18 , 22 Müu . höher .

Schlcke neue Garderoben .

Leabans . Aegets-anderaden;

Mannheim , den 17 . Anguſt 1912

ee

22

5525285
95

—

12
ie nerd Kammer

ik Gas⸗ u. Waſſerleitg .
Näh . part . i. Laden . 27401

N3 , 18

.Tr. hoch, freundl . 4⸗Zim . ⸗
Wohng . p. 1, Okt . zu verm .
Preis 700

9150Näb. 1 Tr .
27130

0 6 , 3
4 Treppen hoch,

ſchöne 3 Zim . ⸗Wohnung
mit Küche zum 1. Aug . zu
verm . Näh . O 6, 3, Eckladen

P7 „ 242 8 .

Wohnung oder Bureau

beuehend aus 8 Zimmer ,
Küche, Vad , Spelſekammer,
2 Manſarden u. Zubehd .
per ſofort n verm . 27158

Näßh. Prinz Wilhelm⸗
ſtraße 19 . Tel . 946 .

8IGα

M7 , 1
3. St . Schöne 7
Wohnung Pa88Okt . zu vm.

eein
unt .

— 3, 2 Schöne 5 Zim⸗
merwohng. m.

u. Mädchengimm . per
Okt . zu verm . 27188

N 3 , Za
gegenüb . Kirchengart . —6

immerwohng . , 8 Tr . , auf
„Okt. e ! Näh. 2 Tr.

l

MANNHEIM

5 Vis - - vis Warenhaus Kander .

Keine Filiale am Platze .

Nachdruck verboten .

3, 12 kgeſ

75

— — — — — —1 . * 890n1980 .10530, 4 Zimmerwohn .
ſehr billig zu verm . 4283

Ring U 3, 19, 87
Schöne 4 Zim. Weiakug
zu verm . 705 daſelbſt .

UArH 5. SE I Fimm .

1950 56465719
zu verm .

und Küche an

17 . 27447

0 5 85e und
17 Küche per

1. Oktober z. vermieten .
Näheres II . Stock . 27524

1 65 10 , Ring
4. St . Ee Küche ,
Badezim . u, Manſ . per 1.
Okt . ev. früh . preisw . z. vm.
Näh. 3, prt . 1

Oilg Bechſf. 10
Richard Wagnerſtr .50

iſt 5 Zimmer⸗Wohnung
mit Fremdenzimmer per
1. Oklober zu vermieten .
Näh . Karl
oder Tel .

Beethsvenſtraße 18
part . ,ſchöne Wohn . m. Bor⸗
garten , 5 Zim . , Küche , Bad
u. Zub . Preis 1400 M. Zu
exfr . 4. St . Tel. 85. 27596

—5 555

Beefeſ 3 part . ,

Augartenſtr . 79 3. St .
Sth. , 2⸗Zim . ⸗Wohng , hell u.
Iuft . zu v. Näh . Friedrie
platz 12, Rohrer .

Fübkikſtationsſtr . 28
1 Tr. , 4⸗Zim . ⸗Wohng . ,Kell. ,
Küche , Speich . , Gemüſeg . ,

0 vd. 1. Sept . zu verm .
Zu erfr . Rheindammſtr .
62, 1 Tr . 27574

Go tardſtr . 18
3. Stock , ſchöne 4 Zimmermit Zubehör, wegen Ver⸗
ſetzung ſof . oder ſpäter zu
vermieten . 700 Mk. 4254

Goetheſtraße 10
am Tennisplatz

Part . ⸗Wohnung , 5Zimmer
Babd, Speiſek . , geſchl. Ve⸗
randa per Oktobet zu ver⸗
mieten . Näh . daſelbſt . 4234

Hebelſtt. ) 8
4 Trepp . , herrſchaftliche ] s
7 Zimmer⸗Wohnung mit

Ceutral⸗Heizung weg⸗
zugshalber auf 1. Oklt .

zu bm. Näh . part . Büro

Gontardſtraße 6
Nähe Schloßgart . , ſchöne 5
Zimmer⸗Woh . m. Bad u.
Manſ . ,wegzugsh .auf! . Okt.
preisw .z. v. Näh . 3. St . 3619

Nar-Iudwiggtr . 26
Elegante Wohnung

6 Zim . , Diele , Küche, Bade⸗
zim. , große Veranda , Cen⸗
tralheizung u. reichl . Zub .
per ſofort zu vermieten .
Näh . Hatry , 3 Tr . 26689

Küfertalerſtraße 0l 4 Zimmerwohnung
im 4. Stock mit Küche ,
Speiſekam . Badezim . und

28 in freier Lage per
Oktober zu vermieten .

Näheres Maunheimer ,
Aktienbrauerei Löwen⸗
keller , 6 , 15 . 27560

80. Lanraße 28
St . ,5 0 Küch e525 tt . Zubehör pr . ſofort

oder ſpäter zu verm . Näh .
Baubüro Hch. Lauzſtr . 95Tel . 2007 . 126397

Meerlachfkk . 28, g. 5
ſchöne 3 Zimmerwohnung
mit Bad , Speiſek . u. Man⸗
färde per 1. Oktober zu
vermieten . Näh . Wald⸗

15 9. Stock oder
Tel . 65 27242

weg . Verſetzung p. 1. Okt .
3 Zim. u. Küche , Badezim .
u. Speiſek . nebſt Garlen⸗
auteil zu verm . 4297

Mäx Joſephſtr . 14.
Schöne 6 Zimmerwoh⸗

utug mit allem Zubehör
preisw . zu vermiet . Näh .
Levi & 8 1, 4.

Mag⸗Joſefſtr . 28 4. St .
Schöne 4Zimmerw . , Bad ,
Maäanſ. auf 1. Okt . zu verm .
Näheres 4. St . r. 27299

1f .
Pozziſtr . h part .

2 Zimmer , Küche , Bad u.
Manſarde auf 1. Septbr .
zu verm . Näh . bei F. Her⸗
bold , Stamitzſtr . 5IV 4169

Nheindammſtr. 20
ſchöne 4 Zimmer⸗Wohng .
zu vermieten . 227557

Rupprechtſtr . 3, V. St .
3 oder 4 Zimmerwohnung
mit Küche u. Zubehör auf
1. Okt . preiswert z. verm .

Näh . part . , vom 1. Aug .
an im Souterrain . 27439

Roſengartenſtraße 20
. Stock , ſchöne 25532

3 Aimmer⸗⸗Wohnung
Bad u. allem Zubehör per
ſofort zu vermieten .

Näheres Ham mer ,
P 7, 1. Telepbon 6431

Laugerötterſtr. 10
i5 .

56
l 55

7 8Näh . part . od.
2734

peidc 27 , 1 u.
2 Zimmerwohug . . p,

Näh . daſelbſt . 27535

Rheinvillenſtraße 12
3 Zimmer , Küche , Bad u.
Manſ . per 1. Okt . zu vm.

Näheres Telephon 2028 .
27534

Sechenheimerſtt. 43
4 Zimmer , Küche , Bad zu

Clubräume
7 Zimmer⸗Wohnung )
in einem Hauſemitf einem
Neſtaurant ſofort 287

3u vermieten .
Nab . Schulhofſtr. 4, pt .

. 0 Zimmet⸗Wohunggel
ſchön und ſolid aus
tet , mit fämtl . Zubeh
noch ! Zimmer im 5. Stock
im Neubau Weberſtr . 5.
öſtl . Stadterweiterung , n
ſchöner Ausſicht , ohne
Gegenüber , Süd⸗Oſtlage
auf 1. Oktober zu verm .
Näh . G. Waibel , Secken⸗
heimerſtr . 63 , Tel . 5133 .

26980
8 Aſt

Cleg. 4 Zim. ⸗Nohuung
4. Stock , Centrum der
Stadt , frei geleg . , Lift ,
Centralheiz . u. all . Zubeh . ,
wegzugsh . per ſof . od. ſpät .
zu verm . Näh . koſtenfr . d
Immobilien⸗Bureau

Levi & Sohn
21 , 4Breiteſtr . Telef . 595

27458
Groß . Zimmer u. Küche

an ruhige Leute zu ver⸗
mieten , 3. Stock . Näheres
J Za, 5, Lad . Anzuſehen
von —7 Uhr . 4260

Verſchtedene ſchöne

2 Zimmermohnungen
zu verm . Augartenſtr . 93 .
Telephon 1315. 2702

verm . Näheres Peter
Roſengartenſtr .22. 27260 Feudenzenm. Haupiſtl. 30

2 Zimmer u. Küche z. vm.

Sechenheimerſtr. 96
ſchöne 4 Zim . ⸗Wohng . mit
Zubeh . bill . z. v. 27611

Seckenheimerſtr. 130
Eleg . 4 Zimmerwohnun
mit Bad , Manſarde un 415

Möbl . Ammef

2. St . ein möbl .
Zimmer z. v .

152

1fle„1
12—

—.

Zubehör p. ſof . od. 1. Okt .
an ruhige Leute billig zu

2
5 5 10 , 1 Tr . , gut mbl.311n. m. Pr. zu v. 4048

verm . r —
55 —

gang zu e

, II . möbl . Wohn⸗ und
Schlafzimmer , ſep . 1855653Samehgerl 0

ſchöne 4 Mume ; Wohng .
nebſt Zubeh . p . Okt . z. vm.
Näh . 15 1, 15, 8. Stock .

0 3, 3 f5

Schlafztimm. an beſſ . Herrn
zu vermieten .

Möbl . Zim .
evtl. Wohn⸗ und

272723

Schwetzingerſtr. 154
1 u. 2 Zimmer⸗Wohng . zu
vm. Näh. b. Bäcker Belz . 5⸗

12 10I1 . 15, 4. St. , ört
Manſ . ⸗e bill . zu verm .

E7. 4Ar Eln ſchön möbl .
Zimmer zu ver . 7toekhernstr. 59 b

Schöne 2 Zimmerwoh⸗
nung mit Garderobe per

12,2 ſchön möbl . Zim .
ſof . zu vm. 4273

Zu erfragen 2. Stock .
1 Sept . z. v. Zu erfr . 2. St .

27530
7 ,11 III . r. Gut möbl .

Faim. m. g. um.

Stamitzſtr . 4 2. Stk. auf
1. Okt . ſchöne 3⸗3 . ⸗Wohng .

— . Uarein aluſt . Frältl . 3. v.
8, 5freunbl⸗ möbl . Zim .Nee

4, 17a , J . St . , Tgutmpl .
Zim . Jof. zu verm .

Tatterſallſr .
4. Stock , ſchöne neuher⸗
getichtete 4⸗Zimmer⸗

6 7, 29
mit od. ohne Peuſ . z . v.

1 Treppe , gnt
möbl . Zimmer

8592

Wohnung m. Bad , . ,
Manſ . u. Zubehör zu
vermiet . Näh . Werder⸗

27544 1

1 7, 33
gut möbl Zimm . ſ. preis⸗

2 Tr . an beff
ſol . Fräulein

wert zu vermieten 4068ſtr . 29, 2. St .

raltteurſtraße 2 1 Zim⸗
mer und Küche . 4188

K . 1
ohne Kaffee zu verm .

4 St . Üks. , möb! .
Zimmer mit od.

4164

Mak Joſephftt . 37
Groß . hell . Zimmer mit
Küche , Bad u. Zub . , pafſſd .

11 alleinſteh . Perſon per
4. Oktober zu vm. 27487

Ludwig Schupp .

Mekrſeldſtraße 55
Leeres Zim . zu vm. 27570

Ul. Merzelstff .12
moderne , gut ausgeſtattete
4 Zimmer⸗Wohnung mit
Bad und allem Zubehör
wegzugshalber per ſofort
preiswert zu vermieten .

Nüheres Große Merzel⸗
ſtraße 12, 4. St . . , oder
Vaugeſchäft Seitz , Große
Merzelſtraße 6.

Telephon 1881.

Mekzelſtr. 26

im 5. Stock ſchöne 3 Zim . ⸗
Wohnung m. Küche u. Bad
per 1. Okt . er . zu verm . e,
Näh . A. Watzel , 2. Skock daf .

Ofkſtabt Sophſenſtr . 10
Jeleg . 5 Zimmerwohng . im
. Stck . bis . Okt .z. v. Näher .

b. Baumeiſter K. Hormuth .
6816

Oststadt .
Eleg . 5 Zim . - Wohnung

V. Sd. wegzugshalber per
Oktober oder früher zu

vVermieten. 27545⁵
Näh . kostenfrei d.
Immobilien - Bureau

Levi & Sohn
21 . , 4. Breitestr . Tel . 595

Oſtſtadt
Schumannſtr . 4 4. Stock ,
moderne 4Zimm . ⸗Wohng. ,
Bad u. ſonſtig . Zubeh . per
1. Oktober oder früher zu
vermiet . Näh . part . 27472

Pflügersgrundſtr . 32
2 31 5aite e e

Weſpinſtraße 10 12,63 4. St . . , möbl .

4185 zu verm .
3 Trep . , ſchöne 4 Zimmer ,
Bad und Speiſekam . p, 1.
Oktober preisw . z. verm .

Näh . Tel . 2028 27583
14,12
ſofört zu verm .

fein wöblWohn⸗
u. Schläfzimmer

39009

Wiene 49 , 3 Zimmer ,
Küche , Keller im 2 St . ,

1 Zim . Küche , Keller im
110,
Herrn zu verm . 27281

3 Tr. , möbliertes
Zimmer an ſo !

5. St . ſof . z. verm . Näh . betre 4. Stock . 3889 L13,15 2 Tr . , ſchön mö

Seckenheimersir . , 104
Vorderhaus V. St . 2 Zim .
u. Küche an ruhige Fam .
auf 1. Sept . z. vm. 3878

Feln ach möbl.e Fu
verm .Zu erfrag . p. 275 ?

Schimperüt . 10 2. odeg . St .
—5 Zim . ⸗

Wohnungen mit kompl .

N4. 9 1 Tr . , gut möbl .
Zim . zu verm .

223
Zub . z. v. Schweikart .

E 4. 7,1 Tr . gut möbliest .
Aimmer zu verm . 4478Tullaſraße J0

7 Zimmer⸗ Wohnung ,

kl . Wohn . zu vermieten .

4 4, 10
8 „ mer mit Penſion au folldLaden mit Wohnung u

Siaalein zu vern

Ti freundlich .
möbliertes Zim⸗

4101³

Anfr . von —411, —5 Uhr .
Büro Gvetheſtr . 4. 27548

2 . I 1 Tr . Schyn
mbl . Zim . z. vm . 4120

Georg Börtlein .

5 Zimmer und Küche

14,27
Eing . a. ein Herr z. v.

J. St . gut möbl .
Zimmer mit 0

iu ruhigem Hauſe zu vm.
Näh . F. 3, 9, Eekladen . 55

Fredt Manfardenzim
ev. 3. eeee 3

ismarckplatz 9, 4. 17
Gut möbl . Zim . mit

Feuſter u. d. Bismarckpl .
verm . Näh . ſtb . Eber !

Möbel .
I . 8, 2, V. Näh . 3. St .

Wegen Wegzug iſt eine
ſchöne 4 Zimmer⸗Wohung .
mit Manſ , Speiſekam . per 2

Fees 5 fein möb !
Wohn⸗ und Schlaf 1zu vermieten .

1. Septbr . zu verm . Nüh .
Kepplerſtr . 23, 2. St. 865 1

Heint , Lanizſtt . 5, 8.
uhbl . Zim an ſol . Frl .

od. Heren zu verm . I405
Cine ſchöne ö Zim. ⸗Vohng.
mit Zubeh . umſtändehalb .
per 1. Okt . od. ſpät . preis⸗

Scbon, Mmöbl. Zimmer m.
ſep . Eing . ptr .p. 1. 9. 3. v.

Ggellſtroße 8. 404
wert zu vermiet . Näheres
2 12 , 2 Tr . 27469

Tuuteg- Tanlee
5 Im. ⸗Wahul.
m .ae Diele , all .
mod . Zub . , Gas, elekt .

Licht , p. 1. Oktbr . er .

E 12, 8
tag 150 Abendtiſch für
beſſere Herren .

1 Treppe . Gut
bürgerl . Mil⸗

27405
zu verm . Waldpark⸗

ſtraße 27, 3. St , oder Plibngenßonim Bureau Geiſet 8 Abendtiſch . “
Mittag⸗ „

1·
2725

Metz . . 3 1 Tr .
＋

15bae en 3 5
Küche z. verm . R 3,

3887
einige ren
H 7„ . pers

bürgerl . Mittag⸗ und
Abendtiſch küönnen noch

zeilnehm .
27⁵49
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Mannheim , 17 . Auguſt 1912

K

40 Pfuneg

schöns gesunde Pfälzer Früchte p. Otr .

35 Pig .

ohmoller .
Unentbehrlich

Derweltberühmt
gewordene

Triumph⸗
Stuhl

als Stuhl ,
Vängematte ,
Sofa n. Bett
zu benutzen , iſt

unerreicht an
Größe n. Dauer⸗
haftigkeit, la. Be⸗ N

züge, mit anderen Fabrikaten nicht zu vergleichen , in ſolider
Ausführunz zum Preiſe von Mk . . —, mit Verlängerung
Mk . . 50 , mit Armlehne und Verlängerung Mk. . 50
jüberall hin verſendbar und nur allein zu haben bei ( 25265
H . Komes , Mannbeim (gattaus Bogen l6 l9)
Erſtes und größtes Spezial⸗Geſchäft dieſer Branche.„6TTTTTTVT0TCCCTCTTCTCTCTCTCTT——TTT

LVeſlenfnden]

für Geſunde und Krante !

Seeeeeeeeeeοοοοο,fj˖,bοοοοοõe

Zur Führung bezw . Uebernahme

der Beamten - Speiseanstalt eliner

grösseren Fabrik Mannheims per
I . September

geeignete Leute

gesucht . Bevorzugt Ehepaar , von

welchem der Mann die Sedlenung
Ubernimmmt . Gefl . Offerten unter

Ohiffre 25788 an die Exped . ds . Bl .

Erwerb für Damen
mit großem Bekannten⸗
kreis durch Empfehlung
einer erſtklaſſigen Damen⸗
binde . Auskunft gegen
10 Pfg . ⸗Marke Femina⸗
Haus , Stuttgart 14 . 12843

Mietgesuche
Für ein . Oberrealſchüler

wird per 12. Septemb . in
einem guten Hauſe der
Straßen 7
S 6, F 6 od. Roſengarten⸗
ſtraße Mannheims

Wohnung mit Koſt
geſucht . Gefl . Offert . unt .
73440 an die Expedition .

In ruhiger Lage und
gutem Hauſe ſchön möbl .

Zimmer
zu miet . geſ . Off. m. Preis
unt . Nr . 4367 an die Exp .

1 od. 2 Zim . mit ſepar .
Eing . geſucht . Offert . unter

r. 4373 an die Expedit .

lagazine
Großes dreiſtöckiges

NMLSS SA
m. Aufz . u. gr. Toreinfahrt ,
gr . Keller ſow . Büro z. v.

F 3 , II , eine Tr . hoch.

General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten ( Mittagblatt ) .

2

Ii . FEEF

„ ͤ PPPP

3

WIUAE
Manutent O l

Gegründet 1881 in Darmstadt

Jonangebendes Haus für moderne Wohnungs - Einrichtungen

11 . Seite⸗

Dauernde Garantie !

Sachen ,
7

2
* * 7 — *Giwil⸗ Ueberwachungen , Bewoismaterial , spezi .

Ehe - u. Alimentationsprozessen , Prlpat⸗
auskünfte über Vermögen , Vorleben usw allerorts . 18192

K f f Sachen , Recherchen in
Mallen Fällen , Ermittlung

anonym . Brieſschreiber .
„ Sachen jederStek id . en

5 gewissenhaft
u. beweiskrältigerledigt . Absol . Diskretion . Erste Referenz .

Detektiv - Centrale , Mannheim , H 2, 5
Teleph . 4615 . Garl Ludwig Dosch . Peleph . 4615 .

Bekanntmachung .
Den Frauen u. Mädchen , die ſich für Zuſchneide⸗

kunſt und Damenſchneiderei intereſſieren , zur gefl .
Kenntnis , daß die alljährlich im Auguſt in der Zu⸗
ſchneidefachſchule Szudrowicz & Doll ſtattfinden⸗
den Ferienkurſe zu ermäßigten Preiſen , dieſes Jahr
erſt mit dem 2. September beginnen . 20491

Szudrowiez & Doll .
NB . Diejenigen Damen , die ſich als Direktrice oder

Zuſchneiderin ausbilden wollen , erhalten außer be⸗
fonderer Berückſichtigung , Stellung zugewieſen .

D. O.

ungen , Beobachtungen

Ca . 70 Muster - Zimmer in jeder Preislage .

Erstklassige Arbeit !

IIu warmieten
G8 . ,7 feerenf g⸗
behör per 1. Okt . z. verm .
Näheres 1 Treppe . 4368

ein großes leeres0 4, 12 u. ein kl. Zimmer
ſofort zu verm . 4365

ellenſtraße 61a Laden ,
Schöne ? Zimmer , Küche

Stock , an kl. Nam. zu ver m.
4362

05Otadt eeieerderg
5 Zim . ⸗Wohng . hochpart . ,
neu herger . weg . Wegzug p.
ſof . od. ſpät . zu vm.

Rheindammſtr. 40
3. Stock . , ſchöne 2 Zim⸗
merwohnung per 1. Okt .
zu vermieten . 27621

Rheinpillenſtraße 12
3 Zimmer , Küche , Bad u.

4279

Franko - Lieferung

Tanz⸗ und Anſtands⸗Anterricht
Für meine im September beginnenden

PME - TLehrr - Kurse
erbitte gefl . Anmeldungen von Damen und Herren

— — bis Ende Auguſtꝛy —
bewirken zu wollen . — Honoratrſätze mäßig . — Unö⸗
tiger Luxus in dieſen Kurſen ausgeſchloſſen .

Privat⸗Inſtitut : Rheinhäuſerſtr . 6, 3 Treppen
( Nähe des Tatterſalls ) .

Extra⸗Unterricht zu jeder Tageszeit .

. Fichtennadelextrakt
Kohlensäure - Bäder

5
Lavendels - Coniferen 20670

Waldkräuter - Badezusatz .

Drogerie zum Waldhorn
D 3, 1. Tel . 2295 . k

25621

Frauenverein Mannheim .

Haushaltungs⸗ und Kochſchule,
Unter dem Protektorat J . K. H. der Großherzogin

Luiſe . 2 halbjährliche Haushaltungs⸗Kurſe , März

27531 Frachtbriefe
aller Art ſtets vorrätig in der bi per 1. Okt . en, etm, Fertemdet, ene ee 5 0

18ſchen früher zu verm . 27620 Inkernat und Externat . usführliche eoſhekte
Dr. . Haas IHen Buchdruckerei Näheres Telephon 2028. durch die Vorſteherin Maunheim , I . 3 , 1. 73192

Buntes Feuilleton .
Der alte Fritz und der Abgeſandte des Himn

11. Auguſt ) . In dieſem Jahr , in dem die Sengerneg ai vie
Geſtalt des alten Fritz wieder ſo lebendig geworden iſt , ſei auchDes 17 . Auguſt gedacht , des Tages , an dem der greiſe König die
Augen für immer ſchloß , und eine wenig bekannte Geſchichte
erzählt , in der ſein gütiges Weſen hervorleuchtet , das ſich dabei
Doch ſo gern einen Anlaß nahm , die ihm Naheſtehenden 3u
necken . Lucchefini , der bekannte Vorleſer des Monarchen , hatte2 — 7 5 8 7
ſich täglich gegen 5 Uhr nachmittag zu ihm zu begeben , um ent⸗
weder vorzuleſen , oder mit dem König über literariſche Gegen⸗
ſtände zu ſprechen . In andere als gelehrte Sachen durfte er
fch nicht miſchen . Nun hatten einſt die Vorſteher einer milden
Anſtalt zu Potsdam ,um derſelben zu einigem Vermögen zu hel⸗

„ ein Dratorium veranſtaltet und den Text drucken laſſen
den ſte allen Großen und Vornehmen zuſchickten , um dafür ein
Geſchenk von einigen Friedrichsd or zurückzuerhalten . Sie
wünſchten nichts ſehnlicher , als ſo einen Text auch dem Könige
in die Hände zu ſpielen , um deſſen Großmut ebenfalls anzu⸗
rufen, allein niemand wollte die Vermittlung übernehmen . Alle
Generale und Miniſter lehnte dieſelbe ab . Endlich verſuchten
die Vorſteher jener Anſtalt ihr Heil bei Luccheſini , doch auch
dieſer weigerte ſich anfangs , bis der Hinweis darauf , daß es ſich
a um ein gutes Werk handle , ja , daß die Sache in gewiſſer
Hinſicht ſogar ins Wiſſenſchaftliche einſchlage , ihn endlich will⸗

fähriger ſtimmte und ihn bewog , ein Exemplar des Textes ſich
für den König einhändigen zu laſſen . Als er am Nachmittage
wie gewöhnlich ins Vorzimmer kam , erkundigte er ſich bei dem
Kammerhuſaren : „ wie der König heute gelaunt ſei ?“ — „ Recht
gut “ , antwortete dieſer : „ Er hat bei Tiſche nichts getan , als
den Grafen Schwerin ( das bekannte Stichblatt ſeines Witzes )
zu hänſeln . “ — „ So gehen Sie hinein “ , ſagte Luecheſini , „ und
melden Sie mich . “ Da dies ſonſt nie geſchah , ſagte der Kam⸗
merhuſar verwundert : „ Ich Sie melden ? Wo denken Sie hind
Der König ſitzt ſchon an ſeinem Pult und wartet auf Sie . “ —
Aber Luccheſini beſtand darauf , gemeldet zu werden , und zö⸗
gernd ging der Kammerhuſar hinein . „ Er ſoll kommen “ , er⸗
widerte der König auf die pflichtſchuldigſt abgeſtattete Meldung ,
und rief Luccheſini bei deſſen Eintritt entgegen : „ Was wandelt

Ihn an , Marquis , daß Er gemeldet ſein will ? “ „ Ich bin nicht
der Margufs von Lucchefini, “ lautete die Antwort . — „ Und
wer denn ſonſt ? “ fragte der König ernſt und erhob ſich vom

Sitze . „ Sire , ich bin Abgeſandter des Himmels . “ Und nun be⸗

gann der Marquis umſtändlich darzulegen , um was es ſich mit

Bezug auf jene Potsdamer milde Anſtalt handele . Schweigend

ſchloß der König einen alten Schrank auf und nahm einen Sack
mit Silbergeld heraus . „ Da ! “ , ſagte er , „ das iſt alles , was ich

jetzt tun kann . Er weiß , wie mich der Spitzbube , der G. — be⸗

trogen hat ; und dann ſind die großen Ueberſchwemmungen ge⸗

weſen . Hier , das nehme Er ! “ Von Herzen froh , dankte der

Marquis , und nun ſchlug das Geſpräch den gewöhnlichen Gang
ein , ohne daß der König jene Angelegenheit wieder berührt

hätte . Nach etwa zehn Tagen kam Morgens früh der Hofcou⸗
rier zum Marquis und beſtellte ihn mit einiger Feierlichkeit auf

„ heute um 11 Uhr in den Marmorſaal zur Audienz “ . Wenn
Friedrich jemand im Marmorſaale empfing ſo geſchah es im⸗

mer als König , und war es einer ſeiner Diener , ſo war ge⸗

wöhnlich ein kleines Gewitter damit verbunden . Der Marquis

Marmorſaal geführt , fand er den König in voller Uniform .
„ Mein Herr Abgeſandter des Himmels ! “ redete ihn derſelbe an ,
zes iſt Zeit , daß ich Ihnen Ihre Abſchiedsaudienz gebe . Hier
haben Sie Ihr Beurlaubungsſchreiben . “ Damit reichte er dem

befangenen Lucchefini ein Papier und entfernte ſich . Zagend

öffnete der Marquis das Blatt , und fand — eine ſehr beträcht⸗
liche Anweiſung zum beſten jener milden Anſtalt . Friedrich
hatte ſich dabei die kleine Fopperei nicht verſagen können , es den

Marquis doch fühlen zu laſſen , daß dieſer ſich eigentlich in
Dinge gemiſcht habe , die ihm hätten fern bleiben ſollen .

— Kein Zwang . Ein amerikaniſcher Seeoffizier erhielt von

der britiſchen Regierung die Erlaubnis , eine Kreuzfahrt von
einer Woche auf einem engliſchen Schlachtſchiff mitzumachen .
Unter andern Dingen , die Eindruck auf den amerikaniſchen
Seemann machten , war es beſonders der Gottesdienſt am
Sonntagmorgen , der ihn lebhaft beſchäftigte ; jeder einzelne
Matroſe an Bord nahm daran teil ! Am Schluß des Gottes⸗
dienſtes konnte ſich der Amerikaner nicht enthalten , eine der
Blaujacken beiſeite zu nehmen und zu fragen : „ Sind Sie ge⸗
zwungen , jeden Sonntagmorgen am Gottesdienſt teilzuneh⸗
men ? “ „ Nein , Sir ! “ ſagte der Matroſe , „ es beſteht kein Zwang .
Aber , wenn wir nicht da ſind , gibts auch keinen Grog , Sir ! “

— Die verkannte Dichterſonne . In dem Orte Meißen⸗
heim unweit von Lahr in Baden ruhen die Ueberreſte von
Friederike Brion , der Jugendgeliebten Goethes . Ein Grab⸗
ſtein von Lahrer Verehrern des Dichters geſtiftet , ſchmückt die

Grabſtätte . Das Monument trägt folgende Inſchrift : „ Ein
Strahl der Dichterſonne traf auch ſie — ſo reich , daß er Un⸗
ſterblichkeit ihr lieh . “ Der unlängſt ins Dörfchen verſetzte Leh⸗
rer beſah ſich auch den Kirchhof . Der Kirchendiener , der ihn auf
dieſem Gange bemerkte , kam zu ihm und ſagte : „ Luege ſe , do
ruet die Friederike Brion , daß iſch em Goethe ſi Bekanntſchaft
gſin . Wie Sie uff em Stein leſe chönne , hat ſe en Sonneſtich
troffe , unn an dem het ſe ſterwe müeſſe . “

— Was ein guter Appetit wert iſt . Die Frage , wieviel ein

guter Appetit und ein geſunder Magen wert ſind , hat jetzt ein
Newyorker Millionär in einem Anfall von Enthuſtasmus nach
ſeiner perſönlichen Ueberzeugung zahlenmäßig beantwortet :
Mr . James Buchanan Brady , der der Oeffentlichkeit als der
„ Diamant Jim “ bekannt iſt , überwies dem St . Johns⸗Hoſpital
in Baltimore für die glückliche Heilung von einem Magenleiden
eine freiwillige Stiftung in Höhe von 225 000 Dollar , alſo faſt
1 Million Mark . Soviel iſt dem Vizepräſidenten der Standard⸗
Steal Wagengeſellſchaft ſein guter Appetit wert . Seit Jahren
litt er an Magenbeſchwerden und vor fünf Monaten begab er
ſich in das St . Johns⸗Hoſpital , wo er nach längerer Behand⸗
lung operiert wurde . Vorige Woche endlich entließen ihn die
Aerzte mit der Erklärung : „ Sie ſind geheilt , eſſen und trinken
Sie , was Sie wollen . “ Aber Mr . Brady war ſkeptiſch ; am
Samstag gab er ein Bankett , dem eine große Zahl Newyorker
Finanz⸗ und Eiſenbahnmagnaten beiwohnten . Die Speiſenfolge
war üppig , aber Mr . Brady überwand ſeine Bedenken und aß
von jedem Gang . Zu ſeinem grenzenloſen Erſtaunen erwachte
er am nächſten Morgen beim beſten Wohlſein . Am Montag
folgte dann ein zweites großes Diner , das ebenfalls ohne
ſchlimme Folgen vorüberging . In ſeinem Entzücken telegra⸗
Phierte Mr . Brady der Verwaltung des St . Johns⸗Hoſpitals ,
er ſei bereit , der Anſtalt 225000 Dollar zu überweiſen . Die
Verwaltung hat die freigebige Spende angenommen , das Geld
ſoll der Abteilung für Magen⸗ und Leberleidende zugute
kommen .

— Ritter und Offizier . Ein ſchönes Stücklein , das auf die

Ordensſucht der Franzoſen Bezug hat , erzählt wie wir in der
fuhr daher nicht ohne Herzklopfen nach dem Schloſſe . In den

7710

Blasse und Schwäch

„ Gslenus “ , OChem .

„ Tgl . Roſch . “ leſen , der „ Indiscret “ : Ein bekannter Pariſer
Anwalt erhielt eines Tages die freudige Nachricht , daß eine

ſüdamerikaniſche Republik ihm einen Ritterorden verliehen

habe . Zur angegebenen Zeit begab er ſich aufs Konſulgt , um

ſein Ordensdiplom in Empfang zu nehmen . Der Konſul der
ſüdamerikaniſchen Republik wünſchte ihm Glück zu der hohen

Auszeichnung , die nur ſelten einmal verliehen würde , und ſagt .
dann : „ Schreiten wir jetzt zur Inveſtitur nach den Ordens⸗

regeln . Knien Sie nieder ! “ Der Rechtsanpwalt kniete nieder ,
und der Konſul ſprach ein paar unverſtändliche Worte in der

Sprache ſeines Landes , worauf er in franzöſiſcher Sprache hin⸗

zufügte : „ Ich mache dich zum Ritter ! “ Bei dieſen Worten gal

er dem neuen Ritter einen leichten Backenſtreich , und der Rechts⸗
anwalt durfte ſich wieder erheben . „ Macht 500 Franken, “ ſchloß
der Konſul geſchäftsmäßig kühl . Der Anwalt nahm aus der
Brieftaſche einen Tauſendmarkſchein . „ Ich kann den Schein
leider nicht wechſeln, “ ſagte der Konſul raſch , „ aber das macht

nichts : knien Stie noch einmal nieder , ich ernenne Sie zum

Offizier des Ordens . . So , jetzt iſt die Rechnung glatt ! “

—,Humoriſtiſche Koch⸗ und Wirtſchaftsbücher . Die Ameri⸗

kanerinnen ſtehen in dem Rufe , die ſchlechteſten Hausfrauen der

Welt inſofern zu ſein , als ſie wirklich gar kein Intereſſe an der
Wirtſchaftsführung und dem Kochen haben . Da ſie aber auch

diejenigen Frauen ſind , die über Sinn für Humor verfügen ,
ſo haben die amerikaniſchen Männer , jawohl die Männer be⸗

ſchloſſen , humoriſtiſche Koch⸗ und Wirtſchaftsbücher herauszu⸗

geben , in der Hoffnung , daß die Damen alsdann ſich mit mehr

Feuer und Eifer auf die Dinge des Haushaltes ſtürzen werden .

Reizende Geſchichten bringen dieſe Bücher , Humoresken , Bil⸗

der , Karikaturen , es iſt gar nicht auszuſagen , was alles in
einem ſolchen Kochbuche darin ſteht . Und jeden Tag erſcheint
als Beilage zu der Zeitung oder für ſich beſtehend ein neues

Buch , mit neuem Humor und neuen Winken für die praktiſche
Hausfrau und ſo alſo wird die Amerikanerin mit Güte und

Humor ihren eigentlichen Pflichten zugeführt .
Vom luſtigen John Bull .

Ein wahrhaft netter Menſch . „ Das iſt wirklich
ein netter Menſch . “ „ Ja , das kann man wohl ſagen ; er iſt im⸗

ſtande , Sie lang und breit von Ihrer Sommerreiſe erzüglen
zu laſſen , ohne daß er durchaus auch von ſeiner ſprechen will⸗

Die falſche Adreſſe . Eine Dame , die ihren Schirm

im Straßenbahnwagen hat ſtehen laſſen , kommt in das Fund⸗
bureau , um ſich nach ſeinem Schickſal zu erkundigen . „ Oh dieſe

Damen , dieſe Damen ! “ ſagt der Beamte auf ihre Frage , und
bringt ihr etwa 30 Schirme , die ſie ſich anſehen ſoll . „Dieſe
Damen ſind doch zu vergeßlich ! “ Die Dame wirft einen prü⸗

fenden Blick auf die Schirme , lächelt und ſagt : „ Aber da ſehe

ich nur drei Damenſchirme , die anderen ſind ja alle — Her⸗

renſchirme ! “ 5
Gemütlich . Der dicke Herr ( beim Friſeur ) : „ Wie , Sie

wollen mich von dieſem kleinen Jungen da raſieren laſſen ?“
Friſeur : „ Ach laſſen Sie den Jungen doch auch ſein Vergnügen

haben . Er hat ja heute Geburtstaggg - 5
Der Schotte und der Ire . Zwei alte Penſionäre

ſprechen vom Sehen und Hören , ein Schotte von 72 und ein
Ire von 67 Jahren . Der Schotte behauptet , er könne noch im⸗

mer ſo gut ſehen wie je . Der Ire dagegen verſichert , er habe

noch nichts von ſeinem ſcharfen Gehör eingebhüßt . „ Sehen Sie

den Hirſch da oben , der da etwa 4 Meilen entfernt über die

Spitze des Berges läuft ? “ ſagte der Schotte . Der Ire ſchaute
und ſchaute , dann ſagte er : „ Ich kann ihn nicht ſehen , aber ich
höre ihn gehen . “ Der Schotte zog geſchlagen ab .

Ein Gläschen Leeiferrin 3mal des Tages genommen

bhebt die Körperkräfte , bereichert das Blut , stählt die Nerven , macht

den Körper widerstandsfähig , befördert den Appetit und die Verdauung .
liche erhalten frisches Aussehen und neue

Lebenskraft .

Unentbehrlich für Kinder in der Entwieklung . Sehr angenehm von Geschmack

Preis Mk. . — die Flasche , in Apotheken erhältlich . 257553

jndustrie G . m , b . . , Frankfurt am Mein
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Heirat
Ifraelitiſche Heirat !
Nette 22jähr . Dame mit

50,000 Mk. Mitgift eventl .
noch Zuſchuß , ſpät . größ .
Vermögen , ſucht paſſ . Part .
Seriöſe Off . u. Nr . 4250
au die Expedition ds . Bl .

Junge anſehnl . Witwe
mit ält . guteingef . Geſchäſte ,
kompl. Haüsſtaude , gulbürgerl .
3 Zimmer u. Krüche, ſucht ſich
wieder zu verheiraten , da fie dem
Geſchäfte nicht allein vorſtehen
kaun . Ernſtem ſoliden Manne
bletel ſich Gelegenh . z. Exiſtenz⸗
gründung . unkräge unt . Haus⸗
ſegen Nr. 4153 an die Exped.

Heiraten
vermittelt diskret u. ge⸗
wiſſenhaft . Gefl . Off. unt .
B. S. 200 poſtlag . Speyer .
Retourmarke erw . 73204

Heiraten Sle nicht
bevor über zukünft . Perſon
u. Fam. , über Mitgiſt , Verm.
Nuf, Vorleben genau jufor⸗
miert ſind. Diskrete Spezial⸗
Auskiluſte überall . 18592
Welt⸗Auskuuftei „ Globus “

Berlin W 38
Potsdamerſtraße 114 .

Luurmischtes!
Solide Herren
erhalten bei einer An⸗
zahlung und mongtlichen

Teilzahlungen

Anzüge
nach Maß

unter
Garantie für La. Stoffe

und porzügliche Paßform
zu ziyilen Preiſen .

—— I3 , Referenzen . —
Anfrag . unt . „ Schneider⸗

meiſter “ au die Expedit .
78867

Das

Goſthaus zur Krone
in Aleingemünd
gzewährt angenehmen Auf⸗
uthalt für Familien und
einzelne Perſonen , die

1 und in guter Luft
auf dem Lande leben
myollen , Billige Penſionse
ant al ine .

n
rot 70 , weiß 30 Pfg . d. Lir .
Prob. . 5 Etr. frachtfr . Mannhm

L. Müller , Weingutsbeſ .
Bobenheim a. Rh . 984

Allerbill .
und beſte

Quelle .

Hoflief .
E 2, 1 Planken ,

Bädeeinrichtungen
Badewannen , Waſchma⸗
ſchinen zu verk . u. zu verl .
auch auf Teilzahlung in
monatlichen Raten von

—20 Mk. 66727
Karl Schatt , JI , 20 .
Badewannenverleihanſtalt

Taane dachg
Damenschneiderin

Lange Rötterstr . 1

( , Weinheimer Bahnh . )

Afertigung aller Arten

Kostume
8 chjck u, elegant

65398

P 285, Klavier 150,
Harmonium 150 Mk.

Demmer , Jhafen , Luiſenſtr .
12668

rlvat - Entbindungsheim
J Classe , Frau Vorbeck
Impasse du Champs de
Mars Nr. 10, Villa da
Park Naney ( Frankr, )

früh . Heidelbg , ( K. Heimbe⸗
richt ). 23356

Prioat⸗
Eutbindungs⸗Anſtalt

Diseret , 70091

J 7, 27 .

finden flreng dis⸗Damen krete liebev . Auf⸗
nahme bei deutſcher Hehamme
a. . ; kein Heimbericht , kein
VBormunderforderl,was über⸗
allunumgäuglich iſt. Witwe N.
Baen , Naney ( Frank⸗
ich ) , Rue Pasteur 36.

10600

Miee kpfert
Ankauf 53 Breiteſtr . 2879

Urste Fn rikate
Monatlich 10 Mk . an

L. Splegel & Sohn, Hofſte ,
Ludwigshafen a. Rh .

72033

Kegelbahn
u, einige Abend zu vergeh .

„ Geſellſchaftshaus “
73421 Mittelſtr . 41.

e ——

Sſhönes Kebenzimmer
ſpfort zu vergeben , noch
zinige Tage in der Woche
frei , 55⸗00 Perſon . faſſend ,
mit Klavierbenützung und
eparat, . Eingang . W , 11.

Ah. „ Stadt Aachen “ .

Schmitt
Patent⸗Piauos

eeD. R. P. No . 225369 )
vpnſerſt . Muſikautoxitſten
der Gegenwart aufs heſte
empfoblen Katologgratis
und franko , 22187

Vertreter :
9 f

Kahmttt, Baſihous,
Stimmungen ,

Reparaturen ,
Plangs , Flügel
Harmonſums .

Wiener Schneiderin
empfiehlt ſich in u. 9 165dem Hauſe .

Augartenſtr . 35 , IV .

Erſtklaſſiger Flügel zu
vermiet . Näh . „ Helvetia “ ,
Waldhofſtr . 23. 72850

Arztl . empfohl . ächt rot
Mrankenwein IL. 65,
75, 90, . 10 big . ( Gelegen⸗
beitsk ) Adresge 2 H. postl
Mannheim . 71870

Apfelwein
rein und mild Air. 28, 30.
35 Pfg . bemuſtert . 72750

H. Verz
Leiurich N
Jeder verblichene Zopf

mirbbinnen einigen Stun⸗
den paſſend gefärbt .

78³⁵0

Gebrauchte Weinfäſſer
in jeder Größe zu kaufen
geſucht . Angebote unter
P . 73246 beförbert d. Exp .

* 7*
9Einſtampfpayier

aller Art , unter Garantie des
Einſtampfeus , Lumpen , Neu⸗
tuchabfälle , altes Eiſen u.
Metalle , Gummi u, gebr
Flaſchen kauft 172361
Aag e Merzelſir , 44

Telephon 2189 .

Getrag. Kleider
Stiefel , Möbel u. ſ . w.

kauft 71176
Max Kissin , T I , 10

Laden . — Tel . 2706 .

Aufe Pöbel U. Velken

1 1 Einrichtungen 18
üchſten 1

Frau Becherer , T 6, 7.

Achtung !
F. Krebs, Ofenſetzer , J1 , 11
Tel . 4717 b. Metzg . Gehrig
empfiehlt ſich im Setzen .

utzen , Ausmauern
u. ſonſtigen Reparaturen
von Herden und Oefen

Erſatzteile billigſt .
erde und Oefen , die nicht

acken und nicht brennen ,
werbden unter Garantie

Dazu gebracht .

Ja kaufe getrag . Herin⸗
u. Damenkleid . , Schuhe ,

Möbel ete, 70365
Jakob Bornſtein

F 6. 6 Telepbon 3019 .

Ankauf .
Bessere gebrauchte Mö⸗
bel , Einzelstücke , evtl
ganze Einriehtung aus
Privathand zu kauf , 99Gefl . Auerbieten sub . Nr.
4318 an die Exp . ds . Bl .

aen
Faſt nene

Laden Minvichtung
ſowie Wage, Körbe u. ſuuft .
Zubheh , billig zu verk . 2

Spelzenſtr . 17, 2 Tr . s .
6 junge For ( Männch . )

in gute Hände bill . abzu⸗
geben . Win lke, 29, II .

4156

Badeeinrichtungen
Badewannen , neu u. gebr .

Nöpel, lack.
r. 48 Mk.dae nl. Nol Mk., pol . gr.

Ghalielong
Klächen. S

Sren Nuf. E . 1a, 8 . 1

billig zu verkaufen . 71367
22 .

ige
oſt u. Woll

ngl. pol . Bett⸗

Spiegelſchraut 85 Mi., Diwan
m. ſchwerenr⸗ 8 11 5 Mk,

laſzimmer u.
konkurrenz 1 an 79218

Nur . 4, 7, W. Frey .

111. U5

General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten ( Mittagblatt ) .

Aire flale 8
227ͤĩðâ2v 550000 27272 . .

Halt neneeinen . Mittelrhéinische Glas - und Spiegel - Manufaktur
baum zu verk . Offerten u.
Nr . 427 an die Exved .

Weg . Umz . 1 Bettſtelle m
Roſt u. 1 Gasherd zu verk .
4253 7, Ta , part ,

Komplette piteh pine

Kücheneinrichtung
Wenig gehraucht so gut
wie neu billig zu verk .

H. Schwalbach , Söhne
Mannheim . 73292

B 7, A4, Magazin .

Eiche⸗Schlafzimmet,
mit 130 breitem Spiegel⸗
ſchrank billig zu verk . 4n
Karl Reichert , e22 2

Eine noch gut erhaltene
Einrichtung für Cigar⸗
renladen iſt preiswert zu

verkaufen . Nachfragen
Meerfeldſtraße 8. 73469
72 55Sellener Gelegengeitskauf

Wenig gebrauchte Obſt⸗
mühle nebſt Preſſe um⸗
ſtändehalber hill , abzugeb .

orpm is , 17 , pt .
4278

au eöhe
35 FsS .

Hoch⸗ u. Niederdruck⸗Cyl ,
9 Atm. gut erh . weg . Be⸗
triebs⸗Anderung zu verk .
Bis Oktober im Belrieb zu
ſeheu . Näh . in der Exp ,

71580
2 5 2

3 Pianinos ,
gutes Fabrikat , faſt neu ,
für Mk . 400 n. Mk . 4503
1 Bülow ⸗Salonpianins
in Nußbgum ſtatt M. 875
für M. 300 ; 1 Bülow⸗
Salonpianino in Giche
mit Flügelton ſtatt Mk.
1025 . — für Mk . 650 bet

Sjering , 0 7, 6. part .
61917

Lassenschrank
mittelgross , Weg, Aufstellg ,
ein . grösseren billig zu verk .

ſtewerbe - Halle
5 , . 64769

Junge

Schwäne
ſchöne , geſunde , weiße
Höckerſchwäne abzugeben .

Iriebrichspark
Mannheim .

Die Verwaltung .

Verſandgeſchäft
mit 50 % Gewinn , auch für

Neuwiedd a .
Filiale in Saarbr

W . Steenebrügge & Co .
Königlich Württembergische u. Königlich Rumänische Hoflieferanten

Ratingen b. Disseldort
Fiſjale in Köln a. Rh .

Rh .
Ucken

Die neu errich

Auf Wunsch steben

tete

Fillale Mannheim
lndustriestrasse 10

empfiehlt sieh zur Anfertigung von Orystalispiegeln , ſacettiert und
unfacettiert , mit anerkannt bestem Silberbelag , unbelegten Facett -
gläsern für alle Zwecke , Auslage - und Thekenplatten mit polierten u.
justiesrten Kanten , Glasschiebefüren , facettierten Thürplatten , Gläsern
mit eingeschliffenen Rillen , Eisblumengläsern sowie in allen ein -

schlägigen Artikeln . — Auto - , Wagen - und Laternenscheiben .
Das Neubelegen aſter , im Selag fleckig gewordener Splisgel wird

bereitwllligst zu billigen Preisen ausgeführt .

Kostenanschläge und fachmäng , Rat gerne zur Verfügung .

29996

25703

2rs80O
Wel ſahri

n

Ersie annneimer Versicherung gegen Ungezleler
— gegründet 1900.

Inh . Eberhard Meyer , konzessionierter Kammerjäger
Collinistrasse 10 — Manunheim — Lelephon 2618

Uebernimmt die Beseitigung von Ungeziefer jeder
Art unter weitgehendster Garantie

Spenzlallst in radikaler Wanzen - Ausrottung .
es praktische Erfahrung , vorgügl .0 Koltestes , renommiertestes uünd leistungsfähigstes

Internehmen in Süddeussehlend . Abennement für die Herren
Hausbesitzer , Hofeller , Fabrikanten empfehlenswert .

Kontrahend vlieler staatlich , und städtischer Behör

25235

eschultes Arbeits -

den . 8

2
———

EAIN

beſtand vorhanden . Tücht
die ſich in eine ſolche leit

Haftpflicht ) einen Beamten als

Genergl⸗Bepräſentauten
zur Unterſtützung ihrer Bezirks⸗Direktion .
züge u. f. w. werden gewährl .

vermögen belieben Offerten einzureichen u.
an die Expedition dieſer Zeitung .

Für Maunheim und Umgebung ſucht erſtklaſſige
Verſicherungsaktiengeſellſchaft ( Leben , Unfall und

92⁰²

Feſte Be⸗
Bedeutender Inkaſſa⸗

ige Fachleute , oder Herren ,
ende Poſition einzuleben

zugeſichert .

Reise - J

suchen und auch gut
Mitnahme einer weltb
eingekührten Spezialit

otkerten mit näheren

Caufmänaisch, erein
„ — —

a. Rh .

Gegr . 1886 — 1230 Mitgl ,

Higene

Stellen- Vermitlung,
welche wir unseren Mit -

gliedern und den Prinzi -

palen kostenfrei zur

Verkfügung stellen .
Dieselbekann auch von

Niochtmitgliedern in

Anspruch genommen
werden . 127 50

Frauenverein , Hpt . Uil
Tel . 6694

Stellenvermittlung
für gutempfohlene Mädchen u.

Ammeu koſtenlos .
Herrſchaften zahlen 10 % des

Monatslohnes .
Sprechſtund . tägl . —5½ Uhr.

Volksküche II , 2. St., rechts ,
Trambahnhalteſt . : Wallſtadtſtr.

60508

Tücht . Alleinmödch . , gut
Hürgerl . Köchin ( kinderl .
Ehepgar ) nach Elberfeld
V1.

15. 5d . 1. Okt. geſ.Senteee ene Nne

Nichtkaufmann , bill . zu vk.

Spottbillig zu verkauf . :
1 Salon Lüſter , elektr . , 1

Ständer , Stafel . , Galerie ,
Tiſch u. verſch . 8 4, 2.

Feſtſtehende

* 71d. 380 gw. Grundfläche mit
FFalzziegeldach für Fabrik

Augartenſtr . 93, Tel . 13155

zweiſtöckig neu gebautes
mit Badezim .

An5 ee
praktiſch ein⸗

nton Hilſchmann , Lud⸗
wigshafen a. Rh. , Hart⸗

Wohnhaus
( Oſtſtadt ) neu erbaut mit

Umſt , halh . r preisw .
Unt , günſt . Beding .zu verk .

Nr . 4051 au d. Exp . d. Bl.

mit 7 Zimmer , 2 Küchen ,
großer Garten , elekt . Licht

zu Mb. 11000 . —
qu verkaufen . 69358

Schluoßſtraße .

Schi 6 Wag 9pnes Wohh ſal

je 3 große Zimmer , Küche ,
Keller in welcher ſeither

und Glaſerei betr . wurde ,
mit Gart . u. Waſchk . , um⸗

4159 Näh . G 5, 24, 3. St .

Büäckerei
tslage , zu verkgufen .

8 n eſental

Off . u. Nr. 4346 au b. Exp .

Flurgarderobe , Vogelk . m.

4336

geeignet zu verk . 73471

Zu verkaufen

Gas⸗ und

erichtet . Näheres durch

mannſtraße 25. 73403

Doppelwohng . gut rent .
970

Anfr . v. Selbſtrefl . erb . u.

Neuerb. Wohnhaus

und Waſſerleitung

Joſef Koger , Baugeſchäft

unweit Maunheims , 2 mal

eiue ſehr gute Schreinerei

ſtändeh . preisw . zu verk .

0 ſellt , in g. ler Ge⸗

5 Wobenl— 178456 Kaiſerringa 16.
chenheim

ortreter
( nur Fachleute )

Wwelche Möbelfabriken und Schreinereien be -
eingeführt sind , zur

ekannten überall gut
At

gesucht .
Nur tüchtige Herren wollen sich melden .

Angaben unter Nr .
ros an die Expedition ds , Blattes .

Jüngerer

Teckniker
für Betriebsbureau , ge⸗
wandt im Konſtruiren von
Vorrichtungen , Autrieben
und Werkzeugen ꝛe. von
einer Maſchinenfabrikge⸗
ſuſch t.

Ausführliche Offerten m.

Gehaltsanſprüchen durch
die Expedition d. Blattes
unter Nr . 73187 erbeten .

Körkſteinfabriß
ſucht Meiſter , der mit der
Herſtellung aller Kork⸗
Ffolierfabrikate vollſtänd .
vertraut iſt .

Offerten mit Anſprüchen
u. Nr . 4211 an die Exped .
F

Tuchtiger
Möbel⸗Vertreter
zum Verkauf an Private
gegen hohe Proviſion geſ .

Ausführl . Offert . unter
Nr . 78425 an die Exped .

SSSegegssnο

Lehrmädchen
ung . ) Erfrag .

0
8• 9

ſort geſucht . 73409

33
ane

Braver Junge
welcher Talent z. zeichnen
beſitzt , geg. ſof . Veimungin Kunſtgewerb . Branche
nach Auswärts geſucht .

Offert , u. O. 634 F. M.
an Rudolf Moſſe ,

Mannheim . 12836
Wir ſuchen zum ſoſor⸗

tigen Eintritt und für
dauernde Beſchüftigung
gegen hohen Lohn tüͤcht .

Wellen⸗. Großdreher
Hobler und Bohrer,

die an ſauberes und prä⸗
ziſes Arbeiten nach To⸗
leranzlehren gewohnt ſind
für ſchwere und mittleve
Werkzeugſtücke . 72019

Allgemeine Elektri⸗

zitäts⸗Geſellſchaft
Fabrik Frankfurt a. M.

Höchſterſtraße 45/861 .

Koutoriſtin
mit guter Handſchrift ſo⸗
wie mit Stenographie ,
Maſchinenſchreiben und
ſonſtigen Bütroarbeiten
vertraut , zum ſofortigen
Eintritt od. ſpäter geſucht .

Offerten mit Zeugnis⸗
abſchriften und Gehalts⸗
angabe unt . Chiffre 73463
an die Exped . d. Bl .

fevtl . bei kinderl . Familie

Frl. aus gut . Fam. , welch .
ſelbſt . einige Jahre Filial ,
geleit . , ſucht ſich z. veränd .
als Verkäuf . od. ſonſt . Ver⸗
trauenspoſt . Kaution kann
geſtellt werd . Off . unt . Nr .
4198 an die Exped . d. Bl .

Fräulein aus beſſerer
Familie ſucht Stellung als

Empfangsdame
bei ein . Arzt od. Zahnarzt .
Off . u. L . H. 23 , Haupt⸗

V

Lim
eſſ . Herr ſ. 3z. 1. Okt . 2
unmöbl . Zim . od. 1 gr .

welche auch einKiudlMoch . )
in Pflege nehmen . Off .
u. 4201 b. 10. Sept . a. b.
Exped . d. Blattes .

Herr ſucht ſchön möbl .
Zimmer Oſtſtadt nächſt d.
Hauptbahnhof . Off . u. Nr .
4285 an die Exp . ds . Bl .

Lagerplatz
für Baugeräte

von ca. 1500 —2000 aqm
Fläche mögl . m. Gleisan⸗
ſchluß zu pachten geſucht .
Gefl . Offert . mit Lage u.
Pachtpreis unt . 73290 an
die Expedition d. Bl .

Läden

Loden oder Burean
Weſpinſtraße 10

Preis Mk. 600 ſofort zu
vermieten . 27581

Näheres Telephon 2028 .

Metzgerei
zu verm . Näh . Au
ſtraße 83

Metzgerei
mit elektr . Maſchinen in
guter Lage Ludwigshafen
zu vermieten . Näheres

garten⸗
27²

Hch . Lanzſtraße 7 3 Stock .
Telephon 4415. 27067

D 5, 1, . Stoch
im Ganzen oder geteilt
ſlir Büro ſofort zu ver⸗
mieten . Dampfheizung ,
Elektr . Licht . 26675

Näh . E 7, 24 , part .

Mäx Joſephſtr . 37
Großes helles Bureau

mit oder ohne Lagerraum
per 1. Okt . J0 vm. 27486
Näh , Ludwig Schupp part .

—2 gr . Zim, , ohne vis⸗
d⸗vis , in g. Geſchäftsl, , a.
als leer , zu verm .

Slidt. Wohnungsnachweis
( Ehemalige Dragoner⸗

kaſerne Lit . 443 —
Städtiſches Arbeitsamt ) .

Vermittelt werden :
Kleinere Wohnungen bis

u 4 Zimmern , mößblierte
Hiiaser u. Schlafſtellen .

Die Vermittlung ge⸗
ſchteht koſtenlos . 458

Der Wohnungsnachweis
iſt geöffnet : vormfttags
10 —12 Uhr . Nachmittags

mit Ausnahme des
Samstags — —6 Uhr .

Bürgermeiſteramt ;
von Hollander ,

C1. 1
Hochfeine

§Zim. ⸗Wohun
zu angemeſſenem Preis
per ſofort od. ſpäter zu vm.
Auskunft Tel . 1326 , 27017

LJaallen Suchen]

Abgeh. Militär
19 . zu voll . Zufriedenheit
Diener b. höh . Vorgeſ . ſucht
81 . Okt . o. ſu, entſpr . Stelle
als Herrſchafts⸗ ud. Büro⸗
diener , Portter od. ſonſtige
Vertranensſtellg . Prima
Zeugn . u. Ref . z. Verf . Off .
unt . Nr . 73388 a. d. Exp .

Jung . ,k fücaler eirat .
Mann ( gel . Müller ] ſucht
Stellung als Magazinier
uder dergl . Auf dauernde
Beſchäftigung wird reflek⸗
tiert . Näheres D 7, 20 ,
3 Tr . rechts . 4229

Alleinſtehende Frau
37 Jahre alt , ſucht bis 1.
September oder ſpäter
Stellung als Haushälterin
bei kl. Familie . Dieſelbe
hat 10 Jahre einen beſſeren
Haushalt ſelbſtänd . geführt
und ſtehen beſte Referenzen
zur Verfügung . Näheres

Sndwigshafen a. Rh .

HeafendeneJ , Laden .

Junter Siunlen

7 , 13
Schöne
hochparterre mit Zubehhr
preiswert zu vermiet . ey.
für Bureau geeign . 27568

Näheres 7, 13 .
11 . - 4E I , 3⸗

- Zimmer⸗Wohnung
Küche , Badezim , Mäbchen⸗
zimmer und vollſtändigem
Zubehör per 1. Oktober
d. c. zu vermieten . 27110
L. Fiſcher⸗Rieget , E1 . - 4 .

6 5. 15 Zimmer und
Küche zu vermieten .

Zu parterre .
3

F 5,27 ,3. St . 9 . Zimm . m.
Küche 1 Tr . . a. einz. Hrn .

o. Dame ev. m. Penf . z. v.

1 14 8 ſchöne ? Zim⸗
7 merwohn ung

umſtändehalber a, 1. Okt .
evt . früher zu vermieten .

Näheres parterre .

M 2 , 1
4. St . 5Zimmerwohng . p. 1.
Oktober zu vem . Näheres

Friebrichsplatz 9 5. St .8 37585
2 Tr . ., ſchön möbl.0 0. 1B5 m. freier Aus⸗

ſicht , Nähe Bahnhof und
Stelle als Verkäuferin .235f. u . Nr . 4335 a. d. Exp . !

＋

Ug Telephon 1519 , 27253
MN . ſ FZimm .

Küche

14 26³ Zimmer , Küche ,
U Bab zu verm⸗

Näh . Heibel , U 4, 28, II .
27198

Beilſtraße 4, 3. Sl.
äumige 5 Zim . ⸗Woh

it Zubeh
per 1. Okt . zu verm . 4168
Näh. Zungbuſchſtr .10, 2. St.

Burgſtr. 20 Kacden Sarz
Küche u. Balk ,

Hafenſtr . 74 4. nc .
u. Küche b. 1.

Sept . z. v. Z. erfr . J . J. Seitz
39855

2 Zimmer
Dalbergſt. Jneeund 1 Zimmer und Küche
zu vermieten . 27480

ammſtr . 16 , Seitenbau
3 Zimm . u. Küche a. ruh .

reinl . Leute hill . zu verm .
Näh . 3. Stock . 27556

Cichelsheimerſtr . 60Sue
u. Manſarde per 1. Oktbr .
zu verm . Näh . Laden . 4183

Eichendorffſtraße 37 .
Schöne 2 Zimmerwohn .

mit Küche und großer Ve⸗
randa per 1. Oktober zu
vermieten . Zu erfragen
Käfertalerſtr . 79 . 27588

Emil Hechelſtraße 6 .
Schöne 3 u. 4 Zimmer⸗

wohnung mit Bad , Speiſe
und Mädchenkammer per
ſofort oder ſpäter zu verm ,

Näheres Karl Paul
Baugeſchäft

Stefanienpromenade 20
Telephon 2169. 11

Friedrichspark
elegant ausgeſtattete 6⸗

tim . ⸗Wohng. , Bad u. ſonſt .
ubehör , wegen Wegzug

auf 1. Oktober zu verm .
27141 Parkring 35,1 Tr .

Friedrich Karlſtr . !
Villa , 1. Etage —9 Zim ,
Zub . , Elektr . , Dampfheiz⸗
auf Okt . zu verm . 3874

Habeſsbergerft. 7 258
ſchöne 8

pex 1. Okt .
au kl. Famil . Näh. Mühler ,
Aich . Vagnerſtr . 1. 3902

Ir 4 „hoch ,Hoſfardſr. 20 5
u. Küche bill . abzg . Näh . pt .

4005

Parterre
Hafenſtr. 20 4 Zimmer
u. Zubehör ſof . als Bureau
oder zu verm .

Nab . B 7, 10 2. St . 207 . 9

Holzſtraße 17
zwei Zimmer u, Küche an
ruhige Leute per 1. Sept
zu verm . 27585

Jungbuſchſtr. 20

—

—

rnnnnn

Zim. ⸗Wohng. mit Bad u.a . ube 15 umt. 4107
angſtr . 36, 3. St., Hinter⸗
bau 2 ſch. Zim . u. Ku

5 5 1
8. U. part . Wir7 22805

uiſen ng 5, Jod. 3 4
u . Küche zu verm . 4790

Mollstr . 10
Schöne neuherger . 5 Zim .
part . Waßane mit Bad ,
Speiſe⸗ u. Magskammer ,
elektr . Licht ꝛc. per 1. Okt .
zu vermieten . Nüheres
Seckenheimerſtr . 64 II . Tel . 210

3877

Neubau, Mollſtr.
herrſchaftl . 4 u. 5 3,⸗Woßh⸗

1 2 Bab , ſek . u.
reichl . Zubeh . mit neueſter

at . ganz idealer Etagen⸗
ug u. Warmwaſſerbe⸗

retlung p. 1. Okt zu verm .
Näheres E. Beck , L 12, 6.

8
Bad

27197 Nh. 2. Sb
J. Qerſk. 9 8897che J.

vermieten . 401⁴

ſn .Gleg. mmer⸗W
mit Zubehr wegen 5.zug per bald ober 1. ˖

1 eeur atr e22265

ſchöne neu renov. 5 Zim⸗
merwohng . m. Bab, Speſſe⸗

mim. u, Mauſarde, 1 Tr
uch p. ſof. vum. Zu erfr .

17 „ part
27594 releph . 96g .

Wälaubhr. 7a 8 eeBabz
u . Magſ . p. 1. Okthr . b. 11Näh . Holzſtr , 3, II . 1

Schön möbl . Zimmer
mit ſeparat . Eingang per
1. September zu vermieten
Nüh . Lameyſtr . 22 , part
27616 Teleph . 3841 .

1 Zimmer u . Küche
1. Septbr . zu verm . 276

Näheres 16. Querſtr . 13
J Zimmer , Küche , Bad
Manſarde ze. zu vermieten
Näh,. 13

—

985

Waſſerturm ſoſ . od. ſpäter
vermietenan 844955

Senn 400 .t . 15L. I2. 12. 2. Stexe 15
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